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Günstigste Zeit ; nm Zeginn des

Specialität

Hemden nach Maass

Stoffe verwende . 14352

äßige
9307

Monatlich ein Heft für 2Ti .

inimmer neuem , reizvollem Farben - Umschlag .

Photographisches Etablissement
Karl Schipper ,
zwischen Souiscnplatz und Bahnhosstratze ,

deren Cfeneralvertrieb für hier und Umgegend ich übernommen habe , bei .

Die erste Eiefernng steht jederzeit zur Einsicht zu Diensten und sehe ich geneigten

aus sehr gutem Madapolam
mit 3 - faeh leinener Brust

s = per Stück Mk . 4 . IQ
Diesem Artikel widme ich eine ganz

besondere Sorgfalt , garantire für tadel¬
losen Sitz und solide Arbeit .

Gleichzeitig muss ich bemerken ,
dass ich nur dauerhafte , sich
in der Wäsche gut haltende

Julius Heymann ,

Wäsche - Fabrik ,

Langgasse 32 , im „ Adler “ .

Restauration
„

Zum Mohren “
.

Heute Abend :

Spansau
in n » d außer dem Hause .

Preise . Coumnte Bedienung .

Gegründet 1852 .
geeint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn ,
and Feiertagen . — Bezugs .Preis : In Wiesbaden
und den Landorten mit Zweia -Exveditionen 1 Mk.
60 Vffl .. durch die Poft 1 Mk . 60 Big . für das

Vierteljahr , ohne Bestellgeld .

Die cinsdaltigr Petitzeile stir locale Anzeige »
15 Pfg ., für auswärtige Anzeigen 25 Pfg . —
Reclamcn die Petitzeile für Wiesbaden 50 Pfa ., für
Auswärts 75 Big . — Bei Wiederholungen Preis -

Ermäßigung .

In grosser Auswahl zu den biUigsten Preisen empf &Bo

rohen und frisch gebrannten Kaffee , MerJ
Bei grösserer Abnahme Rabatt . 16l9a

Vli . Schlick , Kirchgasse 49 ,
Kaffee -Handlung und KaffeerBrenneiei .

Der heutigen Nummer liegt ein Drospect von

Setast
.

taeitas Volks - Gesimdheits - Lelire “

,

Bestellungen entgegen .

I Kirchgasse 27 .
Hermann Kerker

, Kirchgasse 27 .

| Buchhandlung . issst

11,500 Abonnenten .

Samstag , den 3 . Seplemder

Soeben erschien :

Keft 1 des neuen VI . Jahrgangs 1891/92
Sextember -Heft tsgu

Velhagen & AlasingS

Monatsyrftr

Getragen von der wachsenden Gunst eines gewählten litte »
ratur » und ku n stliebenden Leserkreises hat sich diese illustrierte
Monatsschrift zu einer Höhe und Gediegenheit der Leistungen ent¬
wickelt, die ihr einen hervorragenden und dauernden piatj im Salon
und am Lesetifch des gebildeten deutschen Sauses bereits geschaffen
hat und ihr immer weitere Kreise der litteratur » und kunstliebenden
Lesewelt eröffnet . — Der soeben beginnende neue Jahrgang zeich»
net sich ganz besonders aus durch

neueste Romane
b »e » vston Antooo « vor Oplonmart :

A Aaron v. Hiogerts : Majestät ! — Kffi» Schurin : Ehorschloß.
xanik. — Keodor » . Aosteltitz : Der Telamone . — Kruft stälsteiu :
Themis . — Moritz v . AeichenKach : Di- Rinder Rlingftiöms . u . A.

Man verlange Probeheft zur Ansicht von :

Ed . Voigt , Buch - und Kunsthandlung ,
Wiesbaden , Taunusstraße 20 . 16996
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Neu ! Pianett ! Neu !

u

„
Keiebsisalieia4 *

Bötel und Restaurant

TairÄsoi *

,

Wlesmer , Stzshgffrsße 8 .

Hiermit die ergebene Mittheilung , dah ich obiges Etabliffe -
ihen 't mit heutigem Tage übernommen habe .

Empfehle meine Fremden - Zimmer von 1 Mk . 50 Pf . an ,
sowie Frühstückskarte mit Platten zu 35 Pf . und höher , Miltaas¬
tisch 1 Mk . 20 Pf ., Abonnement 1 Mk ., reichhaltige Abendkarte .

Gleichzeitig bemerke ich crgebenst , daß die vorzüglichen
Biere der rcnommirtcn

Hos- Bierbranem Hanau ,

Vorw .

zum AriSschank bei mir gelangen .
Um geneigten Zuspruch bittend , zeichnet
Wiesbaden , den 29 . August 1891 .

Hochachtungsvoll

Mer . Wöhler .

Verfehle nicht auf meinen separaten

BiZlard - Salmr
mit zwei ff . ganz ncnctt Billards von 3 . Fürstweger
in Mainz ganz besonders aufmerksam zu machen . 16657

2 . Maurilinsplatz 2 ,
empfiehlt biirgerlichen Mittagstisch von 60 — 80 Pf . und höher , warmes
Frühststik von 25 Pf . an . Reine Weine , ff . Biere , billige Logir -
zimmer . HS67

Direction : dhr . Hebinger .
Keine Wärmeleitung . Nene patentirte Ventilation .

Neu engagirtes Personal : JSr . Iwan Ttehernoff mit seiner
Meute dress . Pudelhunde , wo Kunst und Komik bei den Thieren mit -
einander verbunden ist . Das Vollendetste , was in diesem Genre
exrstrrt . Familie E* rice . musikalische exentrique Pantomimisten .
Troupe Boljaroff , Evolutionen am Doppel -Trapez und National¬
tanze . — Weiteres Auftreten der beliebten Costüm -Soubrette Frl . TonyBi' erry und des Herrn M . Bender , Gesangs -Humorist .
, ,

' --Autzend - und h'i -Dutzend -Karten zu ermäßigten Preisen find z„
haben bei den Herren Li . A . Masche , Wilhelmstraße 30 , H . Keifner ,
Taunusstraße 7 , und Beruh . Cratz , Kirchgasse 50 . ggz

____ Kassen eröffnung "5 Uhr .

Obst - Versteigemng .

Nächsten Montag , - en 7 . September e . , Nach -
mrttags 3 Uhr an fangend , läßt Herr Mühlenbesitzer
Adam Voltz auf der Steinmnhle dahier die Obst -
Crescenz von

HO sehr voAhLngerrden Mepfel -

uttd BirnbLiumen , wornnter feines
Tafelobst ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlüng durch den Unterzeichneten
versteigern .

Sammelplatz präcis 3 Uhr an der an der Mainzer
Landstraße belegenen Steinmühle .

Wilh . Klot ® 9
Auctionator und Taxator .

Büreau und Geschäftslokalitäten : Mauergasse 8 .
Aufträge zu Obst - Versteigerungen , die ich gewissen -

hast ausführe , werden jederzeit entgegen genommen . 244

kür diese Zeitung , sowie alle andern Zeitungen und Fachzeitschriften des In - und
Auslandes werden am schnellsten und billigsten befördert durch die Annoncen -
Expedition

üaasenstein & Voller , A . - € L $
■v __ , . . Frankfurt a . M . , Zeil 39 . m K28001 Aüai

Auskünfte über Insertions
* 4 “ rch .T

’ 1* "
Webergasse 36 . Kostenanschläge , Probedrucke und Zeitungsverzeichnisse gratis .^ « ^ « ^ ber2nsertions -Ange1egenheiten stehen bereitwillige ! zu Diensten , Bei Wiederholungen und grösseren Aufträgen höchster Rabatt .

Ausverkauf
Wegen Abbruch meines Hauses ver -

kanfe ich von heute ab bis 15 . Oktober
sämmtliche » och auf Lager habende selbst -
verfertigte Möbel , als : Ein - u . zweithür .
Kleiderschrättke , Weistzeng - Schränkchen ,
Kommoden und Waschkommoden , Nacht¬
schränke , Sophatische , oval und viereckig ,
Stühle , Spiegel schon zu 3 Mk . , elegante
Sophaspiegel , vollst , polirte fr . Betten ,
lackirte n . eiserne Betten , sowie einzelne
Theile , als Rotzhaarmatratzen 40 Mr . ,
3 - theil . Wollmatratzen , welche Roßhaar¬
matratzen vollständig ersetzen , 25 Mk . ,
Seegrasmatratzen , 1 = und 3 - theil . , Stroh -

nm Selbstfüllen , Sopha
, Chaiselongue , Otto -
en in Nnstb . u . Gold ,

eine große Parthie achter Matratzenhaare
a Pfund Mk . 1 . 40 re . re .

Verkaufsstellen : Webergasse 54 nnd
Goldgasse 10 , im Laden .

Ohr . Cxerhard
Tapezirer .

Preis 150 Mk .

Bkttrktcr : Gustev Schulze ,
Louisenstratzc 14 , Part . 16402

_____ ____
Aug . Häuser , Koch . _

_ ® rfte Qualität Rindfleisch 50 Pf ., fowie Kalb - und Hamme !»
fleisch fortwährend zu haben bei Marx , Metzger , Mauergasse 10 . __

- Mirabellen , Reineelande » und Zwctschen a
'
Pfd ? 12HPf

C . tierhard , Möhringstraße 10 . 16606
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Sicherheitsöl
unbestritten das Beste aller mineralischen Leuchtöle , krystallhell , sparsam im
Brand , höchste Leuchtkraft , billigst im Verbrauch , nicht explodireNd , vorräthig
in Wiesbaden :

05 '■
uj n

A . Schirg , Hoflieferant , Schillerplatz .
Franz Blank , Bahnhofstraße .
Willi . Brann , Moritzstraße .
C . Brodt , Droguerie , Albrechtstraße .
Franz Strassburger , Kirchgasse 12 .
Georg Mades , Rheinstraße , Ecke der Moritzstraße .
G . Harsy . Herkngartenstratze 7 .
Th . Hendrieh , Dambachthal .
C . W . Bender , Gtiftstraße .

Ang . Kortliener , Nerostraße .
Johann Bapp , Goldgasse .
Christ . Keiper , Webergasse .

V erltaufsjpr eis

Man hüte sich vor geringwerthigeren Oelen und achte

Heinrich Neef , Ecke der Karl - Md Rheinstraße .
Jean Haub , Mühlgasse .
Phil . Nagel , Neugasse .
F . Klitz , Ecke der Taunus - und Röderstraße .
Louis Kimmel , Ecke der Röder - und Nerostraße .
Carl Zeiger , Ecke der Schwalbacher - u . Friedrichstraße .
® . Moebns , Droguerie , Tachiusstraße 25 .

Biebrich - Mosbckchr
Franz Aliendorf Wwe .
Franz Sehneiderhbhn .
H . Steinhauer .

Bad Schmalbach : Ang . Bester »

80 Pfg . per Liter .

daher genau auf vorstehende Verkaufsfirmen . 8178

Handels - Marke .

Vorzüglichstes Tafelwasser .
Preisgekrönt auf allen beschickten Ausstellungen .

Aerztlicherseits empfohlen bei
Magensäure , Blasen - und Nierenleiden .

K

Mauptvertreter 8 Jos . Mach . Mineralwawerliaiidlwig , iteingagse 4 .

I

16013

17004

Inusbrneli .

Nemes Br <rLeNfett Hotel » aiiUieim .
6”

1884er Hochheimer .
1888er Rüdesheimer

König !. Dom .
1884er Erbacher

Bei Abnahme von 14 Flaschen , gleich 10 Liter , 10 °/o Rabatt .
Wiederverkäufe « « Engeos -Preise .

zu ermässigten Preisen .

Innsbruck .

. -E ^ sMiisesistrasse

Alleiniger Ausschank von

Mtsnchegie ^ Spatesibräu ?
direct vom Fass .

Keine Katar - Weine
aus dem Weingute des Besitzers .

Vorzügliche Küche nach Berliner Art .
( Gut und billig .)

Mittagessen von Mk . 8 an .
Stets abwechselnde reichhaltige Abendkarte .

Bier und Wein in Flaschen und Gebinden

1 .05 .
1 .50 .

1 .50 .
2 .- .

Laguch frpcher Bersandt von

Utebliüliiaerii .
Rfh - , Roth -, Dam - und Tchwa ^ wild -Rücke » und -Keule « , nur
prnna Maare .

® - Wiepreciit , Magdeburg ,

Bitte : „ Breiteweg 86 " zu adressiren .
^ ^ " " ^ ' ^ " ^

frisch geschossen , empfiehlt zu billigsten Tagespreisen
^

IH . 2 ) 358
Paul Speer ,

Strehlen , Reg .-Bez . Breslau .

1888er Eltviller , eigen . Wackfithnm ,

1883er Winkler .
®

HOTEL KBEI » .

. Restauration mit Wiener Küche .
hllsner Bier aus dem 18ärgerlichen Brauhause .
vorzügliche Oesterreicher , Tiroler u . Ausländer Weine .

, Schritte vom Bahnhof entfernt . — Vollständig neu , mit allem

A . _ Comfort der Neuzeit ausgestattet .
Omnibus am Bahnhof . 5®w

* Civile Preise .
Falirstiihl ( lüft ) .

Ermässigung für Weschäftsreisende .

Mirabelle « und Reineclauden täglich zu haben bei
— - M . »risch , am Schiersteinerweg ,

kirnen ver Kpf . 35 Pf . zu haben Schwalbacherstraße 4 , 2 Tr . 16413

1886er Affenthaler . p . Fl . 1 .20 .
1886er Oberingelheimer „ „ 1 .50 .
1883er Aßmanns -

häutzer ...... 2 .40 .
Bordeaux - St . Julien „ „ 1 .70 ,
Bordeaux - Medoc . . „ „ 1 .— .

______________ . ( H . 42507 ) 583

WerOMwMg von Louis Behrens ,
„Zum Johannisberg "

, Lauggasse 8, empfiehlt :

fst . deutscher ... ...... . . . . a Mk , 1 .75 , 2 — , 250 ,
„ alter französ ........... Ä

’
3 .50 , 4 .50 , 6 .—

und höher pro Flasche ab Köln gegen Cassa in Kisten von 2 , 6 , 12 ,18 bis 50 Flaschen . Fassweise billiger . Wiederverkäufern Rabatt .Th . Bilstein frucht ' . , Köln am Rhein ,
Kaiser - Wlllielm - Ring 11 . ( K . a . 335/7 ) 29

IThormann

’

s Champagner - Limonaden I
sind zu haben in den meisten Geschäften und Restaurants |
von Wiesbaden und Umgegend . 15221 I
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Kette 4 Wies da den er Tagdlutt . No . 307

BlookorLCacae
die feinste Marke . J . & C . Biooker , Amsterdam ( Holland !

Neues Sauerkraut ,

Neue Essig - und Salz - Gurken

„ Linsen ,

„ Grünkerne ,

, , Cervelat
mpfiehlt in schöner Maare

Städtische Maiigewerksehiale

zu Idsteiai im Tanimss
beginnt Vorkurs . 5 . Oct ; Winters em . 2 . Nov . Auskunft u . Programm
kostenlos d . d . Direction,

_________ _________________ ( F . a . 17/8 ) 29

Gute und billige Fleischbiüh - Suppen
sind mit Suppentascln , vortreffliche Hausmacher Erbsensuppen mit
Erbswurst ebenso rasch und leicht hcrzusiellen , als Kaffee von oft

"
recht

zweifelhaftem Werthe . Sämmtliche Sorten Suppcutafcl » und Erbs¬
wurst nur vorräthig in frischester Waare und Verzeichnis ; umsonst bei

______________
A . Mollath , Michelsberg 14 . 16847

I . Etage ,

gegenüber dem Casino .
16676

Wollen Sie
bessere solide Schuhwaarcn zu billigen Preisen
kaufen , so besuchen Sie das Schuh - Geschäft von

Willi . Pütz
,

48 .

Alleinige Bezugsquelle der rühm¬
lichst bekannten Hand - u . Haudniaschiuen -
Arbeit von A . Mulm , erstes Schuh -
Geschäft , Frankfurt a . M .
Anfertigung nach Maas ; . — Reparaturen schnell und biW

1
.
35 - 1

.
75

Anerkannt gute Qualität
- HainisclaiiBie ,

4 Knöpfe , Raupennaht .

W Feaweellier
24 . Marktstrasse

lace - Damen - Handschuhe
,

* la Leder , 4 -knöpf ., mit Raupen , Mk . 1.80 ,

. Herren - Handschöhe
,

la Leder , mit Raupen und Agr . , Mk . 2 .25 .
Zum billigen Laden ,

Webergasse 31 . 15178

Wiesbadener Militär - Verein .

Heute Abend präcis 9 Uhr :

MM General - Bersammlung
î W ^ I im Vereinslokale ,

, E1 . wozu ergebenst einladet 429
—...11 . ^ ^ » Der Vorstand .

Frankfurter Würstchen
von H . Müller ( vormals Stroh & Müller )

empfiehlt in täglich frischer Sendung ,°/- per Stück - 18 Pf ., 6/= per Stück - 21 Pf .

M MMYe M MiederverKllOr Cnstros - MdrUlprelS .

KirGllft 38 . J . C . Keiper , MUasse 38 .

Allein - Berkaus für Wiesbaden . iß689
71 1 1

'
Z (Centrifugensahne ) per ’ /s Utr .

SchMahiw ^ - mms
KJ vllHalfin kjU 'llUv schalen 80 Pfg ., sauere Sahne

O 50 Pfg ., Kaffeesahne 40 Pfg .,
stets vorräthig , Lieferung frei in 's Haus , empfiehlt die Molkerei , Milch -
und Rahmhandlung von 16577

E . Bargstedt , Faulbrnnnenstraße 7 .

16925

Th . Mendrieh ,
Dambachihal 1 .

von

Ed
.

Seel Wwe
.

befindet sieh von heute ab

Friedrichstrasse 21
,

Gesellschaft
„

Phönix64 .

Zu dem am Sonntag , den 6 . September d . I . , stattfindenden
Ausflug « nach Erbenheim , . . Gasthaus zum Engel “ , laden
wir unsere geehrten Mitglieder nebst Damen , sowie Freunde und Gönner
des Vereins ergebenst ein .

Der Vorstand .
Abfahrt : 229 Uhr Nachmittags mit der Hess . Ludwigsbahn .__________

Kind er - JBewaiir anstatt .
Aus einem schiedsmiinnischcn Vergleiche durch Herrn von Hirsch

2 Mk ., sowie aus den Sammelbüchsen im Hotel Schützenhof 5,69 Mk
Restaurant Krimmel 0,71 Mk ., Hotel Grüner Wald 0,42 Mk ., Nürnberger
Hof 0,65 Mk ., Restaurant Lindau 2,85 Mk ., Deutscher Hof 4,47 Mk .,
Restaurant Engel 0,57 Mk ., Hotel Einhorn 5,04 Wik., Restaurant Höhne
1,36 Mk ., Zum Stephanien 0,14 Mk ., Zur Zauberflöte 2,41 Mk ., Pfälzer
Hof 1,28 Mk ., Eifenbahn -Hotel 6,28 Mk ., Casino 0,69 Mk ., Restaurant
Dietemnühle 2,68 Mk ., Bürger -Casino 1,11 Wik. erhalten zu haben ,
bescheinigt verbindlichst dankend 164
; '

          Der Vorstand .

Kirchgasse 45 , gleich neben Hotel Nonnenhof .
Ausverkauf der Sommer -Artikel : Damm -Stiefel und - Schu ^

hochelegant u . einfach , Mk . 4 .50 , 5 , 6 , 7 , 8 , 10 , Herren -Stiefel u . - Sch )V
Mk . 6 , 7 , 8 , 9,10 , Kinder - u . Mädchen - Stiefel u . Schuhe jeder Art , LastE
Schuhe u . -Stiefel , eleg . u . eins . Müßte Auswahl . Bill . Preise . 1611:

tiäghs Sechs Hundert Liter guter Tischwei « wsgi »

Räumung zusammen , auch in einzelnen Hundert Lites !
billig abzugeben Moritzstraße 32 , Hinterhaus . 169 ' °



Vertag : KarrggaNe 27 .
No . 307

für 50 Stück

eingetheilt in

in der Grösse von
zum Preise von

sprechende Empfehlung zu billigstem Preise . Geschätzte Aufträge erbitten wir möglichst bald .

Der Verlag des „ Wiesbadener Tagblatt
'

(L . Schellenberg ’sche Hof -Buchdruckerei ) .

Durch den Taschen -Fahrplan des „ Wiesbadener Tagblatt
“ erhalten die verehrt Auftraggeber für die

Dauer von mehr als einem halben Jahre eine ebenso wirkungsvolle als an -

nach Vorschrift und in dem hierfür von uns freigelassenen Baume von 74x48 mm auf dem Titelblatte des

Die Ankündigungen in demselben sind ohne Zweifel vom besten Erfolg , da der Taschen - Fahrplan

nicht nur jedem der fast 13,000 Abonnenten des „ Wiesbadener Tagblatt “ als Sonderbeilage

kostenfrei geliefert , sondern auch von vielen hiesigen und auswärtigen Gasthofsbesitzern , sowie anderen

Geschäftstreibenden in Hunderten von Exemplaren zur unentgeltlichen Vertheilung an ihre Gäste

und Kunden bezogen wird . Ausserdem findet unser „ Taschen -Fahrplan durch Einzel -V erkauf noch eine

sehr ausgedehnte Verbreitung . Von der Sommer -Ausgabe des Taschen -Fahrplans des „Wiesbadener Tagblatt

kamen nicht weniger als nahezu 30,000 Stück in das Publikum .

Neben diesem vorzüglichen Publicationsmittel , dessen Benutzung sich namentlich auch

im Hinblick auf die kommende Weihnachtszeit empfiehlt , bieten wir den verehrt , hiesigen

und auswärtigen Geschäftsinhabern den Taschen -Fahrplan des „ Wiesbadener Tagblatt “ mit

Aufdruck einer Empfehlung

Im Sommer 1891 nahezu 20,000 Stück abgesetzt .

Taschen - Fahrplan des
„

Wiesbadener Tagblatt
Winter 1891/92 .

drittel Seiten

85 x 44 mm
Mk . 8 . -

Umschlags an zum Preise von
Mk . 4 .50

» 7 .50

halbe ,

85 x 67 mm ,
Mk . 11 . —

Die Winter -Ausgabe des Tascherb -' Fahrplans des „ Wiesbadener

Tanblatt “ erhält wiederum einen

Änzeigen - Anhang ;

ganze .

85x134 mm ,
Mk . 30 —

Ä
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Acchten CmmentHaler Schweizer Käse
hon Gebrüder Mauerhiifer in St « Gölten empfiehlt per Pfund
Mk . 0,95

Philipp Nagel ,
Neugasse 7 , Ecke der Mauergasse .

Von 1 . October ab Neugasse 4 . 16638

Ans Hosgut Geisberg
sind einhundert Centner Salatkanb ^ " ' " - der Gentner zu fünf Mark ,
abzulasseu .

AM meinem Weinlager empfehle
Weißweine botf 50 Pf . an die Flasche ,
Rothweine „ 75 „ „ „
Bordeaux „ 90 „ „ „
Mousseux „ 1,60 „ „ „

unter Garantie der Reinheit . 16598

Adolf Wirth ,
Ecke der Rheinstratze und Kirchgasse .

Ganz Vortreffliche Schleimsuppen
den höchster Nährkraft und vorzüglichstem Wohlgeschmack liefern
bräharirte Gerste (an Ausgiebigkeit lebe andere Sorte weit über¬
treffend ) & Pfd . 28 Pf . und meine anerkannt beste Hafergrütze
n 26 u . 32 Pf . per Pfd . Mein bedentender Umsatz in diesen Artikeln
übrgt für stets frischeste und tadellose Qualitäten . 16737

A . Mollath , Samen - und Lebensmittel -Geschäft , Michelsberg 14 .

- tKCH FRtRES BORDe
* *

Rheder a WeingüteYhesitzer - A

WIESBADEN
*** SÜDVf

j ^aolfstrasse z .

empfiehlt :
Bordeaux - W eine per Fl . 0 .90 , 1 .10,1 .20 , 1 .35 , 1 .50 , 2 .— etc
Malaga , Madeira , Sherry , Port Marsala etc . 2 .—

2 .50 . 3 .50 , 4 .50 .
Cognac vieux ä 3 .— , 3 .50 .
Cognac lineChamp . ä 4 .50 , 5 .— , 6 .— und 10 .— .

Garantie für Reinheit . 14628

Niederlage bei Herrn Jean Kaub , Mühlgasse 13 .
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. grosser l ® osteia Uiiterfcleider .

Wb Thomas
9

23 . Webergasse 23

Oehmig - Weidlich - Seife

selbstverfertigte , einpfiehlt
F . tiammert ,

15026
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los

an Zeit , Geld und
Arbeit .

und man wird nie

fuhren - und waggonweise zum billigsten Tagespreise .

Fr . Blank , Bahnhofstrasse .
C . Brodt , Albrechistrasse .
Hd . lireeher . Neugasse .
Willy Graefe , Langgasse ,
K' r . Blitz , Taunusstrasse .
M . kneipp , Goldgasse 9 .
Th . lieber , Saalgasse .

Tricot > KMer - Kleider .
W asch - Kleider und Blousen .
Tricot - K hid « ritS aquettes .
Trieot > linaben * Äiizüge von 3 Mark an .
Wasch - Anzüge .
helle Sommer - Blousen für Hamen .
schwarze Semmer - Blousen für Hamen .
Kinder - Schürzen .
Sommer - Unterröcke ,
Kinder - Mäntel .
hamcn - Flaids .

SdOcomoMlen
,

neu und gebraucht , in allen Stärken stets auf Lager bei

A . Henninger & Co . , MasWeWM , DarmflM .

A . Xicolny , Adelhaidstrasse .
M . Rosenbanm , Germania -

Drogerie , Marktstrasse 23 .
Xi . Schild , Langgasse .
Ad . Wirth , Kirchgasse .
C . Witzei , Miohelsberg .

(H . 810912 ) 355

äehtsehwarze Hamen - Strümpfe ,
ächtschwarze Kinder - Strümpfe ,

baumwollene Herren - Socken .
Sommer - Handschuhe .
Korsett - Schoner .

NB . Gebrauchte Koffer werden eingetauscht . Reparaturen schnell und
billig . i________________ - _____________________________________

16406

Für Bäckereien
empfehle ,

la Saar - Flamm - Stückkohlen

Beste und durch Giebt der Wäsche
sparsamen Verbrauch einen angenehmen

billigste Waschseife , aromatischen Geruch .
Man mache mit dieser Seife einen Versuch

mehr eine andere in Gebrauch nehmen .
Verkauf zu Fabrikpreisen in Originalpacketen von 6 , 3 u . 2 Pfd ,

sowie in offenen Gewichtsstücken bei :

Willi » IjioneBikolil ,
Kohlenyarrdlung ,

__________ _________ Gllenbogengasse 17 . ______ _
Steigleitern empfiehlt K . Bebus , Hellmundstraße 43 . 16854

Wegen Umzug am 1
.

October
will ich nachstehend verzeichnete Artikel unbedingt räumen und verkaufe

ich diese

bedeutend untern » Selbstkostenpreise .

150 Stück Trient - Taillen von 1 Mark an .

Empfehle miä ) zum Ansertigen von Herren -
it . Knabetr - Anzügen . verreu -Stöffanzng
von 48 Mk ., Kammgarn -Anzug 60 Mk ., Paletot™
( Stoff ) von 48 Mk ., do . Kammgarn 60 Mk .,

Sosen
pon 16 bis 24 Mk . Garantire für guten Sitz und tadellose Arbeit ,

eparatüren und Reinigung schnellstens bei billigster Berechnung . 16481

Schützenhofstratze 1 , Ecke der Langgaffe .

gztvolle

zur Obstverpackung ,
Zwolle zu Matratzen oder Schlafsäcken ,
Zwolle zu Hunde - und Pferdestreu ,
Zwolle zur Polsterung *
er Ctr . an in den verschiedensten Nummern 14968

Rheinische Holzwolle - Fabrik ,
Schierstem am Rhein .

Hand - nud Misekoffer ,

Aromatische Haushaltseife v . (LH . Oehmig- Weidlich in Zeitz
Seifen - und Parfümerie -Fabrik ( gegr . 1807 ).

Grösste Erparnise

Pergament - Papier ,
mit Salittiretong getränkt ,

Meter 30 Pf . 10423

Willi . Meins *. Birck ,
Ecke der Adelhaid - und Oranienstr .

Unter Garantie frischer Ankunft :
"

Ostfriesischer Hammelbraten
9 Pfd . franco Nachnahme Mk . 5 .50 — 6 . (E . B . 840 ) 391

W . Foelders , Emden »
Mirabellen , Zwetschen , (Äirnen , Pfd . 4 Pf .) , fortwährend zu

haben Frankenstraße 4 . 16809
Sandkartoffeln , gelbe , 31 Pf ., Häringe , neue , 8 Pf ., Frühäpfel

8 Pf ., Zündhölzer ( schweb .) Packet 12 Pf . Schwalbacherstraße 71 .



Seite 7
Vertag : Karrggasse S7 .

Us . 207
zu kaufen gesucht . Offerten unter
den Tagbl .-Verlag .Pia » mo , L « .

Rhenser

von

15981

Gebrauchtes Büffet
16733

Zeh « HalMckMr ,

• 5

> olsE

(sine Grude Pfcrdednng ist cckzugchm . Lüh . PmkftratzeKL

Ein englisches Sicherheitsrad ist billig abzugebe »
Hirschgraben 8,2 St .

Vorzüglich , kohlensaures Mineralwasser .

Ausgezeichnet begutachtet von zahlreich . Professoren w . Aerzten .

Vortreffliches Tafelwasser — bevorzugtes diätetisches Getränk .
Besonders geeignet zum Mischen mit Wein und Spirituosen .

Niederlage ui £Originalgefässen bei : (K . a . 40/4 ) 23
Heinr . Roos , Metzgergasse 5 , und
Max i lotitl ». Rheinstrasse 21 .

Hierdurch zur gef . Nachricht , daß ich mit Ende Juli c. den

Rest meines Bedarfes in Kohlen , diversen Coaks nnd

allen sonstigen Brennmaterialien gedeckt habe .

Gegen frühere Jahre habe ich mein Lager durch Zulegen von

la englische Anthracit -Wnrfel - Kohlen ,
la Säarkohlen und

Kiefern - Absallholz ergänzt .
Bekanntlich find für den Privat -Bezug die Monate

. August ,
September die geeignetsten , da gerade in dieser Zeit die Liefe¬

rungen seitens der Zechen am promptesten , die Verladungen am

sorgfältigsten stattfinden .
Meine Preise sind den Qualitäten entsprechend äußerst billigst

berechnet.
Bei Abnahme ganzer Waggons tritt Preisermäßigung ein .
Unter Zusicherung prompter reeller Bedienung und Lieferung

von nur la Waaren halte ich mich bei vorkommendem Bedürfe
(leben Quantums ) bestens empfohlen .

Bestellungen werden in meinem Comptoir , Schalgasse 2 ,
sowie auch in meinen Lagern an der Gasfabrik und der

Mainzerftratze , entgegen genommen .

WiSla . Kessler ,

Kohlen - , Coaks - und Holz - Handlung ,
Schulgasse 2 . 15436

Wein - und Einmachfässer in allen Größen zu haben bei 18185
Ph « Peusser , Moritzstraße 6 .

Drei irische Oefen , sehr wenig gebraucht , und eit
giMsgg ? amerikanischer Ofen sind zu verkaufen Mumenstr . 5

Staffle6en von 2 bis 4 Uhr . .

Ein polirter Kleiderschrauk , Sopha , Stühle ec.. Alles neu , sofort

Abreise halber zu verkaufen . Näh , im Tagbl .-Verlag .
_ J -6872

preiswert !) zu verkaufen Vietoriastraße 28 , Part .

Zu VerkauseN
eine vollständige Schreinerei -Einrichtung , Hobelbänke , Werkzeuge , Karren
Ofen re. Offerten unter A . 36 , 1051 hauptpostlagernd erbeten .

Eiumachfäffer jeder Art zu haben Frankenstraße 16 beim 18080
Küfer Para .

Wege » Abreise s » f . z « verkaufe »
( beinahe neu ) :

1 eleganter Damen -Schreibtisch 120 Mark ,
sodann versch . Gasvorrichtnngen , Fenstergallerien , überzogen ?
Ofenbretter re . re . Wilhelmsplatz 9 , 1 . St . 16684

1891er

Himbeersaft
,

aus Waldhimbeeren bereitet und selbst eingekocht ,
bekanntem vorzüglichem Geschmack , empfiehlt

TauBBS ° Drogerie

frisch geleert , billig abzugeben .

Weiichandlunä Heuer & Co
Rheinbechnstratze 3 . 1656k

Ein fast neuer Tuchfrack bill . abzug . Michelsberg 9 , 2 St . l . 15927

Bianmo . SZSSSPäu - r ^’W ' iW -limVX rm Tggbt .-BUUlg . 16427

eine fast neue Trauben - u . Apfel -
WV I -Ww jvll mühte , die größte Sorte mit 2 Stein - ■

walzen , Moritzstraße 32 , Hinterhaus . 16671

Emmachsäffer , zu
^ veMuE^ oritzftr .^ L

^
16670

Sechs gebrauchte Sicherheits - Zweiräder ,
so gut wie neu , preiswürdig zu verkaufen . 16952

Hugo «» riiii , Schulgasse 4 .

rthohes <52er ) , gilt erhalten , billig zu ver -
lausen Kirchggsfe 8 , 1 Tr .__________________ _

Ein Ziehkarren und ein Federkarren zu verkaufen beim Wagner
HiirscluKT . Hochstätte 26 . 16178

Wegen Räumung » er Wohnung
~

TT

3Z . Adelhardstratze 35
sind sehr billig zu verkaufen : 1 Büffet , 1 Sekretär , 1 Büchmc -

schrank , 1 Schreibtisch , 1 Kamettaschengarnüur , 1 Ausztehttsch ,

1 Verticow , 3 Kleiderschränke , 2 eompl ^ e Bet ^ n , 1 Wasch¬

kommode , 2 Rachitische , 1 v - ttstand - hocheleg . « chüt ^ mmer -

(HtttidihtttA ( noch wett ) , 1 ovaler Tisch , 1 Brandkifte , Spiegel ,

Oelaemälde , Kommode , Teppiche , Vorhänge u . dergl . 327
----

Wcamas halber sind sofort sehr gut erhaltene Betten , Wasch¬

kommoden
^

m^t Marmorplatten , Schränke , Sophas Spiegel Tische , Stuhle

u s w zu verkaufen Wellstraßc 4 , 2 . Et . Händler verbeten .

Bett , vollst ! wie neu , Nachttisch mit Marmorplatw und 1 2 -thuriger

Kleiderschrank billig zu verkaufen Karlstraße 38 , Hth . 3 St . . 16602
----

nusibaüm - lackirte Bettstelle , hohes Haupt , mit Sprung¬

rahme , dreitheiliger Roßhaarmatratze und Kopfpolster billig zu verkaufeu

Nerostraße 23 , Part . __________________ ________________ ______ 4rri -
Ein - und 2 - thür . Kleider - u . Küchenschränke , Bettstellen , WaM -

kommode , Tische , Anrichte , Weißzeugschränke, . Kuchenbretter u . Nachttische
Brandkisten zu verkaufen Schachtstraße 19 bei Schreiner DI . » »-» . 5241

tssssmea , Ein schönes braunes Damast -Canape billig abzugeben
ggf Wichelsberg 9 , 2 St . links ._________

'
__________

16886

Kleiner Kiffen -Divan billig zu verkaufeu . .
"

16321

__________ ______________ _______
1* . Weis , Moritzstraße 6 .

Ein schönes Cauape billig zu verk . Webergasse 48 , 2 St . l . 16899

MA - Ein fast neues braunes Sopha u . A . m . biflig zu verkaufen
Nerostr aße 17 , 1 . ___________ _________________________

Ein gebrauchter großer Schreibtisch ist abzugeben . Wo ? sagt
der Tagbl .-Verlag ._______ _________________ _________ > 16828

Ein Kücheuschrank und drei versch . Waschtische ,
MMU gebraucht , aber sehr gut erhalten , ausnahmsweise sehr

billig zu verkaufen Wellritzftraße 5 , Part . , 16769

Drei Laden -Einrichtungen , für jedes Geschäft sich eignend , zu
verkaufeu durch w . Klot » , Mauergasse 8 , 244

WaHei * Bpetttej
39 . Taunusstrasse 39 .

Vorjähriger Saft , so lange Vorrath ,

per » Pfund 50 Pf

Zwetschenkuchen
täglich frisch zu 12 Pf . beim 15837

Bäcker Verscheid , Philippsbcrgstraße 23 und Michelsberg 4 .

Partdie Seidenpapier , weiß und farbig , billigst Taunusstraße 87 .

Mineral - Brunnen .

Ausstellung Fr, ^° •*=* * *
SP
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10 . KllUgO 10 10 . ZllWO 10

doppelt

Emaillirter
Wafferbech «

Lik . — .5u .

Bestem » ,llirte Kochtöpfe
in allen Größen , billigst .

Eiserne Kochtöpfe .
Jnoxhdirte Kochtöpfe

Wiegemesser , pr >ma Stahl ,
einfach Mk . - .65 ,

1 .28 .

Kaffeetrichter
in allen Größen .

Prima geschmiedete Bügeleisen
für Botzen

Mk . 2 .75 .

Recht cmailtirte Wasserkessel
mit Einsatz ohne Einsatz

2 .— . Mk . 1 .90 .
Torlette -Ermer mit Deckel

fein lackirt Mk . 2 .50 ,
emaillirt  3 .50 .

Fein lackrrter Wassereimer
groß , Mk . 1 .25 .

Emaillirter Waffereimer ,
groß , Mk . 2 .30 .

Hackmesser , prima Stahl

Messer - nnd Gabelkorb
Aik . - .45 .

Starkes Reibeisen
mit verzinntem Bügel

Mk . - .30 .

Waschkeffel
in doppeltverzinnter Waare ,

in allen Größen .

Tafelwaage , prima ,
20 Pfd . Tragkraft ,

Mk . 4 .50 .

Fleisch - Hackmaschinen , beste Construction und mit prima Messern Mk . 6 . — . irf

Haus - und Kiichengcrilthe - Fabrik
KW ^ Detail - Berkaus zu Fabrikpreisen .

Verantwortlich für die Redaction . W . Schulte vom Brühl ; für den Anzeigenthell : C . Rötherdt . Bride in Wiesbaden .
Rolaüonsvressen -Druck und Verlag der L . Schellend er g 'schen Hof -Buchdrucke « : in Wiesbaden .

Reibe -Maschine 7 -fkammiger Spiritus - Schnellkoch «
für Brod und Kartoffeln , Prima Kaffeemühle Frucht - oder Pnrrve -Presse , Mk . — .85 .

beste Waare , Mk . 2 .25 u . 3 .— . zum Selbststellen Mk . 1 .80 . dauerhaft , Mk . 1.30 .

Emaillirte Effentrager , Beste Bresser ,
4 -theilig und mit Bügel . Gabeln und Löffel

Mk . 4 .— . äußerst billig .

Wiesbadener Tagblatt .

Rheinische

Platteisen ,
beste Waare ,

Mk . 1.- .
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U - . 207 Samstag , den 3 . September 1891 .

^ Wr :
** *

Pfennigsparkasse♦ Stadtkafie .
66 ~°

Holzsteiggelder .
An die Zahlung der am 1 . l . M . fällig gewesenen Holzsteiggelder

werden hierdurch die betreffenden Zahlungspflichtigen erinnert .
' *

Wiesbaden , den 3 . September 1891 ._____________ Die Stadtkasse .
Heute Samstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird das bei

der Untersuchung minderwerthig befundene
'
Fleisch

eines Ochse « zu 50 Pf . sas Pfund
unter amtlicher Aufsicht der unterzeichneten Stelle auf der Freibank ver¬
kauft. An Wiederverkäufcr (Fleischhändler , Metzger , Wurstbereiter und
Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

__ Städtische Schlachthaus -Verwaltung .

Bersteigerrwgs - Anzerge .
Samstag , den 5 . September 1801 , Mittags 12 Uhr , werden

im Versteigerungslokale Dotzheimerstratze 11 (Eingang No . 13 )
Hierselbst :

2 franzöfische Betten ( hohe Häupter ) , mit Sprung¬
rahmen , Rotzhaar -Matratzcn , Keilen , Plümcaux und
Kiffen , sowie 1 Schreibtisch in Nutzbaumholz

öffentlich meistbietend gegen Äaarzahluug versteigert .
Die Gegenstände find noch wenig benutzt und stehen von 10 Uhr ab

zur Ansicht dortselbst bereit .
Die Versteigerung findet bestimmt statt .

Wiesbaden , den 4 . September 1891 . 342

W ollenhaupt ,
Gerichtsvollzieher ._______

Bekanntmachung .
Dienstag , den 8 . September l . I . , Mittags 12 Uhr , wird

im Gemeindehaus - zu Hebloch ein gut genährter , zum Sprunge untauglich
gewordener Gemcindedulle öffentlich versteigert . 421

Hetzloch , den 3 . September 1891 .
Der Bürgermeister .

_____ _______________________ Stube , »rauch ._____

Düngerausfuhr - Gesellschaft
zei Wiesbaden .

Die Latrine in den Sammelgruben an der
Erbenheimer Chaussee wird heute ( Samstag )
Abend 9 Uhr in der Restauration „ Zauberflöte "

versteigert . 276

____
Der Vorstand .

Gärtner - Verein
„

Bedera “

.

Samstag , den 5 . September c . , Abends präcis
9 Uhr :

General - Versammlung
Deutschen Hof ( Storchenbrüu ) , Goldgasse , wozu um zahl¬

reiches Erscheinen ersucht wird .
Gäste willkommen . 404

___ __________________
Der Vorstand .

Gesellschaft
„

Fidelio “

.

Heute Samstag Abend 9 Uhr im Vereinslokal

Monats - Versammlung .
Um zahlreiches Erscheinen bittet

B> er Vorstand .

Krieger - und Militär - Verein .

. Heute Samstag , den 5 . September e . ,
Abends 9 Uhr :

General - Versammlung
im Vereinslokal . 202

Der Vorstand .

Wiesbaden 1891 .
In den Räumen der

Gesangs - Festhalle .

Hönigif Wiederi «

Circus Oscar Darre .
Sonnabend , den 5 . September , Abends SVsIThr :

Grosse Vorstellung mit auserwähltem Programm .

Bade - Saison .

Grosse Original - Pantomime .
Sonntag , den 6 . September «

Zwei grosse Vorstellungen ,
um 31/2 « nd S1/ « Hjiir .

In beiden Vorstellungen mit vollen Preisen : Bade - Saison .

_______ Näheres die Plakate .____________ 2561

Gartenbau - Verein
.

Heute Abend 8 ' /s Uhr : Versammlung im Vereins - ,
lokale ( Kaiser - Halle ) . 14b

___________________________
Der Vorstand .

Verein der ansässigen Kellner
und Lohndiener Wiesbadens .

Montag , den 7 . September , Abends 10 Uhr :

MonatL ' UersanlNllllW bei Mn Franz Daniel .
Wegen wichtiger Besprechung bittet um zahlreiches Erscheinen

IS er Vorstand .

M
Taschen - Uhren

für Damen und Herren in Gold -, Silber - und Metall¬
gehäusen empfiehlt

E . Bücking , Uhrmacher ,
Goldgasse 20 .

___ Billigste Preise und mehrjährige Garantie . 17032

Möbel .

~

Empfehle meine auf
' s Beste gearbeiteten Kommode « ,

Waschkommoden , Kleiderschränke , Spiegelschränke ,
Tische , Stühle , sowie alle Arten Polstermöbel zu den
bekannt billigsten Preisen .

Bestgearbeitete Betten von 50 Mk . an . 16993

Willi . ' Egenolf ,
Webergasse 3 . Webergasse 3 ."

jjF
Küchen - Uhren

F empfiehlt

W / E . Bücking , WlNülher , GOgO 20 .
Billigste Preise und mehrjährige Garantie .___________________ 17031

Nambacher Kirchweihe .
Unter findet am « . , 7 . und 13 . d . M . statt . Für

gute Getränke nnd « persen ist , da eigene Metzgerei im Hause , bestens
gesorgt . Hierzu ladet freundlichst ein

___________ _______
w . Mayer , Zum Rebenstoik ,

Hausener Brod ,

Emser Brod ,
täglich frisch , empfiehlt 16985
_____ ._________ ________

■ Jacob Haber , Blcichstraße 12 .
Einmachzwctschen , große und feine Tafelbirnen , frisch vom

Baume , zu haben Dambachthal 1 . ____________ _________
'

16926 ;
Birnen zu verkaufen im Jägerhaus , Schiersteinerweg 18 .
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Regulateure ,
nur flute solide Waare , empfiehlt zu den billigsten Preisen bei
mehrjähriger Garantie 17035

E . Bücking , Uhrmacher ,

_______________________________ Goldgasse 20 . ________

Kirchweihe in Bierstadt .

Nächsten Sonntag und Montag im Gasthaus
„ Zur Krone " :

Nikitas der GeseWO MUtiimm ans iUain ) .

Für gute Speisen und Getränke ist bestens
gesorgt .

Es ladet ergebenst etn 16989

K . Stiehl .

KieWl , „ Wians zm Ue
"

.

Während der Kirchweiher Sonntag , und Montag , von 3 Uhr Nach¬
mittags an , im Säule Tanzmusik , sowie in den Hofräumen Gesangs¬
vorträge der beliebten Komiker - Gesellschaft Hecker , und lade ich zu
zahlreichem Besuche freundlichst ein . Für flute Speisen und Getränke ,
sowie aufmerksame Bedienung ist bestens gesorgt .

Gleichzeitig halte ich auch meine Wirthschaft „ Znm Dreikönigs¬
keller " , Bierstadterstratze , zur Einkehr angelegentlichst empfohlen . 17029

Hochachtungsvoll

___________________________ Philipp Schiebener ,

Kirchweihfest zu Marnbach .
Sonntag , den 6 ., Montag , den 7 ., und Sonntag , den 13 . September ,

findet unser diesjähriges Kirchweihfest statt . Bringe daher einem ver¬
ehrten Publikum meine auf ' s Beste eingerichtete Lokalitäten in empfehlende
Erinnerung . Für reine Weine , gute ländliche Speisen , sowie ein gutes
Glas Bier und selbstgekelterten Apfelwein ist bestens Sorge getragen .

Es ladet hierzu ergebenst ein
L . Heister .

Auch bringe ich mein werthvolles Preiskegeln , welches während des
Kirchweihfestes stattfindet , in empfehlende Erinnerung .

B» . 49 .

pe* Fraiikfurier Würstchen .
I

8 3 . Happ , Goldgasse 2 . §
Ö 17024 ©

Neue Grünkerne
,

la Waare
,

empfiehlt 16795

_ _________
A . B . Uinneiikolil .

Steinforellen
liefert preiswürdig

______________
« einh . Pietz , Langenaubach , Post Haiger .

Reineclauden , Zwetschm 10 Pf ., sch. reife Äepfel , Mirabellen 12 Pf .,
Kochbirnen u . Aepfel 6 Pf Nüsse v . 2 Bäumen zu verk . Geisbergstr . 36 .

Zwctschen , 100 Stück 25 Pf . , Schwalvacherstratze 71 .
Gute Birnen zu verkaufen Taunusstrahe 21 , Part , r .

'

Reineclauden und Mirabellen zu haben beim Gärtner
Brand scheid , Walkmüylstratze , neben der Blinden -Slnstalt

Anf Hofgnt Gersberg
sind Zwiebel -Kartoffeln , der Centner zu drei Mark fünfzig Pfennig ,
sowie einhundert Gentner Salat - Kartoffeln , im Ganzen der
Gentner zu vier Mark , im Einzelnen zu fünf Mark , frei in ' s Hans ,
abzulajsen .

' tMS ^ Uerschiedeues sUDMiß
Masseuse Frau ® . Link

Atelier für künstliche Zähne
.

Schmerzloses Einsetzen künstlicher und schmerzloses Plombirq
natürlicher ^jähnc .

^
Lokale Anästhesie mittelst Cocain . Sprechstundr ,

Ö . Nicolai , Große Burgstraße 3 ,
WM - Ecke der Wilhelmstratze . W

ReMÄilm ui Um Der All .

Gnrrcttc Ausführung und billigste Berechnung zugesichert ,
E . Bücking , Uhrmacher ,

______________ ________________ Goldflaffe 20 . ___________
170 $ j

Wer billige neue Betten , Möbel : c .
kaufen will , gehe in , das Möbel -Geschäft von 16165

Phil . Iwrith . Marktstraße 12 .

Win wünscht Mittagstisch / für 20 Ms
Ww- 1 . » v L14 » ' 4 s-Ü per Monat ) in einem Israel . § au |t

Gest . Offerten sub w . B . 190 postlagernd .
Poliren , Wichsen , Reparaturen aller Arten Möbel untei

Garantte gut und billig . 17008

____ _____________________
W . hart , Schreiner , Saalgasse 16 .

Damen - und Kinderkleider werden in und außer dem Hause an!
gefertigt . Näh . Bleichstraße 1 , 1 St . l . i

Eine durchaus perfecte Schneiderin ' I
sucht noch einige bessere Kunden in und außer dem Hause . Fr .-Offeriri ,
unter Schn . 3 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Eine Näherin such : noch Kunden zum Ausbessern von Kleidern url
Wäsche, , per Tag 1 Mk . Näh . Helenemtraße 1 , 1 St . rechts .__________ ,

Geübte Kleidermacherin s. noch einige Kunden . Adlerstr . 63 , Pais «

welcher am Sedantage , Abends zwischen 8 uni
/< ? ?? < ■JCIHyv , 9 Uhr , den Schirm int Geschäft Geisberg :

straße mitnahm , wird gebeten , denselben wieder dorthin gelangen zu lasset
widrigenfalls Anzeige erhoben wird . 17018

Eine gesunde Frau wünscht ein Kind niitzustillen oder in Pflege zil
nehmen . Wellritzstratze 46 , Hth . 3 Tr . .

Ein Kind erhält gute Pflege . Näh . Adlerstraße 20 , Hth . 2 St .
~

|
Qltttrti » ffntti » Artistn zur Begleitung auf Spaztergängt ,
^ ilUUL IIUIIL xJllHlv wird von einem Kurgast gefudjl

Gefl . Atterbieteu unter ft . A . 37 bef . der Tagbl .-Verlag .____________ _
SW ® 08* Zwei reiche junge hübsche Mädchens welchen es an Herrch ^

bekauntschaft mangelt , suchet ! Verkehr mit zwei feinen t
Herren , behufs Heirath . Gefl . Offerten unter „ Dornröschen und
Schneewittchen1 - an den Tagbl .-Verlag .

Ein sehr gutes Pianino zu verk . Näh . Heleneustraße 5 . 169 ^

HP Niemand versiiume
billig zu kaufen 1 Bett mit Sprungrahme , Rotzhaar,uatratze ti.
Keil 76 Mk ., 1 Kommode , tmßb .-polirt , 23 Mk ., 1 zweith . Kleided
schrank 27 Mk ., 1 Bett mit Spruugrahme , SeegraSmatratze «>
Keil 35 Mk ., 1 eiuth . Kleiderschrauk 14 Mk ., 1 Schränkchen , B
Alles brauchbar , 9 Mk ., 1 Kücheuschrank mit Glasaufsatz 23 M
1 runder Eichen -Tisch mit gestochenen Löwensüßen 20 Mk ., 1 Nr »N
Tisch mit Wachstuch 9 Mk ., 1 Spiegel , ziemlich groß , sehr schön , 23 W
1 Nachttisch , lackirt , 7 Mk ., 1 Kleiderständer , nußb .-polirt , 6 M ,
1 Spiegel in Goldrahmen 12 Mk ., 1 Klapptisch , uußb .-poltrt , 12 Ä
1 Blumenständer 2 Mk ., 1 ausgestopste Eule mit Glaskasten 4 Rsi
2 Valkouwände 3 Mk ., 2 span . Wände 3 Mk ., 1 feiner geschnitztes
Stuhl 7 Mk ., 1 Nipptischchen mit Schublade 6 Mk ., 2 kupM »

Kuchensormen , 1 Regulator mit Schlagwerk 17 Mk ., 1 HäE
lampe mit Zug 5 Mk ., 1 Scffel 8 Mk ., 1 Küchenuhr 4 »
1 Kiudcr -Sitzwagen 14 Mk ., 1 Küchenwaage 3 Mk ., 1 Kiitdw
Stühlchen 2 Mk ., 6 Vogelkäfige , 2 Reisetaschen , verschied . Bildest
eine Parthie Nippsachen , Porzellan , Küchcnsachen und Kleinigkel »»

sind sofort abzugcben

27 . Walramstratze 27 ,
■
______

Hinterhaus . _______________ __
Roderstrafle 17 , Hinterhaus 1 St ., zu verkaufen 1 Lett , vollstanW

45 Mk ., 50 Mk ., Deckbett und 2 Kissen 17 Mk ., Strohsack 5,50 Mk . _
Zwei neue polirte französische Bettstellen mit hohen Hauptes

Sprungrahmeu , Roßhaarmatratzen und Keil sehr billig zu verkcE ,
Neugaffe 15 , Vorderhaus 1 St . r . __

Trepperrartiges Erkergestell , für icdes Geschäft passend , Waffeo
Waage , Schaukelpferd biUtg zu verkaufen Schulberg 19 , 2 St . ho »
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Nachrichten

Dffetiti

nt ml

Eine Dame , die längere Jahre in 16

flegez »

9

16882

Immobilien ? u verkaufen

Särge in allen Größen zu den billigsten Preisen bei 12742
Schreiner Carl Bau . Hochstätte 8 .

Verloren . Gesund en M

16165
12.
ölüf
HaM

'einen j.
i lind

Zuschnei - e - Kurstts . ü . AmncsseE Zuschneiden
und Anfertigen der Damen - und Kinder -Kleider werden noch einige Theil -
nehmerinnen gesucht . Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag . 16613

gewesen , ertheilt perfeeten englischen und französischen Unter ,
richt , Gramniatik , Lectüre , Literatur ( auch im Kursus und
Rachhülfestundeu ) , gegen mäßiges Honorar . Stich . Friedrich -
straßc 23 , Ä.______________________ , __________________

Clavier -Uaterriclit gründlich , billigst . N . Tagdl .-Vertag . 14786

9 . August 1891 , Morgens 10 Uhr , in Ann Arbor ,
U . of M . Amerika ,

Gesucht wird eine in gutem Zustande befindliche Jauchepumpe
Bierstadter Höbe 11a .

l,u " 1 iihi iinmiiiij

früher langjähriger Bibliothekar der Buchhand¬

lung von Feller & Geclts , im Alter von
72 Jahren .

Die tieftraisernden Hinterbliebenen .

lnbirei,
tundk , ;

WaiMl

jäuptcrt
uer £iflS

t . hoch-

Feller & Gecks .

17006

Waldschnecken Fischzucht -Anstatt .

Sarg ' » Magazin
Nerostraße 16 .

'
Neroftraße 16 .

Reelle billige Preise . 12805

®^ ette Uhrkette von Elisabethensträße bis Taunusstraße verloren .
Wiederbringer Belohnung . Näh . im Tagbl ^ enag . 16930

Verloren eine Cravattcu -Nadel
mit vier Brillanten ) . Gegen Bclohnnng abzuqeben Frank -

mrterstratze 8 a ,

, Am 3 . September , Mittags zwischen 12 u . 1 Uhr ,
ist vom Hotel Block chis zum Kurhause oder im
Park eine Korallcn -Broche verloren worden .
Der Finder erhält im Hotel eine Belohnung .

f . Sextaner , Quintaner u . Quartaner , i . Engl . u . Manz . , sowie
s. Vorschüler i . a . Elementarfächern , v . e. vorz . empf . Lehrer .
Honorar 1 Mk . p . St ., zwei Schüler zus . 1,50 Mk . Off . sub A . S . 1
- ■ ' - - - - - 1361k

Gesangschule
( Singing - school )

von

Frau Melanie v . Tempsky .
Kammersängerin .

Sprechstunden von 2 bis 4 Uhr .
Slcolasstrasse 30 . S .

Haus , neu , mit dopv . Wohn , ( gute Miether ) , welches schölte Wohn ,
und Abgaben vollständig frei rentirt , mit 6 — 8000 Mk . Anz . zu
verkauft « . Offerten von ernstl . Käufer um . J . « o postlagernd erb .

Zwei reut . Häuser in der Rheinstraße , sowie zwei in der Adolphsallee zu
verkaufen . P . <4 . Rück . Dotzheirnerstraße 30 a , 1 .

Ein Haus mit gutgeh . Bäckerei
zu verkaufen . Gest . Off . unter B . II . 80 im Tagbl .-Berl . niederzul .

W ’
cgings halber ist eine neuere äusserst solid gebaute

lilla , enthaltend 13 36immer , sowie die nöthigen
Wirthschaftsräume und Mansarden , sofort oder für später
zu verkaufen . Das canalisirte Grundstück liegt nicht weit
vom Burhans und hat einen Fläehengehalt von circa

« 8 Ruthen . Preis 88 . 000 Mk . Näh . bei 15468

Herr Friedrich Hamann
war

,
nahezu 22 Jahre als Bibliothekar bei uns

thätig . Wir erfüllen nur eine Pflicht der Dank¬
barkeit , wenn wir nach seinem Hinscheiden es
anerkennen , dass der Verstorbene durch seine

Ehrenhaftigkeit , Umsicht und unermüdliche
Pflichttreue sich ausgezeichnet und unser volles
Vertrauen erworben hatte .

Wir werden unserem alten Harttmann ,
dem langjährigen Verwalter und Leiter unserer
Leihbibliothek stets ein treues Gedächtniss be¬
wahren .

catze »>
kleidet
ratze «■
>cn , iit
23 M ,
Nutzt -'

, 23 W ,
, 6 M ,

12
t 4 Mk,
schmtztck
rpfenü

Kinoev
Bilder ,
inigkeM

Verloren am 2 . September eine mit Seide gefütterte
vom Altenstein , Eiserne Hand nach dem Cüausseehaus . Alt

zugebeu daselbst gegen Belohnung .
auf der Bierstadterstrnße ein breiter goldener Siinf

«övl - l -vl - All mit blauem Stein . Abzugeben gegen Belohnuns
beim Metzgermeister Bei -berich . Röderstraße 1.

Verloren ein Kinderschuh . Abzugeben gegen Belohnung Lauggasse 47
Musenmstraße 3 , Schuhladen , ein kath . Gebetbuch liegen
geblieben .

Ein junger Hühnerhund am 29 . o . M . entlausen . Abzug
Langgasse 11 , Seitenbau .

l "raiizösisclter Inici rii lit wird erth N . Tagbl .-Verlag 1478 ?
Lerons de eonversation francaise par an Francais .

Englischen und französtfchcn Conversations - Unterricht
gksucht vom 1 . Oct . ab für zwei junge Damen ; zu erthcil . im elterl . Haus
ders . an einig . Vormitt .-Std . jed . Woche , wornögl . von gebor . Engländerin
bezw . Französin . Anerbietungen mit Preisangabe unter lP . 1 an den
Tagbl .-Verlag erbeten . ■

St . ; 1 ;
rgän « -
gesuH ,

bef . der Tagbl .-Verlag .__
RggggN » Ein Br . phil . , klassischer Philologe , ertheilt Unterricht

in Gynmasialfächern . Näh , irn Tagbl .-Verlag . 16968

J . Meier , Immobilien -Agentur , Taunusstrasse 18 .' Die neu und elegant uurgebautc Villa Kapellenstraßc 78 » ,

I

ihrer schöne « gesunden Lage , zwei prachtvolle Wohnungen ,
Gartenhaus uud schönem Garte » , mit Ausgang anf

's Dambach -
thal , rst sehr preiswürdig zu verkaufen . 385

Der Beauftragte : 3os . imand , Taunusstraße 10 .

!, Part
n 8 üiH
eisberg !
r lasset

•• • Meier , Immobilien -Agentur , Taunusstrasse 18 .
2lt IlM ' frtllfptt c*tt schönes Etagenhaus , gute Lage , n . Bahnh .," Vorgarienstraße , bei baulicher Vcrgrößenmg sehr

gute Rentabtlttat . Näh . Vaubiireau Friedrichstraße 27 .

In der Nähe der Adolphsallee
ist ein in bestem Zustande befindliches Baus mit -1 Wohnungen

für 35,001 » Mit . zu verkaufen . 15600

Ittz 15 Klafter Buchen - und Kiefern - vch ,*
z Kl . 30 Mk ., w . Räum , des Platz , z. verk . Näh , firn Tagbl .-Verl . . <026
~

Zwei wachsame ichöne Hunde zu verk . Taunusstraße 21 , Part , r .
" Ein 3 Monate alter Fox -Terrier (Rtännchen ) , reinste Rasse , billig
u verkaufen . Näh . Rietherberg , verlang . Philippsbergstr ., bei Poths .

Junge gebildete Dame wünscht englischen und französischen Unterricht
event . im

'
Austausch mit italienischem zu ertheilen . Offerten unte ,

L . io . 80 » an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Gründl . NachhÄLse - Anterricht

Unterricht
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(Sm Haus mit ichonem Vor - und Hintergarten , welches freie Wohnung
1 Ä? ^ bh.) u . 200 2Jtf . Ueberschuß rentirt , ist für 39,000 Mk .

$rU i Arin <?
e Anzahlung , sowie sebr günstige Bedingungen ,oute ^ gesunde , belebte Lage . Näh . im Tagbl .-Verlag . 15019

®’.n ffofies solid und elegant gebautes Landhaus , in
® . Wnnder hoher Lage , mit gr . schönem schattigen Garten zu

verkaufen . Nah . un Tagbl .-Verlag . 16984
gebautes , schütt eingerichtetes rentables Haus in der

Elrsabethenstratze preiswürdig zu verk . Gefl . Off . von
« clbstreficctantcu unter M . ei . « er an den Tagbl .-Verlag . 17010

(sm Haus tn der Sldelhaidstratze , gut gebaut , schön eingerichtet ,tun ' tl ; et Um ft gelegen , Fanrilienverhältniffe halber preiswürdiq
M Erkaufen . Offerten von Sclbstkäufcrrr unter Ei . V . « 8 an den
Tagb .l-Verlag erbeten . 17611

Neues Haus mit 1000 Mk . Ueberschuß , Nabe "der Bahnhöfe , Wegzugs
halber preisw . zu verk . Zu erfragen im Tagbl .-Verlag . 17039

Lrmburg in guter Lage ein zweistöckiges Haus mit guter Wirtlt -
schaft und Spezcreigeschäft für 24,0 « ) Mk . mit 6000 Mk . An¬
zahlung zu verkaufen . Jos . Imand , Taunusstraße 10 . 885

auf der Adolphshöhe , mit prachtv .U IS - d 1W 1WJIW U Fernsicht , ca . 100 Ruthen , billig zu
verkaufen . Ohne Unterhändler . Gefl . Anfrage unter Chiffre B . A . 3
an den Tagbl .-Verlag erbeten .

GeldverKebr ZUZKMs
r

Capitalien pt uevlerhen .

18,000 , 30,000 , 60 - 70,000 u . 150,000 Mk ., letzt , a . geth ., auf 1 . Hup ., sow .
9000 , 12,000 u . 15 — 20,000 Mk . 2 . Hyp . auszul . SJinz9 Mauerg . 12 .

Cnpitalie » pt leihen gesucht .
Ein Capital von 10 — 14,000 Mk . an zweite Stelle (nach der Landes¬

bank ) auf gleich oder 1 . October gesucht . Näh . Tagbl .-Verlag . 15633
Ein Restikausschilling von 7500 Mk . zu 41/ » pCt . auf ein Haus in

bester Geschäftslage zu cediren gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 15872
10 — 12,000 Mark zu prima zweiter Stelle sofort gesucht . Zwischen¬

händler verbeten . Offerten unter 1 » . u . Bi . beliebe man in dein
Tagbl .-Verlag niederzulegen .

Suche 50,000 Mk . ( 1 . Hypothek ) und 30,000 Mk . (2 . Hypothek ) .
Näh . kostenfrei durch - 14803

Gustav Walch . Kranzplatz 4 .
QBf auf sofort gesucht gegen gerichtliche Sicherheit ,ocvw wlts Rückzahlung nach Uebereinkunft . Offerten unter

B . B . 1OO an den Tagbl .-Verlag .
1 # gesucht von einem angesehenen jungen Mann auf

v v V 3 Jahre gegen 5 No Zinsen . Sicherheit vorhanden .
Offerten unter W . W . 4 an den Tagbl .-Verlag .

Wohnung
von 6 Zimmern , Küche . Badezimmer , Kammern Uiid Zubehör , wenn
möglich mit Gartenantheil . Dieselbe würde in der Zeit vom 14 . bis
19 . September besichtigt werden . (M . 9806 Z .) 30

Anerbieten mit Preisangabe sind zu richten sub B . an
Biudolf Bosse in Wiesbaden .

Ein kinderloses Ehepaar ,
welches dauernd nach Wiesbaden ziehen will , sucht in schöner angenehmer

Lage eine 1 . oder 2 . Etage von 5 — 6 Zimmern mit Zubehör .
"
Offerten

mit Preisangabe und näherer Beschreibung der Wohnung befördert der
Tagbl .-Verlag unter B . 8" . » 8 .

'
16683

sucht eine fein möblirte Wohnung von
sS ' lltSk lylllUUli 3 Zimmern (2 ischlafzimmer , 1 Wohn¬

zimmer ) nebst kleiner Küche oder Benutzung derselben zuni 1 . October
nahe dem Kurhaus . Gefl . Offerten beliebe man Haus Bleymann ,
Bad Nauheim , zu senden .

£ * <* * ♦ * ♦ den besseren Ständen angehörend , sucht zuni 1 . October
SÖVl ' * ' » im Viertel zwischen Rhein - u . Albrechtstraße 1— 3 schön

möblirte Zimmer mit separatem Eingang . Offerten mit
Preisangabe unter W . K . 85 an den Tagbl .-Verlag

"
erbeten .

Eine reinliche Schlafstelle zum Alleinschlasen für einen jungen Mann
gesucht . Offerten mit Preisangabe ( ohne Kaffee ) unter Ri H . 45
an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Gesucht zum 1. October als Lagerraum ein Keller , Remise oder sonst
verschließbarer Raum . Anerbietungen unter Angabe der Größe lund
Miethe unter B . V . iti an den Tagbl .-Verlag . M018

Erne gangbare Wirthschaft per sofort zu miethen gesucht .
. Off . u . K . W . 1OO an den Tagbl .-Verlag erb . 16446

Erne kleinere Familie , die den Winter im Süden zubringt , sucht auf
Mai nächsten Jahres eine hübsche

Eine gangbare Wirthschaft
auf gleich zu miethen gesucht . Offerten unter H . M . 1801 sind an

den Tagbl .-Verlag einzureichen .

VMM Uerwiettsungen
Uillen , Häuser etr .

KapelleNftraße 61
ein Gartenhaus mit 4 Zimmern , 4 Kammern , Küche , Keller , Waschküche ,

Garienzutritt , vom 1 . October an eine kleine Familie zu vermiethen .
Näh . daselbst . 16772

Die Villa „ Lug itt ' s Land " Alexandrastraße 2 , Ecke Biebricherstraßr
zu vernuethen . Näh . Alexandrastraße 10 . 9314

Das Haus , Hochstätte 19 ist mit Laden auf 1 . October zu vermiethen .
Näh , bei Jol ». Hetzel . Röderstrnße 12 . 17003

Gesüfäftsloülrte etr .
Schwalbacheptratze 11 ist ein gangbares Spezerei -Geschäft sofoij

zu verimethen . 15443 ,
Grabenstratze 24 ist ein Laden mit Ladenzimmer ( auch als Wohnungj

per 1 . October zu verrniethen . Näh . Markistraße 22 , Hth . 2 St . 16589
Ecke der Omnien - und Albrechtstraßc Lader » mit Wohnung gleich odei

spater zu verrniethen . , Näh . Albrechtstraße 36 , im Laben .
‘

15345
hlidfra nebst Zimmer , Küche , Keller , Holzstall auf Octobcr billii

zu verrniethen Saalgasse 26 . 16835
In meinem im Bau begriffenen Hanfe Kirch -

gafse 47 , Eüe des Mänritiusplatzes , ist der eine
Laden mit Cntresol und Sonterrain per 1 . April
1892 zu vermiethcu . 15328

Ts . D . Jung , Langgasse 9 .

Hotel Mw Adler , LanggMe 32 ,
Laden mit 2 Erkern und Hinterzimmcr per 1 . April 1892 z«
verrniethen . 17002

Ein Laden in der Langgasse , sowie ein solcher in der KI . Burgstraße zu
verrniethen . 8 ” . Rück , Dotzheimerstraße 30 a .

(neu , hell , billig ) Jahnstraße 6 mit oder ohm
Logis . Näh . Neubauerstraße 4 .

Magazin zu verrniethen Marktstraße 29 , Buttergeschäft . 16552

Mahnungen .
Albrechtstraste 16 , dicht an der Adolphsallee , ist die elegante 2 . Etage ,

bestehend aus 5 Zimmern nebst schönem Erker , Küche und allem Zubehör ,
auf 1. October Verhältnisse halber preiswürdig zu verrniethen . Näh .
daselbst zwischen 10 — 12 Uhr .

’
167781

Große Burgstraße 3 , Bel -Etage , zwei unmöblirte Zimmer nebst Küche,
Mansarde 2c., per 1 . September oder später zu verrniethen . 15929

Dotzheimerstraße 28 , Part . ,
per 1 . Oetoder 4 Zimmer , Küche , Keller und Zu¬
behör zu vermiethen an stille Miether . Näh . im

Comptoir bei E . Koepke . 14801
Feldstr , 1 , Bel - Et ., 2 Zim . mit Zubeh . Abreise halber zu verrn . 17005
Kaiser -FriedAch -gsiug 10 ist die Parterre -Wohnung , 5 Zimmer und

Zubehör , auf den 1 . October zu verrniethen . 15793
Kartstratze 36 ist eine Wohnung von 5 Zimmern mit Zubehör und kl.

Garten ab 1 . October zu vernuethen . 14620
Mariblfraks / L9 ist aus gleich oder 1 . October der 2 . Stock , be-
241011 ^ 11111^ 1, stehend aus 4 schöne » Zimmern nebst allem Zu¬

behör , zu verrniethen . Näh . daselbst . 16174
Möhringstratze 10 zwei Wohnungen mit Balkon , großem Garten uud

schönster Aussicht zu vermiethen . Mäh . Möhringstraße 8 . 13759

I Nicolasstraßc 28 |
ist die hochelegante Bel -Etage , bestehend aus 6 schönen großen S

Zimmern , Badecabinet , Küche , Speisekammer , Kohlen - H
aufzug und sehr großem Balkon , nebst allem Zubehör , B
aus 1 . October zu Vermietheu . Frontspitz -Wohnuug von H
2 — 3 Zimmern kann etient . mit vermiethet

"
werden .

‘
Näh . H

zwischen 10 und 12 Uhr Louisenstraße 43 , Weinhandlung .

M ______
16777 0

................................. ............

Nicolasstratze 28 , Frontspitz -Wohnung , 2 — 3 Zimmer , Küche , Speist
'-

kammer , Keller , Kohlenaufzüg , an ruhige Leute auf 1 . October zu dcp
miethen . Näh . zw . 10 — 12 Uhr Louisenstr . 43 , Weinhandlung . 167 »

Römerberg 21 , Neubau , siud noch 2 Wohnungen von je 3 Zimmcvk
Küche und Zubehör auf 1 . October zu vermiethen . 166 ' »

Schlichterstratze 15 schöne Souterrain -Wohnung , 3 Zimmer , KüH ,
Kammer und 2 Keller , ans 1 . October oder später zu vermiethen . Nch
Adelhaidstraße 45 , Hinterhaus und Bahnhofstraße 5 , Laden . 1649 -

Eine Wohnung , 4 Zimmer mit Zubehör , auf 1 . October zu vermiethe »'
! Näh . Albrechtstratze 36 . ' 16183
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Wohnung von 5 schonen
Eine Frontspitz -Wolmuistz

vreiswertb zu vermiethe

16510

. gesucht . M . Junker , Webergasse 31 . 17041

14093

14789
13939
15778
15084

Wir suchen für unser Geschäft ein gewandtes anständiges Mädchen .
Meldezeit von 12 — 2 Uhr . 16848

Gebrüder Wollweber , Langgasse 32 .

MSVlrrte Mshnirrrgen .

Mainzerstratze 24 sofort 2 Zimmer (dar . Balkonz .) , Ans . September

ganzes Hochparterre v . 5 Zimmern und Zubehör zu vermiethen . Nab .
das ., im Gartenhaus . I ^ o81

Möblirte Wohnung Adelhaidstratze 16 . 8801

Eine möblirte Etage von 4 Zimniern , sowie eine unmöblirte Etage von
5 Zimmern per 1 . October und 1 . April zu vermicthen (Stäbe vom
Knrbans ) durch i - . <» . lisück , Dotzheimerstraße 30 a , 1 .

Eine schöne Bel -Etage ( Adelhaidstraße ) , 4— 5 Zimmer mit
Balkon,

'
möblirt oder unmöblirt zum 1 . October zu ver¬

mieden . Näh . im Tagbl .-Verlag . 17013

Wir suchen zum 15 . d . Pension für einen Lehrling . 17021
Hirsch & Kleejnann ,

Karlstraße 17 .

[aisrasi
SlaSia

Pension in feinem Hause von 4 Mk . an . Schöne Zimmer , vorzüg¬
liche Verpflegung , erste Kurlage . Näh . im Tagbl .- Verlag . 17019

bis 3 Uhr .

38 . Taunnsftratze 38
möblirte Zimmer zu . vermiethen .

Eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern und Küche , an ruhige Leute

-u vermietben Nerostraße 6 . . . ,
E abgefchl . Wohuung (Bel -Etage , Kirchgasse ) Abrepe halber au ruh Leute

sof oder auf 1 . October zu vermiethen . Nah im Tagbl .-Verlag . 16871

Wobnuuq beim Kochbrunnen , 2 Zimmer , Mansarde , Keller , zum 1 . Oc -

tober zu vermiethen : auch ist die Hausreinignng zu übernehmen Zu

erfragen im Tagbl .-Verlag . 168o9

Mitten der Taunusstratze ist im 3 . Stock 1 Wohnung von 4 Zimmern
u . Zubehör , auf 1 . October zu vermicthen . Näh . Tagbl .-Verlag . 13922

Zn rubiaer gesunder Lage , nahe der Taunutzstraße , zum 1 . October eme

Wohnung von 5 schönen Zinunern zu vermicthen . Nah . ^ .agbl .-Verl . 13912

Eine Frontspitz -Wolmuitg von 8 Zimmern und Küche per 1 . October

preiswerth zu vermiethen Goldgasse 5 . Zu erfr . im Bäckerläden . 153 <1

Girre Dachwohnung
«« f 1 . October zn vermiethen . Näh . Helenensirtttze 5 . 16981

Meidliche Uersonen , die SteU « « s linden .

Gesucht eine französische Bonne , eine Pers , Jungfer , zwei fein
bürg . Köchinnen zum 15 . , ein tücht . Alleinmädchen ( 20 Mk . ) ,
ein Hausmädchen zu zwei Leuten , sechs tücht . Alleinmädchen ,
eine

'
Kinderfrau , Zimmermädchen , Mädchcu für die Kaffee¬

küche , zwei Küchenmädchen , ein Sotel -Zimmermädchcn und
ein Monatsmädchen Büreau Germania , Häsnergasie 5 .

Gewandte Verkäuferin ,
in Wäsche , Weitz - und Wollwaaren durchaus erfahren , gesucht .

Offerten unter L . lll . Si » an den Tagbl .-Verlag erbeten . 16367
Eine angehende Verkäuferin für mein Weiß - und Wollwaaren -Gefchäfi

>Jn meiner Vista , in großem schattigen Garten ,

Jdfteinerweg 3 ,

wird die hochelegante Parterre -Etage frei , bestehend aus 6 schonen
aroßen Zimmerns Bade - Cabinet , Küche , Speisekammer , Kohlenauszug ,
sebr großem Balkon , allem Zubehör , separat . Eingang Bevorzugte ,
hohe/gesunde Lage . MH . daselbst 3 , von Morgens 10 Uhr .
’

Carl Borntraeger .

Möblirle Zimmer .

Bahnhofstratze 1 , 2 , zwei möbl . Zimmer zu vermicthen .
Dleichstratze 4 , 1 . Et . r ., ein sreundl . möbl . Zimmer zu vermiethen .
Kl . Burgstratze 10 ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 16823
Dotzheim erstratze 12 sind 2 schön möbl . Parterre -Zimmer (Abschluß )
. aus 1 . October zu vermicthen . 17017
Frankenftratze 23 , Part ., gut möbl . Zimmer zu vermiethen . 16570
Goidgasie 2 a , 2 St . links , ein schön möbl . Zimmer mit einem auch zwei

Betten zu vermiethen . 16477
Hermannstratze 12 , 2 Tr ., ein möbl . Z . billig auf gleich zu vm . 16839
PM " Humboldtstratze 3 schön nröbl . Zi,unter bill . zu Derrn . 16521
Kirchgäsie 1 , 2 I ., vie - ä - vis der Artillerie -Kascrtte , möblirte Zimmer

(belegen in der Rheinstraße ) zu vermiethen . 16709

Kirchgäsie 40 , 1 , ein großes eleg . möbl . Zimmer per sofort zu ver¬
miethen . Zu erfragen 2 St . 16861

Langgasie 13 , 3 , möbl . Zimmer monatl . für 20 Mk . zu bernt . 16184
Rerostratze 34 , 1 St ., möbl . Zimmer mit ob . ohne Pens , zu vm . 16400
Nerostratze 36 , 2 . Etage , schön möbl . Zimmer zu vermiethen .
Sicrostratzc 46 , 1 Tr . , gut möbl . Zimmer mit 1 oder 2 Betten . 15494
Rheiustratze 60 , 2 Tr . , möblirte Zimmer zu vermiethen . 8986

Schukberg 19 ist ein schön möblirtes Parterre -Zimmer auf gleich
ober auch später zu vermiethen . Näheres daselbst . 16988

Souneubergerstratze 26 , Seitcnb . Part ., möbl . Zimmer . Einzuschen

Verlag : Langgasse 27 . __ _____________ __“
Ein möblirtes Zimmer an einen Arbeiter zu vermicthen Walramstraße

^

Ein
"

möbl
^

Ziinmer mit Pension prcisw . zu vm . Walramstr . 22 , 1 . . 16818

Ein Herr kann noch an einem möblirtcn Zimmer -vheil nehmen . Nb

Wellritzstraße 33 , Vordcrh . Part . ~ M -sn,rT 16497
Ql mitt er an ein ruh . Fraul . preisw . zu v . N . Tagbl .-Vetl . 164 J •

Möblirte Mansarde und Parterre -Zimmer tm Seitenbau zu ver¬

miethen . Auf Wunsch Pension . Taunusstraße 21 . . , 1Rß
grnr , . Sieutc erb . Kost und Logis Bleichstraße 2 , H . 1. 14186

Arbeiter erhalten
'
Schlafstelle Lehrstraße .^ - Mittelbau .

Arbeiter erhalten Kost und Logis Lehrstraße 3c> 16511

Reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logrs Schulberg 19 P ^ t . 1698

Zwei reinl . Arbeiter erhalten Kost u . Logis « chwalbacherstr 51 , Backerlad

Zwei reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis . Nah . Steingasse 3 1 r . 16232

E n reinl j . Mann erhält Kost uud Logis Webergaste 44 , Stb . 3 .

Modes .
Zweite Arbeiterin gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 16977
In feines Mode - und Confcetions -Geschäft wird ein Lehrmädchen für

den Laden bei sofortigem Gehalt gesucht. Offerten unter M . H . V . SS >
an den Tagbl .-Verlag . 16978

Modes .
Lehrmädchen gegen sofortige Vergütung gesucht . Fraiico -Offcrten nntcc

H . S . 32 an den Tagbl .-Verlag . 16979

Schöne möblirte Zimmer ( frei gelegen ) mit oder ohne Pension zli
vermiethen Geisberchtraße 24 . 16306

Ein freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen Häfnergasse 13 . 17037
Zwei möblirte Zimmer auf gleich zu vermicthen Nicolässtraße 6 . 16728
Zwei gut möblirte große Zimmer , Wohn - und Schlafzimmer , in guter

Lage zu vermiethen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 16287
Elegant möbl . Wohn - uud Schlafzimmer , 1 . St . , auf Sep¬

tember zu vermiethen . Zu erfragen Kirchgäsie 40 , 2 . 15961
Ein schön möblirtes Zimmer zu vermicthen Friedrichstraße 37 , Vorderh .
chreundl . möbl . Zimmer SclDllerplatz 1 ob . Friedrichstraße 18 , 3 . 17025
Ein gut möblirtes Zimmer ( auf Wunsch mit Pension ) zu vermiethen
. Saalgaffe 28 , 3 St . 17007

Neu miMrtes Zimmer , ^Valramstr .Oß, 1 rechts . 16484

Taunusstratze 57 , 2 St . r ., schön möbl . Zimmer zu verm .
Walkmühlstratze 24 möbl . Zimmer zu vermiethen .
Walramstratze 4 möbl . Parterrezimmer zu vermicthen .
Walramstratze 20 , 1 St . l ., möblirtes Zimmer zu vermiethen . 16829
Webergasie 44 , 2 , ein schön und gut möbl . Zimmer zu verm . 16667
Weilstratze 16 , Parterre , ein schönes gut möblirtes Zimmer mit Peiision

zu vermiethen . 16112

Wirte Ammer KchnWrche 20 , Kel- A

£ eere Zimmer , Wattsarde « , Kammer « .

Krarrkenstt . 20 ein leeres Zimmer sof . zu verm . Näh . 2 St . r . 15562

Kirschqrabcn 8 ein schönes leere ? Zimmer zum 1 . Oct . zu verm . 1695a

SÄachtstratzc 9 a sch. Zim . m . Keller (Monat 10 Mk .) zu verm . ,16862

Ein schönes Zimmer (unmöblirt ) mit Balcon int 2 . St zu bemtetljett .

Nah bei Sciiindling , Ecke Michelsberg und Schwalbacherstr . *566o

Ein leeres Zimmer zu vermiethen . Nah . Nerostraße 18 Part . 16986

.Hellwuudstratze 46 ( Laden ) etne schone große Mansarde 16rao

Stiftstratze 14 , Hth ., ist eine Mansarde mit kleinem Keller auf 1 . O -> >

tober zn vermiethen . s, ™
Heizbare Mansarde zu vermiethen Kirchgassc 49 . 11841

'

WÄ Fremde « - Peufton W

Villa Margaretha , .

Gartenstratze 10 und 14 .
Parterre und Bcl - Etage Zimmer mit Balkon frei geworden . Bader

int Hause .____________ ___ _____________ ____ ______________________
16998

Villa IParkstrasse 12
sind comfortable möblirte Zimmer mit voller Pension sofort zu ver -
miethen . Schattiger Garten . Elegante Bade ^Einrichtung . 12542

99I ® eiBsi ® Bi IFelicitas ^
s

Sonneilbergerstrasse 18 ( Abeggstrasse 1 ) .
Einige gimmer frei geworden ._____ ________

15705

Fremdenpension Taunüsflratze 21 (nächst dem Kochbrunnen ) güt
möblirte Zimmer mit und ohne Pension zu vermicthen .________________

Ein Schüler erhält gute Pension . Wo ? sagt der Tagbl .-Verl . 16732
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16643

16708
16701

Gesucht eine gesetzte zuverlässige Person , ohne Sirryana , bestens
empfohlen , tüchtig , n allen Haus - u . Handarbeiten , znr Führung
einer kl . burgerl . Haushaltung . Näh . Friedrichstraße 86 , P . 1.

Lehrmädchen
ö 16992

LMtz - « . Ä5Ä5W ? * * 81
. imttertimcw zum Federnpacken ges . Woiisohu , Moritzstraße 9 .

ne ?̂ rlcfc ch iiuti MckarbeiterinnenJ
« wl’ VuJ !? r

bnilCTtJ ? bei guter Bezahlung gesucht Neugasse 9, 1 St .
S $ Vö ) Ctt straße

^
42

Eeidermachen gründlich erlernen Adelhatd -

.arus 9Jltcr Familie können das Kleidermachen und
Ä n gründlich und unentgeltlich erlernen Moritzstr . 9 , P . 16114® L ^ dchcn kann das Bügeln erlernen Bleichstraße 17 .

« Hermannstraße 8, 1 . St .
Stundenarbeit auf gleich gesucht Rheinstraße 99 .

(Kn ^ Jaufe schlafen kann , gesucht Walkmühlstr . 22 . 16310
fur Nachmittags gesucht Wellritzstraße 41 , 3 rechts .

ra .F
’
js * Hbcktragen auf gleich gesucht Bleichstraße 16 .^ ^ a.urationsköchinnen , sechs Hotel -Zimmermädchen , zehn

„ 2^ 5” s°/ >s Kuchenmadchen , acht Kellnerinnen für hier undauswärts . Nah ., durch Mtiller ’s Bureau , Metzgergasse 13 .
wird zum baldigen Eintritt ein Kiilderfrälilein und eine

perfeete Herrschaftsköchin gesucht

Dienstmädchen für kl. Familie gesucht Röderstraße 89 , im Laden .Em einfaches gewandtes Mädchen gesucht Langgaffe 10 , 1 St . 16864
(Sm starkes tüchtiges Mädchen für Küchen - und Hausarbeit sofort gesucht ,sowie ein fungeres Mädchen vom Lande Webergasse 43 .

'
16868

® *n anst . junges Mädchen kann unter Slnleituua der Hausfrau das Kocheiiund fernere Hausarbeit gründlich erlernen . Näh . Tagbl .-Verlag . 16846
braves Mädchen , das im Stopfen geübt , für ein hiesiges Hotel gesucht .

Nah . im Tagbl .-Verlag ., „ 16857
e’n anständiges Mädchen mit besten Zeugnissen , welches

nn - L? - gut bürgerlich kochen kann und Hausarbeit übernimmt ,
Rbemstratze 75 , 2 St . , von 2 - 4 Uhr Nachmittags .

Wilhelusitrnße ^|mmelmübd,cn n,it guten Zeugnissen gesucht
Nheinstraße 38 , Part , r ., wird per 15 . September ein tüchtiges Haus¬

mädchen , welches kochen kann , gesucht . 16962
Em

^ starkes Mädchen für Hausarbeit gesucht . Mh . Friedrichstraße 5 ,Eckladen . 16902
Ein durchaus zuverlässiges Kindermädchen gesucht Moritz -

S ™ ® straße 39 , 2 .
Em Mädchen gesucht Schwalbacherstraße 51 .
Emiunaes Dienstmädchen wird ges . Neuqasse 17 , Seilerladen . 16974

Em Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 23 , im Laden . 15786
Em reinliches Diadchen gesucht Kl . Burgstraße 10 , Conditorei . 16822
Besseres Hausmädchen gesucht Moritzstraße 7 , 1 r .
Gesucht zum 14 . September ein ordentliches Mädchen (am liebsten kath .) ,

welches kochen und alle Hausarbeiten verrichten kann , Biebricherstraße 4 b .
Sich zu melden von 10 — 3 Uhr .

Fm Küche und Hausarbeit zum 1 . October ein Mädchen
r “Pf guten Zeugnissen für kl. Faniilie qesncht . Näh . Herrn -

gartenstraße 14 , Part ., Vormittags von 9— 11 Uhr .

Gesucht tiäÄv8 w " tnnn ' für icbc § <ni § arbeit

Hotel -Zimmermädchen sucht
~ . . ,

» adestoch , Mainz , Pfandhausstraße .
Em reml . Mädchen für ein paar Std . Vorn, , gesucht Louisenstraße 4 , P .
Gesucht zwei Mädchen f . gut brgl . yaush . bei hoh . Lohn Schachtstr . 5 , 1 .

Ein besseres Hansmädchen ,
welches nähen , bügeln und serviren kann vnd gute Zeugnisse besitzt , wird

zum 15 . September gesucht Echostraße 5 .
Brav . Mädchen f . kl. Haushalt bei hoh . Lohn ges. Ellenboqengasse 14 , 3 .
Merch ” weiches selbstst .
vWWJ V ’ V44 » s » bürgerlich kocht , gesucht

Central - Büreau ( Frau Wariies ) , Goldaassc 5 .
Taunusstraße 55 , Part ., ein junges Mädchen gesucht .
W Zum 9 . d . M . wird ein einfaches Mädchen für Hausarbeit gesucht

Taunusstraße 19 . 17020

Em eril/aches Mädchen auf gleich gesucht Mauergasse 14 , Part .
, Dienstmädchen nach London

hohen Lohn gesucht . Etwas kochen nöthig und gut «Zeugnisse . Nah . bis 10 Uhr Morgens bei Herrn Ibiirst , MggFischer , Sonuenbergerstraße 15 .
EmlachF Diadchen für auswärts gesucht . Näh . Neugasse 4 , Htb . 2 St . (.

t
' P -e Kmderwürteriu , zwei bessere Hausmädchen , eh)sgllr WMf * • best . Kinderfräulein , eine franz . Bonne

R . my ' . j
Eentral - Büreitu ( Frau Wariies ) , Goldgasse 5 .

S & äSft 9UtC 3eU8Uiffe ° ls Mädchen

^ 7 . . a s, - a » L8DambaLml H - u ^ ebeit sofort gesucht

^ rmi . Pröbel ) sucht für sofort ein Hausmädchen ,e8 ^ srfeet bügelt , eme fern bürgerliche Köchin für sofort , frauzüs .
SS ” ‘S . S ÄS ' “ ' SMdstam «™ » * » , - »- BOich «

^ ^ tt
.
eri « , tüchtige , & «•" * ” - imSEf&

^ Ä ^ ei ^ ante Kellnerinnen , vier fein bürgerliche Köchinnen , Hotel -
miü^ frmadchen . Allem - , Haus - , Kinder - , Küchen - und ein.. . ' --ichMädchen sucht Grnnberg ’ s Büreau , Goldgasse 21 , Laden ,

. .. Flotte Kellnerinnen
sur gute Lokale Bet hohem Verdienst per sofort gesucht durch

Bureau aacaihasehke , Augustinerstraße 28 , Mainz .

Weibliche Nsvsonr « , die Stell » « « [ adrett .
Berkäuferin nut guten Zeugnissen und schöner Handschrift sucht sofortiges

Engagement . Gest . Offerten unter A . loo an den Tagbl .-VerlagEm gebildetes Mädchen , 19 Jahre , kathol ., angenehme Erscheinung , mit
prima Schultenutntssen , sucht Stelle als Anfängerin in e. bess. Geschäft
benu . tuen . Ausb . m der Buchs . Off . u . S“ . ä *. sw ® Sonnenberg poftllEm Bügelmadchcu sucht Stelle . Näh . in Schlangenbad bei HerrhAdam Wolff .

Em Bügelmädcheu sucht Beschäftigung . Näh . Steingasse 29 , Hth . 2 l .
5 Ain Mädchen sucht Beschäftigung zum Waschen und Putzen ,WEHN Kellerstratze 18 , 1 St .
Eme Fran sucht Wasch - nnb Putzbeschüstigung . Adlerstraße 31 , Hth .
1ISH !Pa ‘> Eni starkes Mädchen sucht Arbeit , Waschen und Putzen
HEM -

Nomerberg 28 , Hinterb .
Aut enipf . Frau s Wasch - und Putz -Beschäst . Wellritzstraße 27 , Laden ,fee örnn rndit Beichaftiguug (Waschen u . Putzen ) . Michelsberg 22 , Lad .
» » . Bugelumdchen , . n . Besch . Hermaimstraße 9 bei Frau Specht .
® PK. Eran sucht Wasch - und Putz -Beschäftigung . Lehrstraße 12 , Hinterh .. lllemit . rrrau i . Wafch - u . Putz ^Beschästig . Schwalbacherstr . 13 , Ladern
@tne unabhängige Person sucht Monatsstelle . Rad . Bleichstraße 23 , 1 L1
^ 2eJc,Ätl ^ c iunge Frau sucht Monatsstelle für Morgens . Zu erfahren

Kellerstratze 18 , Part , rechts .
Zwei anst . Mädchen suchetr Monatsstelle . Näh . Steinqasse 4 , Hinterh
Eme amiandige Frau sucht Dlonatsstelle . Lehrstraße 12 , Hinterh .
Sriju s. em . Lad . ob . dergl . Vorm . v. 6 — 8 Uhr z. rein . Hermannstr . 6 , 1 .
Sehr erfahrene und gewiffenhafte Haushälterin sucht Stellung bei

einzelnem Herrn oder einer Dame . Ausgezeichnete Referenzen . Offerten
»üb ,e

<
/ F . 3 <M » an den Tagbl .-Verlag erbeten .

® ttic tüchtige Köchin mit guten Zeugnissen sucht Stelle in feinem Herr -
schaftshanse zum 1 . October . Näh . Adlerstraße 60 , 2 St . rechts

Kschm - K Ä ? ” 0,u w St - llün «

Central -Bünean ( Frau Wariies ) , Goldaaffe 5 .
perfeete Herrschaftsköchin sucht Stelle . Näh . Paulinenstist .

WtftÄf Atth sucheit mehrere Köchinnen und
A ? * ’ * Hausmädchen Stellen .

Central -Büreau ( Frau Wariies ) , Goldgafse 8 .
Stelle suche » Köchinnen , Allein -, Haus - u . Kiiidermädchen , Repräsentan¬

tinnen , Gefellschafterinnen , Haushälterinnen , Bonnen u . Verkäuferinnen .
n _ Victoria -Büreau (Frau » > öbel ) , Nerostraße 5 .

Ein französisches Kinderfräulein (Schweizerin ) gesetzten Alters , mit guten .
Zeugnissen versehen , sucht Stelle . Offerten unter H . II . SO an den
Tagbl .-Verlag erbeten .

aus guter Familie wünscht Stelle zitr Stütze ober
zu Kindern . Näh . Tatmusstraße 31 , Laden , oder

Schwalbacherstraße 27 , Part .
Ein Fräulein aus guter Familie , in allen Häusl . Arbeiten bewandert sucht
^ Stellung in feinerem Hause . Off . u . » . A . 8 an den Tagbl .-Berlag .
Etn Lltadchen , in allen häuslichen Arbeiten erfahren , sucht Stelle als '

fka
™ 1

^ eU ^Um 1° ' ^ bptember . Zu erfragen Bleich -

M « j braves Mädchen AUL ' S
Stelle zu einem Kmde oder einer Dame , event . kleiner Familie . Das -
stlbe geht auch mit auf Reisen . Näh . Steingasse 17 , 2 St . hoch .

8U jeder Arbeit willig , mit guten Zeug -
UJVUf nissen versehen , sucht Stelle auf gleichober fbater . Hellmunbstraße 60 , Part .

Em Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hansarbeit versteht ,
sucht Stelle . Nah . Herntgartenstraße 15 .

Kmdsrsräulem , SSt8fö ^ in ' Mf - 6au8miiWn

, . . Mitter ’ s Büreau , Taunusstraße 45 , Laden ,Em besseres Mädchen , welches nähen , bügeln nnb serviren' arm , sucht Stelle als Hausmädchen in feinerem Hause .
Nah . im Tagbl .-Verlag . <7016

ro . m, ... , r , , Büreau , Taunusstraße 45 , Lade » .Em Mädchen gesucht Roderstraße 17 , Laden . 16000
Em reinliches Mädchen gesucht Wilbelmstraße 42 , Conditorei . 16343

F ^ tztes reinliches Mädchen , welches jede Hausarbeit gründlich ver -
ÄrtombT8U sroßereu Kmdern gegen guten Lohn gesucht . Stäb , imL-agol .-Verlafl . e 16662
A«

1? • cino Mädchen für Küche - und Hausarbeit auf gleich
gemcht . Nah . un Laden . —

tüchtiges Mädchen wird auf gleich ges . Feldstraße 3 , 1 . 16753
Em Mädchen aus gleich gesucht bet W ies . Rbeinstraße 51 .

----
« stsachks Mädchen gesucht Nerostraße 40 , Part , links . rotuitein faches Mädchen gesucht Ellenbogengasse 9 , Porzellanladen . 16697

an -äS « NWM für Hausarbeit auf 15 . September gesucht . Näh .
Mtchlgasse 7 , Laden . 16798
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Cm Hausbursche
16565

gtsucht .
J . M . Kotls Äachfolger ,

Kleine Lurgstratze 1.

ein tüchtiger Arbeiter , wird für dauernd
gesucht bet _

17030
Heinrich Reitz » Bleichstraße 21 , j

Ein Gkäser -Lehrling gesucht Friedrichstraße 19 . IMS !

UMWWr -s Starker junger Mann als Kupferprrtjer sofort gesucht
BBhSBsbkt 1 . 17040

Die geehrten Leser i ». Leserinnen werden freundlichst gebeten , bei allen Anfragen u . Bestellungen , welche sie

auf « rund von Anzeigen im „ Wiesbadener Tagblatt “ machen , sich stets auf dasselbe beziehen zu wollen .

Männliche Versauen , die Stellung suche « .

ein angehender , solid und ehrlich , sucht Stelle . Näh .
Michelsberg 9 a , Spezereigeschäft .

Ein braver Junge mit schöner Handschrift sucht Stelle bet einem Anwalt .
I Näh . Römerberg 35 , Vorderhaus 2 St . hoch .

HsmsbMche ^ '
Karlsruher Kof , Friedrichstraße 44 .

gesucht Handschuh -

Fabrik R . Beingiass , Weber -

Gin junger .Hauöbnrsche gesucht Moritzstraße 37 .

Hausbnrsche gesucht Adolphstraße 7 . 16990

Gesucht zwei HausbürschÄer » Metzgergasse 13 , 1 St . links .

Kansbnrsche gesucht bei J . Kapp , Goldgaste 2 . ll0 - 3

Hausburschen für Hotels , Restaurants und Eeschattshauser , Kupferputzer ,
Kellnerlehrlinge sucht « rünfcerg ’ s Bureau , Goldgaste 21 , Laden

Wir suchen per sofort einen zuverlässigen < lbbtid

stadtkundigen Laufburschen .
C,otz , Solierr & Cie . Wachfoiger .

Ein junger Laufbursche für Vormittags gesucht Rheinstraße 48 . 16770

Jüngerer Ausläufer gesucht . Wolfsolin , Morttzstraße 9 .
Ein braver Junge , der zu Haufe essen und schlafen kann , als Ausläufer

gesucht Moritzstraße 16 , Eckladen . . n * ,a
Gesucht gute Kellner und eru lunger Ausläufer , IS bis

17 Jahre . Näh . Bureau Germania , Hafnergasse o . _
Ein tüchtiger Fuhrmann mit guten Zeugnissen gesucht

DMW in Sonnenberg , Thalstraße 19 .

Eine Pmthie Drescher
gegen hohen Lohn gesucht von

w , ntzel . Sierftabt16831

Ein junges Mädchen , .
welches noch nicht in Stellung war , im Schneidern , Bügeln und in Hand¬

arbeiten bewandert ist , sucht Stelle als besseres Hausmädchen oder zu
größeren Kindern . Näh . Saalgasse 28 , 3 St .

Ein Mädchen aus achtbarer Faünlte , der englischen
IMISf Sprache mächtig , sucht Stelle als Kindersräulem hier
BK * * * oder im Ausland . Näh . Stiftstrahe 28 .
Ein anständ . Mädchen , das selbstständig kocht , sucht bcr feiner Herrschaft

Stelle . Näh . Moritzstraße 34 , Hth . 2 .
Ein braves Mädchen , welches kochen kann und zu jeder Arbeit willig ist ,

sucht Stelle zum 15 . September . Ellenbogengasse 14 , 3 .
ummimm, , . Ein anständiges Fräulein , welches 5 Jahre in

Brasilien war und portugiesisch spricht , sucht Stelle
zu Kindern , am liebsteil nach Auswärts . Näh .
Moritzstraße 62 .

Ein anständiges Mädchen sucht sofort Stellung als Hausmädchen oder

Mädchen für Alles . Zu erfragen bei lierwer , Abeggstraße 1 .
Kerrschaftspersoual jeder Branche empfiehlt und Plaeirt

Büreau Germania , Häfnergaffe 5 .
Ein junges Mädchen , das 3 Jahre in einer Damen -Kleidemiachcrei gelernt

hat , auch der englischen Sprache mächtig ist , sucht Stelle . .Dachelbe
würde auch mit einer Herrschaft auf die Reife gehen . Näh . bet

Theodor Sator , Tapezirer , Faulbrunnenstraße 7 .

Männliche Versonen , die Steilung finden .

Für die wechselseitige Lebensvers .-Anstalt „ Janus “ in Wien suche für
Wiesbaden und Umgegend tüchtige Aeqttisiteure , sowie in allen Orten

Hessen -Nassaus Vertreter bei hoher Provision anzustellen . 16611
Milchsack , Obennspector , Wiesbaden , Emserstraße 75 .

Ein tüchtiger Schreiner gesucht Herrngartenstraße 9 . 17038

Tüchtige solide Dachdecker für mein Berliner Gesch . ges . Nah . 16681
<C . Meier , Moritzstraße 21 .

Ein tüchtiger Glasergehülfe gesucht Friedrichstraße 19 . 14406

Tüchtige Spenglergehülfen
. . f wfw « « w

Mor „ , w „ ,eali ,
Ein tüchtiger Lackirer sofort gesucht Nerostraße 23 . 17033

AustreichergehMe
gesucht Schwalbacherfiratze 65 , Kari Geier . 16963

Tüncher und Lackirer
flcfiicht iR^ eitifiTCi^ e 95 . 17009

Wochenschneider ges . b . H . Kleber , Herrenschneider , Schillerpl . 2 . 16819

(10 . Forts .)

Der Wirth V0M Himmelreich .

Eine oberbaierische Geschichte von A . Aruhard .

IX .

Als am Abend bei der Hochzeit im Wirthshause noch laute

Lust und Fröhlichkeit herrschte , sagte der Obergirgl leise zu der -

neben ihm sitzenden Greth :

„ Du , i geh hoam , mir thut der Kopf weh von all ' dem

Schreien und Lärmen . „ I moa aber , Du sollst noch a Bist da¬

bleiben , nacha macht
' s weniger Aufsehen .

"

Sie nickte zustimmend und meinte ebenfalls leiser

„ I kimm bald nach ! Mir werd ' s a scho z
' viel und i möcht '

hoam ! "

Gidi , der gerade in der Nähe seiner Eltern stand , bemerkte

das von den meisten Andern nnbeobachtete Weggehen seines Vaters

und ganz gegen seine Gewohnheit — er war sonst gewiß der

Letzte, der ging — schloß er sich ihm an .

„ Vater , Ös geht
' s hoam,

" sagteerzögernd ; „ i will geschwind
nntgeh ! I glaub , d ' Mnatta möcht

'
gern wissen , ob z

'
Haus

alles in Ordnung is ; i ko nacha wieder rauf kemma und ihre

Bolschaft bringa , nacha bleibt ' s lieber da ! "

Befremdet blickte der Obergirgl aus Gidi , dessen ungewohnte
Rücksicht auf das Behagen der Eltern ihm auffiel ; doch wandte

er nichts ein . Schweigend schritten sie die kurze Strecke nach

ihrem Hof hinab , der Obergirgl ermüdet von der Aufregung des

Festes , Gidi , obwohl er im Wirthshaus sich sehr laut und lustig

gegeben hatte , von einer nicht länger zu unterdrückenden Unruhe
über die Folgen seines Auftretens am Nachmittage gepeinigt .

Als der Obergirgl , von Gidi gefolgt , in die Unterstube feines

Hofes trat , fand er dort Niemand als eine alte Magd , die hinter

dem Spinnrad eingcnickt , sich beim Anblick des Bauern verschlafen

aufrichtete .

„ Wo is denn d ' Stäsl ? " fragte dieser verwundert darüber ,

daß ihm das Mädchen nicht wie sonst dienstbeflissen entgegen kam .

„ Is denn scho in ' L Bett ganga ? "

„ Na , sie iS no gar net hoam kemma ! "

„ Net hoam kemma , ja is denn fort ganga ? "

„ Freili scho lang ! "

„ Wohin ? "

„ Dös woaß i net . Sie hat nix g
'
sagt ; und i hab g

' moant ,
Ös habt

' s ös wohin geschickt . Jn
' s Moos is naus ganga ! "

Der Obergirgl schüttelte verwundert den Kopf .

„ Dös versteh i net ! Wo muß dös Deandl nur g
' rad hin

sein ! Und jetzt no net da und is scho glei neine ! "

Da fiel sein Blick zufällig auf Gidi , der in der Nähe der

Thüre stand . Das vorher vom Tanz und dem ungewohnt vielen

Trinken hochgeröthete Gesicht des Burschen war erdfahl ; er sah

aus , als habe er einen Geist geschaut . Der Obergirgl , der es

wohl bemerkt hatte , daß Gidi des Guten zu viel gethan , schon

ehe er ans die Hochzeit gekommen , glaubte , derselbe sei infolge

davon von Uebelbefinden befallen worden und deshalb wohl so

bereitwillig mit ihm nach Hause gegangen . Schon wollte er eine

halb scherzhafte darauf bezügliche Frage an den Burschen richten ,
da flog ihm blitzschnell ein anderer Gedanke durch den Sinn und

band ihm die Rede . Er eriheilte der Magd , die noch vor ihm

stand , einen Auftrag , der sie aus der Stube entfernte ; dann
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»Du hast von mir nix und von der Mutter a net ; Du bis!
aus der Art g

'
fchlagen , dös siech i heut mehr als je ! "

Unter lautem Rufeu gingen die Manner auf verschiedene !!
Wegen in die Haide hinein ; aber noch waren sie nicht weit gM
kommen , noch konnte einer die Laterne des andern schimmerß
sehen , da kgm ihnen ein Lichtschein entgegen und eine rauhs
Männer - Stimme rief sie an .

dös kunnt i net tragen ; und wenn sich
' s Kind von mir Wendel

wie i ' s verstoßen hab , wenn ' s mir am End gar fluchet .
" —

Sie verbarg das Gesicht in den Händen und weinte bitterlich !
Er legte tröstend den Arm um sie .

„ Wein ' net , Greth , sei geirost ! So is die Stäsl net , dit

hat Dei gut
' s Herz . Du werft sehg

' n , die weist die Obergirgli »

net z
' ruck , bal ' s ihr Mualia sei will . Und wegen meiner , wir

kannst Di da kümmern ! Du woaßt ös ja — viel Wort fünfti

Hege
leih

Reich beschenkt war der Bote , nachdem er der Obergirglii
seine Sendung persönlich ausgerichtet , zurückgekehrt ; die Dienst

liebe
Can !
steht
W .
hing
mit
mitg
es i;
intei

6es ,,
1 .

tekan

leute hatte der Obergirgl zur Ruhe geschickt , und auch Gidi sich- word !
vor dem Zorn des guten aber strengen und ernsten Vaters , uni ■
den von ihm befürchteten Vorwürfen der Mutter in seine Kämmet scheid
geschlichen . «««

In der Unterstube saß Greth noch ganz erschöpft von bet ®

Schrecken und der überstandenen Angst , getröstet über das GeschiL sjjerfe
ihres Kindes , für welches sie das Schlimmste befürchtet , aber nidjt lichtet

beruhigt über den ganzen Ausgang der Angelegenheit . Der Bauck
(
e“ -e

stand bei ihr , sie noch immer mit liebevoller Sorge betrachtend ^ ne
®

s

der S
ettoai
Bish '
in B

halbe
Ebele
Woh
Hofr >
Herr

dieuf
dem

„ Greth ! "

„ Jetzt kommt über mi die harte , bittere . Straf ! Jetzt ficir
i ' s erst , wie weit i g

'
fchlt hab , an Dir und an dem Kind . Scham iM[)n

allaweil muaß i denken , es kunnt halt do sei , daß Du mi nimmt !{ ,
möchst , daß Du mir cbba do net verzeihen thast , und dös , Wasils Abeu
....... - — • • Ara

net machen — aber Du derfst mir glauben , Greth , i hab
' Di ft°

so gern , roia an dem Tag , wo Du mei Wei woru bist ; und st

lang i leb '
, werd ' s net anders . Jetzt aber geh

'
schlafen ufti )

morgen in der Fruha fahren wir zwei ins Himmelreich , da werd !

nacha alles recht wem . Vertrau auf Gott , und glaub , daß i

g
'
wiß gern hab ! "

( Fortsetzung folgt .)

wandte er sich zu dem Sohne und auf seinen milden Zügen lag
ein fast drohender Ernst .

„ Warum is die Stäsl fort , Gidi ? "

Gidi blickte feinen Vater mit jammervoller Miene an , brachte
aber keine Antwort heraus .

„ Du bist im Himmelreich g
' wcn ! Da hat Dir die Nandl

au Rausch aug
'
hüngt und Dir allerlei verzählt , was Du net hälfst

z
'

wissen brauchen . Du hast Di unterstanden und dös der Stäsl
wieder g

'
sagt , in welcher Weis

' kann i mir wohl denken , n?enn
Dich die Nandl abg

'
richt hat . Is so oder net ? "

„ Ja , ja , scho ! " stotterte Gidi .
„ No , i hab

' mir ' s ja denkt ; und was hast Du nacha g
'
sagt

zur Stäsl ? Raus damit — i will ' s wissen ! "

„ 3 hab , i hab g
'
sagt , sie soll machen , daß weiter kimmt ! "

Mit einem Aufschrei fuhr Gidi zurück ; was ihm feit feinen
Kindertagen nicht mehr geschehen — der Vater hatte ihn in ' s
Gesicht geschlagen , daß tiefrotije Flecken auf der erblichenen Wange
brannten .

„ Du elendiger , nixnutzer Bub '
, dös hast Du g

'
sagt ! Du ,

zum Kind von Deiner Mutier ! So was hast Du Dir traut !
Moanst ebba . Du bist scho Herr ? I will Dir zeigen , wer Di no
zwingt ! Hafs Dei Mutter verdient um Di , daß Du ihr dös
Herzleid antho hast ! Wo is die Stäsl hin ? "

Da verlor Gidi bett letzten Rest von Fassung unb Selbst¬
beherrschung . Weinend ließ er sich auf die neben ihm stehende
Bank fallen und schrie verzweifelt :

„ Wo ' s hin is , Vater ! Den Tod hat sie sich angethan , ganz
g

'
wiß ! In

' s Wasser is gangen ! Aber i kann ja nix dafür ,
Vater , die Nandl hat mi g

'
hetzt und mir an Rausch aug

'
hängt .

I kann nix dafür , die Nandl .
" —

Mit zornigem Schmerze , fast verächtlich blickte der Obergirgl
auf den Jammernden .

„ Bist Du a a Mannsbild ! Laßt sich Hetzen von dem alten
Drachen ; sauft sich scho in da Fruha an Rausch an und kann
uacha

' s Maul net halten ! Nacha hoaßt
' S eba : I ko nix dafür !

Dein Fleuna bedeut nix ! Unser Herrgott woll ' s verhüten ,
daß

' s an Unglück geben hat ! Mir genga naus in ' s Moos ; sie
kann sich a verirrt Ham . Die Knecht

'
sollen alle naus und Du

gehst a mit ! "

„ Sie hat sich an Tod antho ! " wiederholte Gidi laut weinend .
„ Wer hat sich an Tod antho ? Was giebt

' s Gidi , was is
denn um Gotteswillen ? "

Erschrocken wandte sich der Obergirgl um ; sein Weib stand
auf der Schwelle , entsetzt von einem zum andern blickend und
noch bleicher als sie Beide .

Der Obergirgl suchte sich zu fassen .

. „ Sei ruhig , Greth , cs is nix ! I hab
' nur g

' rad ntifm
Gidi zankt — Du woaßt — i hab

' n ja heut in ' s Himmelreich
g

'
schickt ; da hat halt die Nandl an den dummen Buben hmg

'
schwätzt ;

er hat im Rausch ' s Maul net halten können und da is — da
hat er . " —

3hr entsetzter Blick wandte sich von dem bleichen , tiefergriffenen
Gatten zu der haltlosen , zusarnrnengeknickten Gestalt des Sohnes .

„ Wo is die Stäsl ? "
fragte sie fast athemlos .

„ Die Stäsl ist fort ! " sagte der Obergirgl dumpf .
Da schwankte die hohe , kraftvolle Gestalt einen Augenblick ,

unb brach lautlos , wie vom Blitz getroffen zusammen . Der angst¬
volle Ruf des Bauern und Gidi ' s lautes Jammergeschrei brachte
ftlle Hausgenossen zusammen . Während die Mägde sich um ihre
Frau drängten , die sich langsam wieder erholte , erklärte Wastl ,
er wolle mit allen auf dem Hofe anwesenden Mannsleuten in ' s
Moos hinaus . Die Stäsl habe sich auf dem Heimwege wahr¬
scheinlich verirrt ; sie sollten sich fertig machen , sie aufzusuchen und
alle vorhandenen Laternen , sowie auch die Hunde mitnehmen .

Sie hatten Greth aufgerichtet und in den Lehnstuhl am
Ofen gesetzt .

Während die Knechte sich beeilten , dem gegebenen Befehle
Folge zu leisten , trat der Obergirgl zu ihr :

„ Wie is Dir , Greth ? "
fragte er , angstvoll ihre kalte , bebende

Hand fastend .
Sie schaute ihn an mit einem leeren , ausdruckslosen Blick .
„ Mei Kind is tobt und hat mi leicht verflucht ! I war ä

schlechte Mutter , a Rabenmutter ! "

Der nächtliche Wanderer war ein Torfstecher , welcher zufällig
im Himmelreich hatte übernachten wollen und den Beni , weichest
die spüle Wanderung Stüsl ' s znm Moosbrunner eigenthümlq
erschien und der doch auch nicht um nähere Auskunft in dal
Mädchen bringen mochte , auf alle Fälle abgeschickt hatte , um dii j
Nachricht von der Rettung des Mädchen aus schrecklicher Gefch |:
unb ihrem Verweilen in seinem Hause zu überbringen . Züglest I
erzählte ber Mann , baß bie Nanbl ber Schlag gerührt habe uni
es sehr schlimm um sie zu stehen scheine .

„ Arrn ' s Weib , thu
' Di net so kümmern ! Es is dem Deandsi

g
'
wiß nix g

'
schehg

' n und sie is g
' rad zum Moosbrunner umi !«

Es sprach aber keine Ueberzeugung ans seinem Ton ;
fürchtete selbst das Schlimmste .

Und bann zogen sie bei Laternenschein in bie Nacht hinaus
die bellenben , knurrenden Hunde voran — ein unheimlicher (San »
in der dunklen Herbstnacht . Gidi schlugen bie Zähne zusammen
vor Frost unb Grauen .

„ Vater , i bitt Enk , laßt ' s mi hoamgeh , i Halts net aus !4
bat er kläglich .

„ Geh
'

hoam von mir aus ! " sagte ber Obergirgl verächtliche
unb fügte in bitterem , schmerzlichen Tone bei :

Die Qual ber letzten Stunden zitterte so heftig in ihm des s
Herzen nach , daß sie nicht davon zu reden vermochten ; nur wenig !

fast gleichgiltig klingende Worte wurden zwischen ihnen gewechselt ■ -

Wastl reichte seinem Weibe ein Glas von dem edlen Wein , dessa
belebende Kraft er selbst schon oft erfahren ; und als sie mich
trinken wollte , bat er herzlich :

„ Geh '
, trink Greth ! Du werft mir sonst krank . Du bist ji

ganz erlegt . Jetzt kannst doch ruhig fein , unser Herrgott hat !

Unglück gnädig abg
’toenbt ! "

Sie traut ein wenig ihm zu Gefallen ; ein wehmuthigs
Lächeln trat auf ihre Lippen .

„ Bal i Di net Hütt
'
, Wastl , was that i ! Und Du hast s«

viel Verdruß wegen meiner — bist mir net bös deswegen ? "
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- o - Immobilien - Vrrsteigernng . Bei der vorgestrigen abtheilungs -
balbcr erfolgten Versteigerung des den Erben der Friedrich Schmidt
Eheleute gehörigen , Ecke der Hoch - und Platterstrahe belegenen zweistöckigen
Wohnhauses mit zweistöckigem Seitenbau und 5 Ar 69 Quadratmeter
Hofraum und Gebäudefläche , feldgerichtlich zu 25,000 Mk . abgeschätzt , blieb
Herr Josef Faust mit der Taxe Höchstbietender .

Üil - = Begnadigt . Frau General -Maior O Neill , welcher wegen oer
^ kannten Schieß - Affaire eine viermonatliche Gefängnißstrafe vom Gericht
zudictirt war , ist durch die Gnade des Kaisers der Rest der Strafe erlassen

m worden . Sie befindet sich seit Mittwoch auf freiem Fuß .
an ! * Postschein und (Quittung . Diese Frage ist durch eine Ent -

imr scheidung des Reichsgerichts dahin beantwortet , daß der Postsckein über
eine mittels Postanweisung gemachte Zahlung noch nicht als Quittung ,

: . /betreff enb die Tilgung einer Schuld , angesehen werden könne . Vielmehr
liefere in diesem Falle der Postschein den Beweis , daß an eine bestimmte

i Person ein gewisser Betrag bei der Post eingezahlt wurde . Da die Mög -

.idjl lichtest nicht ausgeschlossen erscheint , daß der Postanweifungsbelrag an
eine andere Person als an den Adressaten (z. B . an dessen Verwandte ,
Ehegatten u . s. w .) ansgeliefert wird , so wird der Zahlende streitigenfalls
den Beweis zu führen haben , daß die Postanweisung auch zu Händen
des Forderungsberechtigten gelangte . Dieser Umstand legt es jedem , der
Zahlung durch Postanweisung macht , nahe , vorn Adressaten eine Empfangs -

descheinigung einzufordern , und zwar spätestens binnen 6 Monaten von
der Versendung ab gerechnet , weil die Post nach Ablauf dieser Frist wegen
etwaiger Regelwidrigkeiten bei der Bestellung u . s. w . nicht mehr haftet .
Bisher war man vielfach der Meinung , daß ein Postschein einer Quittung
in Bezug auf den Zahlungsnachweis gleichstehe .

— Kleine Notizen . Ein Droschkenkutscher fuhr am Sedantage ,
Abends gegen 9 ' /- Uhr , mit seiner mit zwei Pferden bekannten Droschke
in rasender Schnelligkeit den Michelsberg hinauf und durch die Schwalbacher -
nub Bleichstraße , wodurch die Passanten in großer Gefahr schwebten , über -
Wiren zu werden . Auf dem Michelsberg wurde dadurch ein anderes
Ährwerk umgerissen und der Leiter desselben überfahren . — Am nächsten
Sonntag und Montag wird in dem nahegelegenen Rambach , welches
>vegen seiner schönen Waldung von Fremden viel besucht wird , das Kirch¬
weihfest gefeiert , worauf wir hiermit aufmerksam machen .

Uereins - Uachrichten .
* Zu dem Jubiläumsfeste des Gesang -Verejns „ Neue Concordia "

hier
mben ferner ihre Betheiligung zngesagt : Die Männergesang -Vereine
Cmnberg , „ Liederkranz

" Eltville , und „ Concordia "
Sonnenberg . Letztere

steht bekanntlich unter der anerkannt tüchtigen Leitung des Herrn Lehrer
Geis hier und hat unter dessen Direction bereits mehrere Preise er -

iungen . Es werden nunmehr im Ganzen 11 auswärtige Gesang -Vereine
Mit insgesammt über 400 Sängern zu dem Feste hier eintreffen . Wie uns
Mitgetheill wird , ist das Programm und Textbuch soweit fertiggestellt , daß

dieser Tage erscheinen kann und soll der Eintrittspreis zu dem äußerst
wteressanteit Concert mäßig gestellt sein .

- o - Unfall . Als der bei Herrn Metzgermeister L . Schramm be -
• ”

dienstete Knecht Hartmann Stante von Gemünden gestern früh nach
dem Schlachthause fuhr , löste sich plötzlich die Scheere von dem Wagen ,
wodurch letzterer stehen blieb und der Führer durch die Zügel von dem

■; c(j toeitertrabenben Pferde vom Bocke gezogen wurde . Staute erlitt durch
den Fall bedeutende Hautabschürfungen an beiden Händen , die seine Ans -
nohme in dem städtischen Krankenhause erforderlich machten .

stimmen aus dem Publikum . * )
* Während unsere städtische Verwaltung es sich Millionen kosten läßt ,

die sanitären Einrichtungen der Stadt zur höchstmöglichsten Vollkommenheit

zu bringen und während man seilens der Einwohnerschaft diese Absicht
bereitwilligst , trotz großer Kosten , unterstützt , werden die Anwohner und

Passanten der vorderen Bleichstraße seit ungefähr zwei Wochen durch einen
über die Umfassungsmauer der Kaserne dringenden msernallschen Geruch
derart belästigt , daß man nur mit Widerwillen jene Stelle passirt , geschweige
denn in der Nähe ein Fenster öffnet . Gewiß bedarf es nur dieses Hin¬
weises , um die zuständige Behörde zu veranlassen , sich von dem Uebel zu
überzeugen und Abhilfe zu schaffen .

Mehrere Bewohner und Passanten der Bleichstraße .

— Kierstadt , 4 . Sept . Am Abend des Sedantages gegen .9 Uhr
versammelten sich am schön geschmückten Krieger - Denkmal der Krieger -

Verein , die Gesangvereine und der Turn -Verein , sowie der größte Theil
der übrigen Einwohnerschaft . Der Krieger Fritz Müller , welcher den

Feldzug als Arfillerist mitgemacht hatte , hielt eine treffliche Festrede . Die

Gesangvereine trugen je ein patriotisches Lied meisterhaft vor und dann

bewegte sich der Festzng , welcher durch die Jugend auch zu einem Fackel -

zng gemacht wurde , nach dem Gasthaus „ Zum Adler "
, woselbst noch einige

Stunden in Frohsinn und Eintracht verbracht wurden . — Am nächsten
Sonntag , den 6 . September , ist hier Kirchweihe und versprechen die ge =:
« offenen Vorbereitungen , wenn der Himmel günstig ist , ein vollendetes

Fest . Die jungen Burschen werden einen Festzng zu Pferde veranstalten .
Auch der „ Kerwehammel

" wird nicht fehlen und die Gastwirthe werden
durch Verabfolgung von „ echten Hausmacher

" Speisen und Getränken
ihre Gäste zufrieden zu stellen wissen . In der „ Krone " wird durch Engagement
einer Künstler -Gesellschaft auch für gute Unterhaltung der Gäste gesorgt .

? ? Ans dem Rheingatt , 3 . Sept . Die Leiche des Haibach
ans Wiesbaden , der sich am vorigen Samstag im Ortsgesängniß zu
Mittelheim erhängte , ist gestern der Anatomie in Marburg a . d . L .
zugesandt worden . — Welche Kosten die Reblaus dem deutschen Reiche
verursacht , zeigen folgende Zahlen : Das Königreich Preußen hatte ver - >

ausgabt bis Ende des Etatsjahres 1889/90 2,022,008 Mk ., nämlich für
die Aufsicht über die Rebpflanzungen 795,771 Mk ., für die Desinfektion
der verseuchten Stellen 756,206 Mk . und an Entschädigungen für ver¬
nichtete Reben 470,031 Mk . Es betrug bis dahin die desinficirte
Fläche etwas über 70 Hectar . Im Königreich Baiern betrugen bis Ende
1889/90 die Aussichtskosten 16,032 Mk . ; Desinfections - und Eutschädigungs -

kosten kamen hier nicht vor . Die Ausgaben im Königreich Sachsen
sind : Aussichtskosten 8792 Mk ., Desinsectionskosten 309,839 Mk ., an Ent¬
schädigungen 161,183 Mk ., in Summa 479,813 Mk . Die desinficirte
Fläche betrug hierselbst fast 43 ha . In Württemberg mußten 41,120 Mk .
für Aufsicht , 65,926 Mk . für Desinfektion und 13,800 Mk . für Ent¬
schädigung , insgesammt 120,847 Mk . ausgegeben werden . Die desinficirte !
Fläche beträgt hier ca . 4,5 ha . Baden hat nur 13,307 Mk . Anfsichts -

kosten , desgleichen Hesfeu - Darmstadt 23,811 . Schwarzburg -Rndolstadti
verausgabte au Aufsichtskosten 497 Mk ., für Desinfektion 4590 Mkc
und an Entschädigungen 11,120 Mk ., insgesammt 16,207 Mk .
Hker ist die vernichtete Fläche etwas mehr als 9 ha . In
Elsaß -Lothringen endlich betragen die Gesammtkosteu 158,708 Mk . ; sie
vertheilen sich wie folgt : Für Entschädigungen 50,469 Mk ., an DeIinfections -
kosten 63,878 Mk . und für Aufsicht 44,365 Mk . Desinficirt wurden im ;

Ganzen l 4,5 ha . ( rund ) . Für ganz Deutschland giebt es folgende Ge -
saMmtsummen : Anfstchtskosten 943,697 Mk ., Desinfeetionskosten 1,200,434 ;
Mark , Entschädigungen 706,604 Mk ., in Summa 2,850,735 Mk . Die des -
iuffcirte Fläche . ist 141,36 ha . — Der heutige kritische Tag nach Falb
brachte uns eine ungewöhnlich hohe Temperatur .

— Nastätten , 4 . Sept . Das Programm für das am 6 ., 7 . und
8 . September 1891 hier stattfindende land - unb forstwirthschaft -
liche Fest lautet : Sonntag , den 6 . September , Vormittags 11 Uhri
Musikalischer Frühschoppen . Nachmittags 3 Uhr : Festzug vom Adolphs -
platz durch die Straßen der Stadt nach dem Festplatz , darauf folgend
Volksbelustigung . Abends 8 Uhr : Begrüßung der Festgäste in der Fest -

* ) Es fei bemerkt , daß wir Stimmen aus dem Publikum im Allgemeinen
nur bann auf nehmen , wenn bte betreffenben Einsender sich unserer
Redaction gegenüber namhaft machen . Anonyme Einsendungen
können keine Berücksichtigung finden . D . R .
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Das FemÜeton
!

des „ Wiesbadener Tagblatt
" enthält beute in der

m 1 . Beilage : Der Wirth nom Himmelreich . Eine oberbaierische

Geschichte von A . Arn Hard . ( 10 . Fortsetzung .)

Nnchrichten - Keilags : Das Mutterkorn .
‘

, Die Wonarchenbrgegnung im österreichischen
? ' Mald viertel .



Seite 18 Wirsdaderrsr Tagdtarr . No . 207

Das Mutterkorn .

mal

Wähv
Partei

Zir

2

unb
Diese
Meri

Uüg ,
Es w

- ®
Jjflen
öran -
»• 6a
iitSd
»enfei
tot
dn bl
«it a

Arol ,
weili
Waffe
d-r 3
Nci

Nc .Ausbildung des Mutterkornes ist abqeschnitten . Natürli »

b
”ÄV » S " WS LL " ° “ “ M "

*

* * >“ “ « •
Schltetzltch wird auch unter sonst gleichen Umständen weniger Mutter ,körn entstehen , w mehr es gclmgt , sämmtliche Getreidepflanzen zu gleich-

zeitiger Entwickelung zu bringen , weil dann die Zeit , wo für die A >
Deckung empfangnißfahige RoggenMthen vorhanden sind , möglichst «h-
yCtUTgl

Wastt MrssenschM , MeraLrrr .

W . Königlichs Schau -spier » . „ Fidelio "
, große heroische Ohe , !

von L . ti . Beethoven . In dem seit längerer Zeit nicht gegebenen S$ et| j
sang vorgestern Herr Bussard , der neu engagirte Tenorbuffo , dH
Partie des Jaquino . Wenn Herr Bussard seine Aufgabe immer in fy :
befriedigender Weise löst , wie in dieser Aufführung , so hat man jedenfalls ]
eine gute Aequisition an ihm gemacht . Herr

'
Bussard sang hübsch

characteristisch und vollständig der Rolle angemessen , zudem klang auch
seine Stimme recht frisch und kam zur Genüge int Ensemble zur Geltung ,
ohne daß irgendwo das richtige Matz überschritten wurde . Dasselbe Lot ;
müssen wir seinem Spiel zollen , flott wie es war , entsprach es vollständig
der Aufgabe , ohne irgend welche Uebertreiöung , in welche oft DärfteW
des Jaquino zu verfallen pflegen , wodurch daun zu leicht die Partie eintti
lächerlichen Beigeschmack erhält . Den Florestan gab nicht , wie wir eigentliis
erwartet hatten , Herr Bernhardt , toeldjer seiner Zeit mit dieser Roll !
hier debütirt hatte , sondern wie früher schon Herr Heuckeshover
Derselbe zeigte sich in dieser schwierigen Rolle wieder als vielseitiger , it
Hinsicht auf Spiel und Gesang gleich schätzenswerther Künstler ; zudcß
war er brillant bei Stimme , die Arie „ Gott , weich ' Dunkel hier "

, welch
besonders in ihrem Allegro die schwierigsten Zumuthungen an den Süngei
stellt , gelang ihm ganz vorzüglich , ebenso anerkeuuenswerth war feine
Betheiligung an . dem darauf folgenden sogenannten Brodterzett . Di!
übrige Besetzung war dieselbe geblieben , die besten Kräfte unserer Opa
sind bekanntlich in Fidelio vertreten : Fräulein Baumgartner ( Leonores ,
Fräulein Pfeil (Marzelline ) und Herr Müller ( Don . Pizarro ) . Sei
ersten Staatsgefangenen sang zum ersten Male Herr Schmedes , ata
entschieden etwas übertrieben im Ausdruck . Im ersten Acte wurde vco
schiedentlich sehr geschleppt , auch machte sich das Orchester , wie leider (i
oft , zu wiederholten Maten sehr stark auf Kosten der Sänger bemerkbar
Allerdings trug das Nur halb besetzte Hans wesentlich zu der Schallkrasti
des Orchesters bei , diesem Umstande aber könnte doch sehr leicht RcchmniU
getragen werden .

halle , Coucert und Feuerwerk . Montag , den 7 . September , Bormittags6 Uhr : Weckruf und Bvllerschwßen . Vormittags 10 Uhr : Generalver -
tzui 'Am ' g un Hotel „Zur alten Post "

, während derselben musikalischer
Frühschoppen m der Festhalle . Nachmittags 2 Uhr : Festessen im Gast¬
haus „ Zur schonen Aussicht "

. Nachmittags 8 Uhr : Volksfest auf dein
Festplam , Abends 8 Uhr : Festbaü im Hotel „ Zur alten Post " . Dienstag ,den , 8 . September , Vormittags 8 Uhr : Mustemng der preiswerbenden
2 -hsere , gleichzeitig Preis - und Probepflügeu auf dem Festplatz , nachher
Volksbelustigung . Nachmittags : Preisvcrtheilung , Concert . — Der Herbst -
Saatmarkt beginnt am 7 . September , Nachmittags 3 Uhr , und endet am
8 - September , Nachmittags 5 Uhr . Derselbe findet im Rathhaussaal in
jfrtipCiiißtt frnti «

— Aus der Umgegend . Am 28 . August feierte Herr Gg . Holtz¬
mann auf Hofgut Leustadt bei Stockheim bei voller Gesundheit seinen
100 . Geburtstag . Derselbe ist 1791 in Petterweil geboren . In
seinem 26 . Jahre wurde er Bürgermeister dieser Gemeinde und verwaltete
dieses Amt 34 Jahre lang .

Von verschiedenen Seiten wird über das starke Auftreten von Mutter¬
korn Klage geführt . Drei Gründe sind es , die da zu größter Vorsicht
mahnen : 1 ) Die seit Jahrhunderten bekannte Thatsache , daß der Genuß
eines mutterkornhaltigen Brodes schwere Erkrankungen bei den Menschen
hervorzubringen vermag ; 2 ) Die Möglichkeit , daß auch unsere landwirth -
schaftlichen Nntzthiere nicht minder gefährliche » Zufällen durch seinen Genuß
-ausgesetzt sind , besonders wenn viel Trespe unter dem Roggen gewachsen
ist , die oftmals arg von diesem Pilze befallen wird , oder wenn „ Rogqen -
abgang "

, der Mutterkorn enthält , an die Thiere verfüttert wird ; 8 ) Die
Gefahr der Uebertragung der Mutterkorn -Wucherung von einem Jahr
ins andere .

Das Mutterkorn ist kein veruttstaltetes Roggenkorn , sondern ein Ge¬
bilde , das aus dem Gewebe des in einem oder mehreren Blüthenständen
der Aehre sich ansiedelnden Pilzes erwachsen ist und die Aufgabe hat , die
Uebertragung des Pilzes von , einem Jahre auf das andere zu besorgen .

, Gelangt das Mutterkorn in den Boden , oder steht ihm in seiner
"

je¬
weiligen Lage im Frühjahre eine mäßige Feuchtigkeit zu Gebote , so ent¬
wickeln sich aus ihm weitere Pilzkeime : aus einem Mutterkorn oft mehrere
Hunderttausends , ja bis zu 1 Million . Gelangen diese Keime in die
Blüthen geeigneter Gräser ^ uiiter , denen Raygras , Fuchsschwanz , Knaul¬
gras , Roggen , die erste Stelle eiiinehmen , so treiben sie in den Frucht¬
knoten weiter aus und entwickeln , bevor sie zum eigentlichen Mutterkorn
werden , eine Zwischenform , in der der Pilz , in reichlicher Menge eine süße ,
klebrige Flüssigkeit ausscheidet , die den Landwirthen unter dem Namen „ Honig -
thau " bekannt ist . Im Honigthau lagern aber ebenfalls wieder Keime
des Pilzes und ihre weitere Uebertragung von Aehre zu Aehre kann un -
nuttelbar erfolgen , zumal , wenn durch Regen der Schleim verdünnt und
unterhalb stehende Blüthen von höherstehenden benetzt werden , oder mittel¬
bar , indem die Keime von den Füßen und dem

'
Rüssel der dem süßen

Safte nachgehenden Insekten auf andere Blüthen verschleppt werden .
Aus jeder so angcstecktcn Blüthe ragt alsdann seiner Zeit das Mutterkorn
hervor .

Das Mutterkorn verursacht nicht nur einen directen Ausfall an
Früchten , cs sehr auch , diesen beigemengt , ihren Gebrauchswerth herab .
Man hat daher allen Grund , der Verbreitung des Pilzes entgegenzutteten ,
indem man den Ausgangspunkt der nächstjährigen Pilzenttmckelnng , d . i .
das vorhandene Mutterkorn , beseitigt . Dazu flieht es verschiedene Hand¬
haben .

Stark befallener Roggen muß zeitig und möglichst rasch geerntet wer¬
den , um das Ausfallen von . Mutterkörnern auf dein Felde zu verhindern .
In der ,

-scheuiie und auf dem Böden läßt sich dann mit guten Sieben »
letcht eme Sonderung bewirken ; nöthigenfalls kann man die Wirkung noch
durch Nachlesen mit der Hand verbessern . Diese Arbeit lohnt sich überdies
darum , weil bas Mutterkorn von den Droguisten sehr gesucht wird und
hoch rat Preise steht - 1 Kilo 3 Mk . 25 Pf . Das zur Saat bestimmte
Getreide muß selbstverständlich vollkommen frei von Mutterkorn sein . Das
ausgelesene Mutterkorn darf unter keinen Untständen verfüttert werden .
Man werft cs,in die Jauchegrube und läßt c§ dort verfaulen . Radikal
wtrd aber selbst das gewissenhafteste Auslesen nicht wirken , wenn es nicht
in Verbindung mit noch anderen Maßregeln geschieht . An Rainen ,
Grabcnrandcrn u . s. w . wildwachsende Gräser sind oft ebenso reichlich Mit
dengelben Mutterkorn besetzt , wie der Roggen . Da der Pilz von ihnen
ans den Roggen übergehen kann und umgekehrt wieder , so müssen sie ab -
gemaht werden und zwar vor der Blüthe oder wenigstens dann , wenn
sich dre , ersten Spuren des HonigthcmeS zeigen .

Dieser Gesichtspunkt kann auch maßgebend für die Behandlung der
Wteseu , bczw . dte Wahl be § Zeitpunktes für die Heuwerbung werden .
Herr Geh . Rath vr . Jul . Kühn hat schon 1875 auf die sehr beMerkenswerthc
Thatsache aufmerksam gemacht , daß , weil die Mutterkornbildung erst bald
nach der Dlnthe euttritt , besonders das Heu von eiufchütigen Wiesen , die
tu der Regel etwas später gemüht werden , verhältnißmäßig häufiger
Mutterkorn enthalt , als das rat Beginne der Blüthezeit gewonnene Heu
drei - oder tnerschurtger Wiesen . Indessen kann auch das Hen zweischüriger
Wiesüu dasselbe m beträchtlicher Menge bergen , wenn sehr frühe Graser ,
wie Wiesenfuchsschwanz und Knaulgras , mit den Hauptbestand derselben
bilden . Zur Vermeidung dieses Uebelstandes empfiehlt es sich , die sonst
Wohl mit Recht verpönte Frühjahrsbeweidung in Anwendung zu bringen .
Den Schafen kommen dabei die zeitig sich ansbildenden Gräser im jugend -
lichen , nährkräftigen Zustande zu (Sitte und ihre fernere Entwickelung hält
mit der der übrigen Gräser mehr gleichen Schritt . So genützt , besitzen sie
auch später im Heu eine vorzügliche Beschaffenheit und , was die tzaupt -
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scheu Opernstil zu pflegen bemüht war , seine Lehrer . Nur der Dttitl
Meyer scheint anfangs wenig damit einverstanden gewesen zu sein , bajl
sein reicher Neffe ein „ Musikant " würde ; aber dennoch setzte er ihn bri
seinem Tode zum Erben seines bedeutenden Vermögens ein , mit der Bd ;
dingung , daß er dem Vatersnamen : „ Beer " den des Testators : „ Meyn

'

hinzttfügte , und so entstand der Name „ Meyerbeer "
, dem der McM

Weltruf erringen sollte . Drei Jahre weilte der junge Beer bei Abt Vogl «
in Darmstadt und schrieb unter seiner Leitung die Oper „ Jephta

's
Tochter "

, welche er 1811 in München auf die Bühne brachte , aber oh«
den Erfolg , den er sehnlichst wünschte . Dagegen erregte er bereits all
Klavierspieler allgemeines Aufsehen . 1813 firtben wir ihn in Wien,F
seine komische Oper : „ Abimelek " oder „ Die beiden Kalifen " in Scene giG
gleichfalls ohne bemerkenswerthen Erfolg zu erzielen . Späterhin giM .ek
Nach Paris und dann nach Italien . Hier schrieb er eine ganze 9W
Opern in rein italienischem Stil : „Romilda e Constanze “ für Pa ^W,
„ Somirainide “ für Turin , „ Emma di Risburgö

“ für Venedig . Dies
letztere kam 1820 ciuch in Berlin zur Aufführung , doch ohne Erfolg . 31
Italien dagegen errang er auch mit den spater hier geschriebene «

„ Margaritha d ’
Anjou .“ Und „ L ’Esule di Granada “

, beide für Mailand ,
und „ Il Crooiato in Egitto

“ für Venedig ( 1824 ) geschrieben — bedentchst
den Erfolg ; die letzterwähnte errang dagegen in « Berlin , wo sie 1832 tu
Scene , ging , kaum einen Achtungserfolg . Im Jahre 1825 führte ihn bet
Tod seines Vaters wieder nach Berlin , aber da er hier weder die fünft ’ »

lerische Anregung , noch die Wirkungskreise fand , die er such« ,
ging er 1827 wieder nach Paris und hier endlich fand et

jenen eigenartigen Stil und schuf er jene Opern , mit beiten
er nicht nur die lang andanernde Herrschaft auf den Bühnt "
in Frankreich , Italien und Deutschland , sondern auch den Einfluß am
die gesammte Entwickelung der dramatischen Musik überhaupt gewann »

„ Robert der Teufel "
, die erste dieser Opern , zu welcher ihm Scribe un » ,

Detavigne das Textbuch gearbeitet hatten , errang bei ihrer ersten W «
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* Giacomo Mefferbeen wurde heute , am 5 . September , einen
100 Jahren dem reichen jüdischen Bankier Beer in Bersin als erftti f . ;. I
Sohn geboren . Seine reiche Begabung für Musik zeigte sich schon iii lebens
frühester Jugend , deshalb sorgten die Eltern früh dafür , daß er Musis
Unterricht erhielt . Der damals berühmteste Klavierlehrer Berlins Franz Lauch , _______
unterrichtete ihn im . Klavierspiel , und Jacob machte so bedeutende F -ort-ß bald ।
schritte , daß er bereits in seinem neunten Jahre in einem öffentlich !«I liche [
Coucert auftreten konnte und lebhaftesten Erfolg erntete . In der Coirn ! ment
Position wurden der damalige Direetor der Singakademie C . F . Zeltei

' *
und später » der Hof - Capellmeistex B . A . Weber , der » namentlich den Gluck - s Schlx-
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Donnerstag um 7 ' / - Uhr früh zum Empfange de « Kaiser - Wilhelm ui

Horn ein . Der Sonderzug Kaiser Wilhelm ? lief um 7 Uhl 47 Mu : , cuu
Der deutsche Kaiser erschien in der Parade - Uniform leine ? österreichisch ,

ungarischen Husaren - Regiment « . Er entstieg rasch dem Hof - Salonwagen ,
wahrend Kaiser Franz Joseph ihm entgegeneiltc . Die beiden Kaiser
drückten sich kräftig die Hände und kützten sich dreimal . Kaiser Franz
Joseph bot seinem Gaste herzlichste Willkommen -Wünsche und fügte hinzu ,
er freue sich, daß Kaiser Wilhelm so wohl aussehe und daß ihm der Vall -

bart so gut stehe . Kaiser Wilhelm bestieg dann mittelst einer kleinen
Stchtreppe seinen Schimmel , worauf beide Monarchen mit ihrem zahl¬
reichen Gefolge durch die Stadt nach dem Manöberfeld ritten , wohin sich
König Albert von Sachsen schon voraus begeben hatte .

Herrlichstes Spatsommerwetter begünstigt die in großartigem Maß¬
stabe angelegten Herbstübungen , die im Beisein Kaiser Franz Josephs und
seiner beiden hohen Gäste , Kaiser Wilhelm und König Albert , sowie vieler
berufener Heerführer in den Tagen vom 3 — 7 . September stattfinden
werden . Gegen 70,000 Mann werden unter Oberleitung des General -

Jnspectors der Armee , des greisen Erzherzogs Albrecht , in dem besonders
für große Truppenübungen geeigneten wellenförmigen , mit Waldparzellen
vielfach bedeckten und von Flublästfen und Bächen durchschnittenen Ge¬
lände zwischen Gmünd und Horn operiren . Neben der Erprobung der
seit Kurzem in der österreichisch - ungarischen Armee neu eingeführten '

Reglements , sowie des „Jufantericgewehrs M 88 " und seiner neuen
Munition , wird das Hauptcharakteristische der bevorstehenden Manöver in
dem Auftreten von Lflndwehrformatioucn in großen Verbänden und end¬
lich in der Änwcudllng von einer Anzahl Neuerungen auf dem
Gebiete der Bewaffnung der Cavalleria und Artillerie , sowie der Unter¬
bringung und Verpflegung der Truppen bestehen .

Schloß Schtvarzenau in Niederästerreich , welches Kaiser Wilhelm bei
den österreichischen Manövern beherbergt , ist eines der anmuthigsten Denk¬
mäler der Dönaugebiete aus der Zeit der Renaissance . Sein Bau fällt
ins Jahr 1590 , also in die Kunstepoche des älteren Theiles des Heidel¬
berger Schlosses ; es ist ein Denkmal der Macht und des großen Sinnes
des protestantischen österreichischen Adels , bevor der dreißigjährige Krieg
seine Blülbe zum Welken brachte . Als nach dein 30 -jahrigen Krieg und
nach den Türkenkriegcn die Kunst in den österreichischen Landen wieder
aufblühte , wurde Schwarzenau von seinen Besitzern mit allem Prunk des
Barockstils im Innern ausgeschmückt . Zwischen 1730 und 1760 , Zeit ,
da sich auch die großen österreichischen Klöster in neuem architektonischem
Glanz erhoben , verwendete der „ Meister von Zwetl "

, der dieses Stifts
Baumeister gewordm war , feine reiche Phantasie zur Schaffung der inneren
Prunkräume des Schlosses . Das . achteckige Thurmzimmer , das zum
Schlafgcmnch Kaiser Wilhelms bestimmt ist , ist ein Meisterwerk der

Msnarchenbegegnurrg im österreichische »

Maidviertei .

, Kaiser Wilhelm hat , wie gemeldet , Mittwoch Nachmittag Berlin vcr -
Lisku und die Reise nach Schwarzenau angetreten , um dort mit Kaiser
bwnz Joseph den österreichischen Manövern beizuwohncn . Reichskanzler. Caprivi begleitet den deutschen Kaiser und Graf Kalnokh weilt bereits
!" Schwarzenau . Die Monarchenbegegnung vollzieht sich also genau unter
Melden Verhältnissen wie im vorigen Jahr die Zusammenkunft in Rohn -
W anläßlich der Manöver in Schlesien . Die alljährliche Zusammenkunft"
Es befreundeten Herrscher der zwei eng verbündeten Reiche bildet sich fo -

allmählich zu einer festen Institution heraus , deren volitischer Werth
ff , w höher auzuschlagen ist , als gerade die Manöver die Gelegenheit zu"" selben geben .

Der Kaiser von Oesterreich , der König von Sachsen , Prinz Georg
«„. wachsen , die Erzherzöge Karl Ludwig . Franz Ferdinand Este , Gräf

mnory , der Kriegsminister und der Landesverlheidigungsminister trafen
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* Ein rnteussfinnteu Müttffund wurde im Moor bei Heruing in
Weswig ( jenseits der Grenze ) gemacht . Ein Landmann entdeckte beim
Pflügen in geringer Tiefe 300 Silbermünzen von bedeutendem Werth .
W wurden 84 verschiedene , vorwiegend deutsche Münzsorten aus dem 16 .
unb 17 . Jahrhundert gezählt . Eine große Anzahl stammt aus Sachsen ,
piese Münzen tragen das Bilduiß des Kurfürsten Johann Georg I . und
anberer sächsischen Fürsten und sind 1631 geprägt . Eine sächsische Münze
W merkwürdiger Weise das Bildnis ) dreier Kinder und die Jahreszahl
wgg. Außerdem enthält der Fund Silbermünzen aus Burgund , aus
Koh Oesterreich , Braunschweig und andern ehemaligen deutschen Staaten .
Ausweise zeigen die deutschen Münzen Bildnisse von Thüren , Thürmen ,
Essen , Schildern u . s. w . Die dänischen Münzen stammen durchweg aus
« .Regierungszeit Königs Christian IV . Der Fund ist dem königlichen
« uieum in Kopenhagen überwiesen worden .

Rococodecvrqtiou . Ans dem Kamin thront der blitzschleudernde Zeus und
in den Rippen der Decke ist in vielerlei Gestalten Amor abgebildet : als
Schütz , als Schmied , als Briefträger u . s, w . Aach mannigfachem Besitz -
Wechsel -gelangte das Schloß in unserer Zeit in das Eigenthum Älfrü »
Skenes , des großen mährischen Fabrikanten , der auch in den parlamen¬
tarischen Kämpfen Oesterreichs eine Rolle gespielt hat . Dessen Schwieger¬
sohn , Freiherr von Widmann , früherer Statthalter in Tirol , ist jetzt
Herr des Schlosses . Schwarzenau liegt im Mittelpunkte des Gebietes , ,m
welchem die Armcecorps gegen einander operiren und die Taktik des
rauchlosen Pulvers erproben sollen .

Deutsches Reich .
* und Neu ; önal - a -hrichtsn . Das Befinden des Groß -

herzöHs von Mecklenburg - Schwerin bessert sich langsam , die
Lähmung und die Gebrauchs - Unsicherheit der Hände und Füße sind un¬
verändert , Stimmung ist freier , ruhiger , die Nächte lassen zu wünschen
übrig . — Das Gerücht , die Königin - Regentin Emma von Holland
komme jetzt nach Deutschland , wird nunmehr dcmentirt .

* Zu den Achienenstem ^ rt - Fälschm - sen wird dem „B . T .
"

ge¬
schrieben : An demselben Tage , an welchem Herr Fusangel seine Gefängniß -
strafe in Duisburg anrritr , erscheint ( wie von uns schon kurz mitgetheilt .
D . R .) in einem ostfriesischen Blatt , der „ Ems - Zeitung " in Papenburg ,
ein sensationeller , die Aufmerksamkeit von Neuem auf die Baare '

sche An¬
gelegenheit lenkender Artikel , der folgende überraschende Enthüllungen zu
Tage fördert . Im Lause des Monats August liefen einige Waggons aus
Bochum bezogener Schienen in Ascheuoorf ein . Aus der Strecke von dort
nach Cluse sollten 1300 Meter Schiene » neu gelegt werden . Nach Aschen¬
dorf tarnen _ 300 Stück Schienen . Von diesen 300 Schienen erwiesen sich
bei der Prüfung , welche am 20 . August der Vorsteher der Emdener Bau -
Jnspcct . mi , Regierungs - Baumeister B . , vornahm , 72 , schreibe zweiund¬
siebzig Stück , also etwa der vierte Theil , als desect . Einige wiesen Rillen ,
andere Risse bis zu 35 (Zentimeter Länge auf . Die Nisse waren aus¬
gekittet und darauf die schadhaften Stellen mit einer der Naturfarbe der
Schienen ähnelnden Thecrmasse übcrstrichen . Sämmtliche Schienen , auch
die schadhaften , trugen an den beiden Kopfenden den Abnähmestcmpel
K . rrb . ( Köln rechtsrheinisch ) , sowie den Firmeustempel W . St . mit dem
Vermerk Bochum 1890 . 17 der am meisten schadhaften Schienen sind
neben der Strecke bei der Wärterbude No . 226 aufgestapelt . An eine
Verwendung der Schienen konnte natürlich nicht gedacht werden , und die
Umlegungsarbeiten wurden infolge dessen bis aus Weiteres eingestellt .

* Korialistisches . Als Beispiel für die Vortrefflichkeit des social¬
demokratischen Zukuilftsstaates weist der Berliner „ Vorwärts "

auf die - ■
Arbeitercolonteen für Arbeitslose am Wedding hin . Die Unterhaltungs¬
kosten des einzelnen Colonisten hätten in der Colonie auf dem Wedding
Pro -vag nur 55 Pf . betragen . Viele der Colonisten verdienten .3 — 5 Mk .
in der Woche mehr . Andere hätten es auch schon zu einem Ueberschuß -
Verdienst von 8 Mk . in der Woche gebracht . Wenn di : Herren Social -

iührung in Paris am 22 . November 1831 außerordentlichen Erfolg , und
dieser erscheint noch gesteigert bei der Aufführung der zweiten Oper des

neuen Stils : „Die Hugenotten "
, die am 21 . Februar 1836 erfolgte . 1842

tDitrbe Beer vom König Friedrich Wilhelm IV . zum General -Musikdirector
ernannt und als solcher schrieb er auf den besonderen Wunsch des kunst¬
liebenden Monarchen außer Fackeltänzen auch Psalmen und die Chöre zu
dm „Eumeniden " des Aeschylos — ferner die Musik zu dem Festspiel :
Das Hoffest von Ferrara " und zur Einweihung des neuerbauten Operu -

iiauses ( 7 . September 1844 ), „ Das Feldlager in Schlesien
"

, zu welchem ,
»ach den Intentionen des Königs , L . Rellstäb das Textbuch verfaßt hatte .
Die Musik zu der erwähnten Tragödie „ Struensee " seines Bruders Michael
hatte er bereits 1840 geschrieben , und sie gehört zu feinen werthvollsteil ,
genn auch nicht hervorragendsten Schöpfungen . Daneben war er auch
schon mit jener Oper beschäftigt , deren Jnscenirung er nicht mehr erleben
sollte: „ Die Afrikanerin " . Ungewöhnlichen Erfolg errang er auch mit der
Nper : „ Der Prophet "

, deren erste Aufführung am 16 . April 1849 in
Paris stattfand , weniger mit der komischen „ Dinorah "

, welche im April
1869 ebenfalls in Paris in Scene ging . Hier , mit den Vorbereitungen
ti Jnscenirung seiner Oper : „ Die Afrikanerin " beschäftigt , ereilte ihn der
xod am 2 . Mai 1864 . Schon während der Zeit seiner glänzendsten
Triumphe hatte der Meister viele und zum Theil ästhetisch begründete
Angriffe zu erdulden , die sich in jüngster Zeit selbst bis zur offenen , aber
durchaus unbegründeten Achterklärung steigerten .

* Kcharrspisl . Haus Neuert hat ein neues Stück unter dem
Titel : „

' s Liefer ! von Schliersee
" vollendet , welches nach einer Er¬

zählung des leider zu früh dahingegangenen Altmeisters baierischer Dorf¬
geschichten, Dr . Herman v . Schmid bearbeitet ist . Dasselbe soll brillante
Rollen für sämmtliche Darsteller enthalten und hauptsächlich reich an
humoristischen © eenen fein .

* Personalien , lieber den Unfall , der dem greifen Dichter
Ludwig Pfau zustieß , haben wir gestern schon berichtet . Ergänzend ist
noch mitzutbeilen : Ludwig Pfau war auf der Wohnungssuche begriffen ,
da seine -Schwester , die bisher in der Schweiz weilte , ihren dauernden
Aufenthalt bei dem Bruder zu nehmen beabsichtigt . In der Christoph -
stiaße in Stuttgart , wo er eine Wohnung besichtigen wollte , wurde Pfau
Don einem großen Hunde gepackt und derart in die rechte Wange gebissen ,
daß eine große klaffende Wunde entstand , die zugenäht werden mußte .
Das bösartige Thier , das natürlich ohne Maulkorb herumlief , ist einst¬
weilen der königl . Thierarzueischule zur Beobachtung übergeben worden .
Da die Wunde ausgezeichnet heilt , befindet sich Pfau verhältnißmäßig
wohl und hofft in den nächsten Tagen wicver ausgehen zu können . Gegen
den Besitzer des Hundes ist , wie verlautet , von Seiten der Polizei Straf -
autrag gestellt und dürfte Betreffenden die Sache theuer zu stehen kommen .

* Brrschirdene WMHMurrgrn . Die Gerichts - Expertise ergab ein
Gutachten dahin , daß Gottfried Keller bei Aussetzung seines

1

Testaments des Vernnttftsgebrduches -keineswegs beraubt war . — Die
General - Versammlung der deutschen Alterthums - Vereine beschloß ,
im nächsten Jahre in Görlitz , im übernächsten in Stuttgart zu tagen .

-! Bildende Kunst . Der Berliner Bildhauer H . Pohlmmm hat
einen Entwurf zn dem in Meppen zu errichtenden Windthorst - Denk -
mal beendet . Auf einem granitenen Sockel erhebt sich die etwa anderthalb
lebensgroß gedachte Figur der „Heinen Excellenz

" in sitzender Stellung .
Während die linke Hand eine Rolle — das Programm der Centrums¬
tartei — hält , ist die rechte wie zu belehrender und ermahnender Geste
bald ausgestreckt . Den Unterbau des Denkmals schmückt eine ernste weib¬
liche Figur , die Geschichte , welche den Namen „ Windthorst

"
auf das Posta¬

ment schreibt .
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bemohnten ivirklich in diesen Arbeitercolonieen den Beweis erbracht sehe » ,
wie außerordentlich lohnend eine „ Organisation der Arbeit " sei , so hindert
sie ja nichts , solche Arbeitercolonieen überall freiwillig im Interesse der
Arbeiter hcrzusteUen .

* Kretin , 4 . Sept , Das (Somite zur Vorbereitung des deutschen
Schriftstellertages in Berlin hat an den Oberbürgermeister bon
Forckenbcck ein Schreiben berichtet , worin es unter höflichem Danke bittet ,
bon der beabsichtigten festlichen Bewirthung des Congresses auf Kosten
der Stadt abzusehen , weil es bei der jetzigen Noch der Zeit weiten
Kreisen nicht angemessen erscheinen dürfte , aus öffentlichen Mitteln Feste
zu feiern . Das Comitö hat damit taktvoll der Stimmung und Auffassung
Ausdruck gegeben , die in Berliner Schriftsteller - und Journalistenkreisen
fast ausnahmslos vorherrscht . — Das „W . T . B ." meldet zu der Angelegen¬
heit : 3n der heutigen Stadtverordnetensitznng zeigte der Magistrat an ,
daß er die Vorlage wegen der Bewilligung bon 15,000 Mark für ein zu
Ehren des deutschen Likeraten - Congresses zu veranstaltendes städtisches Fest
zurückgezogen , nachdem das mit der Vorbereitung des Congresses betraute
Comits unter Hinweis auf die schwierigen wirthschastlichen Zustände der
gegenwärtigen Zeit um Zurückziehung dieser Vorlage gebeten . — Der
Cultusminister hat über denBeginn und den Schluß der Vorlesungen
an den Unibersität - n unter dem 8 . Juli folgende Verfügung erlassen :
Um den Klagen über den verspäteten Anfang und vorzeitigen Schluß der
Universitäts -Vorlesungen abzuhelfen , andererseits aber auch eine angemessene
Zeit für den Anfang und Schluß derselben freizulassen , bestimme

'
ich hier¬

durch , was folgt : § 1 . Die Vorlesungen sind in jedem Semester inner¬
halb der ersten sieben Tage zu beginnen und innerhalb der letzten sieben
Tage zu schließen . § 2 . Dieser Erlaß tritt mit dem Beginne des nächsten
Winter -Semesters in Kraft .

* Rundschau im Reiche . Die zwei seit längerer Zeit in Stutt¬
gart in Untersuchung wegen Verbreitung anarchistischer Schriften befindlich
gewesenen Anarchisten sind nach Berlin überführt worden , wo im Sep¬
tember gegen sie verhandelt werden soll . Angeklagt sind im Ganzen 2
resp . 3 bon Stuttgart , je 2 von Constanz und Frankfurt und 1 von
Berlin . — In Thann (Ober - Elsaß ) erhielten sechs Familienväter den
Befehls binnen sechs Wochen auszuwandern oder sich naturalisiren zu lassen .
— Seit Monaten treffen in Breslau jeden Montag Sonderzüge mit
jüdischen Auswanderern aus Rußland ein . Vor acht Tagen hatte
aber der „ Post "

zufolge der Sonderzug ausfallen müssen , weil unsere
Seehäfen sich zeitweilig außer Stande erklärt hatten , den Zufluß dieser
Auswanderer mit der erforderlichen Sicherheit und Schnelligkeit weiter zu
befördern . So lange die Möglichkeit einer derartigen Weiterbeförderung
fehlt , werden die jüdischen Auswanverer , wie die „ Schles . Ztg . " ans diesem
Falle schließt , nicht über die Grenze gelassen . — Im Königreich Sachsen
wird eine allgemeine Ermäßigung der Eisenbahnfahrpreise
bereits in nächster Zeit stattfinden

'
. Daß ein solches Vorhaben besteht , ist

unlängst , wie man der „ Voss . Ztg .
" schreibt , seitens der General - Direction

der Stäatsbahnen den Gewerbe -Vereinen mitgetheilt worden . — Von der
Ausstellung des heiligen Rocks in Trier erwähnt die „ N .-L . Corr .

" das
Vorkommniß , daß der Bischof Dr . Korum es für angemessen ' gehalten
hat , einePilger - Abordnung aus Metz öffentlich in französischer
Sprache zu begrüßen . „ Ein deutscher Bischof die Pilger einer deutschen
Stadt ! Ob dergleichen wohl auch in Frankreich möglich

' wäre ? " — Der
deutsche Kath olikentag nahm eine Resolution an , welche die Arbeiter¬
schutz - Gesetzgebung beifällig begrüßt , ferner Beschlüsse , betreffend eine streng
confcssionelle Gestaltung der Volksschule und Ertheiluug des Religions¬
unterrichts in der Muttersprache . Die Versammlung empfahl den Bau
guter Arbeiter -Wohnungeit , die Errichtung katholischer Meister - , Gefellen -
und Lehrlings -Vereine und die Bekämpfung der Sachsengängerei .

Ausl -md .
* Italien . Der Mechaniker - Aus st and in Mailand erstreckt

sich fast auf alle Anstalten . Die Buchdrucker - Innung Mailands bohrte
eine Unterstützung bon zweitausend Lire für die Ausständigen . Es findet
im Verwaltungsgebäude eine Berathung der Fabrikanten mit dem Ar¬
beiter -Ausschuß behufs Lösung der Frage statt . — Der „ Osserbatore
Romano "

bespricht in seiner letzten Nummer die Lage des Papst -
thums , welche immer unhaltbarer werde und schließt mit der auf¬
fallenden Bemerkung : es sei möglich , daß die Feinde des Papstes ihn
zwingen würden , Rom zu verlassen . — Der „ Moniteur de Rome "

, die
Beschlüsse der deutschen Katholiken - Verfammlung in Danzig besprechend ,
sagt rund heraus , so lange der Dreibund bestehe , könne man nicht die
Wiederherstellung der weltlichen Papstmacht erhoffen , ein entgegengesetzter
Glauben toste Selbsttäuschung .

* Großbritannien . Die „ St . James Gazette
"

empfiehlt in der
Dardanellen - Frage bei Verletzung des Berliner Vertrages seitens
Rußlands oder der Türkei die Annexion Egyptens .

* Rumänien . In Mailand sind über den Zustand der Königin
von Rumänien beunruhigende Nachrichten eingetroffen . König Karol
soll in den nächsten Lagen in Venedig ankommen . Fräulein Vacarescn
reiste nach Mailand . Die Königin ertrug den Abschied von ihrer Freundin
apathisch . Der „Agence Roumäine "

zufolge sind übrigens die Meldungen
der Wiener und Pester Blätter über den Gesundheitszustand der Königin ,
obwohl angeblich aus dem Hofe nahestehenden Kreisen entsprungen , voll¬
ständig erfunden . Auch Dr . Theodors ist nicht in Sinaia eingetroffen , um
dem Könige über die Krankheit der Königin zu berichten , sondern verblieb
in der Umgebung der Königin in Venedig .

* Türkei . Die „Agence de Constantiuople " meldet : Der Groß -
vezier Kiamil Pascha wurde seines Amtes enthoben . Es verlautet ,
Djevad Pascha , Gouverneur von Kreta , habe die meiste Aussicht , der Nach -
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folger Kiamil Paschas zu werden , indessen ist auch von dem Juitizministe ,
Riza Pascha als künftigem Großvezier die Rede . — Die erste Amtshand¬
lung des neuen türkischen Kriegsministers Osman Ghazi Paschas bestanl
m einem Armeebefehl , durch welchen die Functionäre des Kriegsministerium ;
darr » aufgefordert werden , sich zur vorschriftsmäßigen Stunde in ihren
Bureaus einzufinden . Außerdem soll darauf gesehen iocrden , daß die bett .Militär verabreichten Nahrungsmittel unverfälscht und in einem genieß¬
baren Zustande seien , und endlich sollen Kasernen und Hospitäler rein
gehalten werden . Die Ordre wurde sämmtlichen Corps - Commandanten
des Reiches telegraphisch übermittelt . Das sieht ja beinahe so aus , als
ob bisher die Beamten des Kriegsministeriums nachlässig , die Lebensmitte !
der Soldaten ungenießbar , die Kasernen und Spitäler schmutzig gewesen
wären . — Der „ Agence de Constant . "

zufolge ist zwischen der Pforte und
dem russischen Botschafter Nelidow eine Verständigung betreffs der Dar -
danellenfrage herbeigeführt worden , um die Mißverständnisse zu endigen
die sich ergaben , wenn Packetboote der russischen freiwilligen Flotte

'
des

Schwarzen Meeres , welche den regelmäßigen Dienst zwischen Odessa und
Wladiwostok versehen , die Meerenge passirren . Diese Mißverständnisse ent -
prangen dem Umstande , daß die Schiffe bisweilen von Soldaten begleitet

waren und Deportirte an Bord führten , auch Rekruten für die im äußersten
Osten belegenen russischen Besitzungen ; diese kehrten nach Ablauf ihrer
Dienstzeit auf demselben Wege zurück . Jetzt ist vereinbart worden , daß
jedesmal in solchem Falle die russische Botschaft der Pforte Mittheilnnz
mache , welch ' letztere dann ihre Genehmigung ertbeilt . Den Transport
der nach Rußland zurückkehrenden , natürlich unbewaffneten Soldaten wird
die Pforte auf die einfache Erklärung der Schiffscommandanten hin
gestatten . Hieraus ergiebt sich, daß eine Vertrags -Verletzung gar nicht
borgekommen ist , daß vielmehr die Vereinbarung nur gewisse Einzelheiten
einer Situation regelt , welche viele Jahre bestand . Unter der Handels¬
flagge gehende Schiffe der russischen Freiwilligenflotte gelten danach fortan
als Handelsschiffe .

Handel , Industrie , Erfindungen .
* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Mainz vom 4 . Sept

Am heutigen Markte war infolge der günstigen Witterung und starkem
Angebot die ' Tendenz für Brodfrüchte , ausgenommen Gerste , stau bei
niedrigeren Preisen . Zn notiren ist : 100 Kilo Pfälzer und
Nassauischer Weizen 24 Mk . 50 Pf . bis 25 Mk . 50 Pf ., ditto Korn 23 MH
— Pf . bis 23 Mk . 50 Pf ., ditto Gerste 17 Mk . 50 Pf . dis 18 M
— Pf ., Russischer Weizen 24 Mk . — Pf . bis 25 Mk . — Pf ., La Plate -
Weizen 25 Mk . — Pf . bis 25 Mk . 75 Pf ., Amerikanischer Winter -Weizen
25 Mk . - Pf . bis 25 Mk . 50 Pf .

* Nertsosunsrn . Stadt Lille 100 Fr . - Loose vom Jahr «
1860 . Ziehung am 1. September . Auszahlung am 1 . Octobcr 1891 .
Hauptpreise : No . 5264 25,000 K . No . 91774 10,000 Fr . No . 60413
62850 85508 93691 127929 145690 169879 a 1000 Fr . No . 22396 32372
50659 57748 67765 101434 150761 150901 157465 165711 a 500 Fr .
No . 10369 10737 30462 33037 34152 40145 62836 62360 85817 124057
131217 141884 166606 166692 172330 a 400 Fr . No . 953 1516 14045
14780 31294 31947 46859 58885 66359 83207 85801 115115 116614
116981 119431 119684 135027 141205 148283 149031 a 200 Fr . All -
übrigen gezogenen Nummern je 100 Fr . - Stadt Tournai 50 Fr -
Loose vom Jahre 1874 . Ziehung am 1 . September . Auszahlung
am 1 . October 1891 . Hauptpreise : No . 8605 4000 Fr . No . 47055 500 Fr .
No . 43787 250 Fr . No . 1632 2783 15580 18590 30458 31210 33620
34320 41790 45643 ä 100 Fr . Alle übrigen gezogenen Nunlmern j-
50 Fr .

Aus dem Gerichtssaat .

- o - Wiesbaden , 4 . Sept . ( Ferien - Strafkammer .) Ver¬
fitzender : Herr Landgerichts - Director Cappell , Vertreter der Köuigl .
Staatsanwaltschaft : Herr Staatsanwalt Harte . — Der Taglöhnü
Carl August S . von Eisighofen , wohnhaft hier , hat im März d . 3
aus einer von ihm gemietheten Wohnung nächtlicher Weile sei««
Mobilien fortgeschafft , obgleich er der Vermietherin , die noch Mieth
zu fordern hatte , an denselben schriftlich ein Pfandrecht zugesiäB
und ihm die Vermietherin gesagt hatte , er dürfte nichts fori1
bringen . Aus dieser Handlungsweise wird dem S . das Vergeh "
des strafbaren Eigennutzes zum Vorwurf gemacht . Ferner soll k
sich des Betrugs schuldig gemacht haben , indem er einem Gerichtsvollzieb «.

:

der bei ihm pfänden wollte , die falsche Thatsache borgespiegelt hätte , fei«1
Mobilien waren verkauft . Da der Gerichtsvollzieher diese Behaupte !
der Anklage nicht bestätigte , so wird S . von der Anklage des BetniS «

sreigejprochen , wegen strafbaren Eigennutzes aber , unter ZubilligMS
mildernder Umstünde , zu 10 Mk . Geldstrafe verurtheilt . — Zwischen d«>
Eheleuten PH . Hch . W . und Simon K . zu Nordenstadt besteht sch?"

seit mehreren Jahren eine erbitterte Feindschaft , die auch eine ganze Reü ?
von Privatklagen zur Folge hatte , welche dem W . zwei Geldstrafen , i>el
Eheleuten K . sogar nicht unerhebliche Gefängnißstrafen eingebracht habei«
Der neueste Ausfluß dieser Gehässigkeiten bildet nun eine Anzeige dll
Ehefrau K ., worin sie behauptete , W . Hütte sie nm 20 . April 1889 J

*1
einer Begegnung im Felde mit dem Verbrechen des Todtschlagens bedroht
Mit Rücksicht darauf , daß die Ehefrau K . wegen Verbreitung nicht ei’

weislich wahrer Thatsachcn , die für W . beleidigend waren , bestraft ward -"

ist , setzte das Schöffengericht Zweifel in die Glaubwürdigkeit der Zeugin u»°
erkannte deshalb auf Freisprechung . Gegen dieses Urtheil hat die Staat -'

anwaltschaft und der Vertheidiger des Angeklagten Berufung eingelegt , letztere «
weil das Schöffengericht es abgelehnt hat ,

'
die Kosten der

'
Veriheidigung
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Unfalls leicht verletzt .
Dorfe Aalten (Holland ) bIm

In Berlin wurden am Dienstag zwei Knaben von Bierwagen , an
welche sie sich gehängt hatten , überfahren und auf der Stelle getödtet .
Die Kutscher soll keine Schuld treffen .

Aus New - Uork wird gemeldet : In Pittsburg , Pennsylvanien , will
der Chemiker Thomas Harrington bei Versuchen mit Nickelstahl und
Manganbronce ein neues Metall entdeckt haben . Das neue
Element soll große Streckkraft besitzen und leistet den Säuren Widerstand ,
wahrend es sich ohne Schwierigkeiten schmieden läßt . Der Marineinspector
Lieutenant Cowlcs hat einen ausführlichen Bericht über die Entdeckung
nach Washington eingesandt .

auf die Staatskasse zu übernehmen . Nach nochmaliger Verhandlung und

Beweisaufnahme gab der Herr Staatsanwalt dem GenchEhofe die Be¬

stätigung des ersten Urtheils anheim . Die Berufung der Staalsanwalt -

ichaft wurde verworfen , auch dein Anträge des Angeklagten , die Konen

der Bertheidigung auf die Staatskasse zu übernehmen , stattgegeben . — Am

Abend des 29 . September v . I . ist auf dem K . schon Grundstuck m

Nie der ! ahn st ein ein kleiner Waschküchen - Anbau bis ant die

Umfassungsmauern nicdergebrannt . lieber die Entstehungsursa che

des Feuers konnte nur ermittelt werden , daß das Dienstmädchen

Wtharine M . von Holzfeld , jetzt in Coblenz wohnhaft ,
rii diesem kleinen Raum eine Lampe aufgestellt hatte , an welcher

sich Strohhalme oder Spinngewebe entzündet haben , und das Feuer die

niedere Decke ergriffen hat . Dem Dienstniädchen wird nun daraus , daß

es die Lampe einige Zeit , in welcher das Feuer ausbrach , unberücksichtigt

stehen ließ , der Vorwurf der fahrlässigen Brandstiftung gemacht . Der

Gerichtshof hat aber nicht annehmen können , daß sich die Angeklagte einer

Fahrlässigkeit schuldig gemacht hätte und erkannte deshalb auf Frei¬
sprechung . — Der Eisenbahn -Rangirer Fridolin Th . von Oberlahn¬

stein hat sich an der Mißhandlung eines anderen Bahnarbciiers be -

theiligt und ist deshalb mit 14 Tagen Gefängniß belegt worden . Auf

seine
'
Berufung wurde diese Freiheitsstrafe in eine Geldstrafe von 30 Mk .

umgewandelt . — Den 13 Jahre alten Schulknaben Friedrich H . von

Eltville führt schon ein schwerer Diebstahl auf die Anklagebank . In
der Kleinkinder - Bewahranstalt zu Eltville , wo er seiner Mutter beim

Reinigen der Stuben behilflich ist , hat er in einem verschlossenen
Tische Geld benierkt . Mittelst eines Besenstiels hob er die Tisch¬

platte in die Höhe , so daß er die Schublade aufziehen konnte ,
und entwendete von dem Gclde , welches den Leitern der Kinder¬

schule, katholischen Schwestern , gehörte , zu verschiedenen Malen Beträge
von 20 Pf . bis zu 5 Mk . Ein anderer Junge , der sich an diesen Dieb¬

stählen beteiligte , hat das strafmündige Alter noch nicht erreicht .

H. wird wegen diesen ersten , aber recht schweren Fehltritts mit 6 Wochen
Gefängniß bestraft .

Ju seiner Villa bei Huine - Saiu t - P ^ rrc wurde Per Gutsvenv "

Montier ermordet aufgefunden . Seine Frau 0t , oes Gatteumoede .

dringend verdächtig , verhaftet svorden . Sie hat allem Anschein nach ctnc .i

Mithelfer gehabt . Die kinderlosen Eheleute lebten schon seil einiger Zen

von einander getrennt . Die Fran wohnte bei einem anderen „Herrn , dessen

Haus jetzt gerichtlich durchsucht wurde . Trotz des eigeuthumlichen Ver¬

hältnisses verkehrte Frau Moutier täglich in der Villa ihres Mannes .

Man nimmt an , daß dem Morde ein Vergiftungsversiich voransgegangen ist .

Im Cirkus Rousseau in Weitmar stürzte , der „Hagener Zeitung

zufolge , während der jüngsten Vorstellung die kleine / - labrlge Kunst¬

reiterin , das Töchterchen des Directors , so nnalucklich vom Pferde ,

daß sie das Genick zerbrach und wenige Augenblicke daraus verschied .

Das Schöffengericht in Düsseldorf verurtheilte den Nacht¬

wächter des Bahnhofes Bilk , welcher des Kohlendiebstahls für

schuldig befunden wurde und geduldet hatte , daß andere Personen Kohlen

stahlen , zu 14 Tagen Gefängniß .
Gestohlen wurden in Karlsruhe ein goldenes Armbund nut einem

aroßen und etwa 30 kleinen Brillanten ( 5000 Mark Werth ) nnd eine

qoldene Broche , oval , besetzt mit etwa 20 Brillanten , welch - rosettenformig

einen großen Brillanten umgeben (2000 Mark Werth ) ™ . . .
Dem Professor Kaufmann an der Thierarzneychule von Mnisons -

Mfort bei Paris wurde von der französischen Academie der Medizin bei

Orfila -Preis für eine Abhandlung über das Sch lang en gilt zuerkannt .

Al « zuverlässiges Mittel gegen den Biß giftiger Schlangen erwähnt

Kaufmann in seiner Schrift die Chromsäure . Sie soll unmittelbar au ,

die Wunde angewandt werden , und zwar m einer Losung von 1 : 100

Nach den Versicherungen von Sachverständigen , welche die Chromsaure

gegen Schlangenbiß an Thiercn erprobten , soll d,e,elbe alle bisher be -

i kannten Mittel gegen die fragliche Vergiftung übertreffen .
Die Frau des Schreiners Görz in Augsburg kam mit Drillingen

nieder , nachdem ihr vor zwei Jahren Zwillinge descheert wurden . Die

Neugeborenen leben und sind gesund . .'
In Werne erschoß der Gensdarm Hoheisen einen von zwer Mannern

die ihn verschiedentlich belästigt und thätlich angegriffen hatten , der andere

wurde ebenfalls leicht verletzt . .
Im Dorfe Aalten (Holland ) brannten innerhalb 2 Stunden

sieben Häuser nieder . Svcck - Vorräthe gaben dem verheerenden
I Element reichliche Nahrung . .

Eine ebenso interessante wie eigeiithümliche Naturerscheinung
I wurde in der Gegend von Flensburg beobachtet . Nachts zwischen 3 und
I 4 Uhr zog eine schwere Gewitterwolke auf , plötzlich wurde , nach der „ ,tl .

N . Z .
"

, im Südoften ein Blitz in Gestalt eines rundlichen Feuerklnmpcns
I sichtbar , ohne daß er jedoch vermochte , den Himmel zu erhellen . Da umzog
I sich der ganze Hiniin - l plötzlich mit einem Rosaroth , welches etwa zwei
I Minuten

'
anhielt , fortwährend an Stärke zunehmend , bann aber cbcnfc

| schnell wieder verschwand . Darauf noch ein Blitz und ein Donner — und
I das ganze Phänomen war vorbei . Die Erscheinung wird als eine ganz
I eigenartig fesselnde geschildert .

Dr . med . Grechen in Luxemburg , dessen Verurteilung IN erster
I Instanz wegen Verletzung des Amtsgeheimnisses in puncto „ Geheime

Frauen -Krci
'
nkheiten " bereits früher gemeldet , hat soeben eine zweite Auf¬

lage seines vielbesprochenen Werkes „ Gynäkologische Studien und Erfah -
I rungen

" bei Louis Haeusser in Neuwied nnd Berlin .erscheinen lasten ;
diesmal hat er , durch den ersten Urtheilsspruch ernüchtert , den 60 in dem

Buche erwähnten notabelen Familien Luxemburgs ein Schnippchen zu
schlagen versucht , indem die in der ersten Auflage — welche mit allen zu
Gebote stehenden Mitteln vom Erdboden vertilgt wurde — enthaltenen

I wirklichen Initialen der Familien - und Ortsnamen durch andere fiktive

Vermischtes .
* Vom Tage . Wieder ein schweres Unglück durch einen Hund . I

Der Commandeur des Garde -Jäger - Bataillons in Berlin , Oberstlieutenant
Graf von der Goltz , ist im Manövergelände gefährlich gestürzt .
Als der Graf in der Nähe der Ortschaft Kaltenborn an der Spitze seines
Bataillons ritt , sprang plötzlich ein Hund an dem Pferde hoch . Hierdurch
scheu gemacht , sprang das Pferd zur Seite und schleuderte den völlig Über¬

raschten Reiter herab . Unglücklicher Weise schlug Graf Goltz mit _ dem

Kopf auf einen Stein und zog sich einen Schädelbruch zu . Es ist Hoffnung
auf Genesung vorhanden .

Aus St . Wendel , 1 . Sept ., wird gemeldet : Eine aufregende Scene

ereignete sich gestern in dem Abends nach Türkismühle fahrenden Zuge .
§ icr stieg in denselben ein Unteroffizier mit acht Soldaten ein , von denen

imterwegs plötzlich einer tobsüchtig wurde . Bei dem Versuche , den
Mann zu überwältigen , biß derselbe wüthend um sich, verletzte drei der
Soldaten erheblich und brachte auch sich selbst Bisse bei . Auf Station
Turkismuhle wurde er heraiisgeschafft . .

Am vorderen Steven unter der Bedielung der Schulde der Rhemfahre
in Zons hat ein Bachstelzenpaar trotz der häufigen Störungen und
Arbeiten sein trautes Heim gesucht . Nestbäu , Brutgeschäft lind Fütterung
fünf junger Stelzchcn gehen ungeftört weiter , nnd selbst dann noch , wenn
die Schulde nm jenseitigen Rheinnser angekettet liegt . Es ist höchst inter¬
essant , zu beobachten , wie die ganze Stelzenfamilie sich in alle Verhältnisse
hineinznfinden weiß nnd dabei thut , als sei sie die Besitzerin des schwim¬
menden Hanses . Sogar lassen die trauten Thierchen sich Futter reichen .

Die Nachrichten über die Wetterscheiden in Ober - Italien
zeigen ein grauenvolles Bild der Verwüstung . In den meisten Gegenden
ist die ganze Wein - Ernte vernichtet ; in der Gegend von Vimeronta , ist
stundenweit die Vegetation wie niedergemäht . Tausende von Vögeln sind
vom Hagel erschlagen . Bei Sarnico bat ein Erdstnrz das Haus des
Bürgermeisters mit sieben Personen verschüttet .

Eine aufregende Scene spielte sich ant Mittwoch bei der An¬
kunft des aus Valparaiso gekommenen Dampfers „ Aconcagua " der Pacific -
Äuie in Plymouth ab , als die Passagiere desselben die Nachricht von der
Niederlage Balmaceda ' s vernahmen . Viele derselben , welche die Reise nach
Europa

'
als Flüchtlinge unternommen hatten , trafen freudig erregt sofort

Anstalt zur Rückkehr in die Heimath .
Aus Chamounix wird gemeldet , daß Dr . JacoUet , von der Mission

Janssen , auf dem Montblanc in der Hütte des Bostons der Berg¬
krankheit erlegen ist .

Die Elektricität bringt sogar erobernd in Kleinasien vor . Die Pforte
hat den Vertrug genehmigt , demzufolge die Stadt Damaskus elek¬
trisch beleuchtet werden wird .

Zwei Knuden des Taglöhners Hubert Riehm in Schmitzingen bei
Waldshut ließen sich verlocken , Tollkirschen zu essen . Der eine der
Knaben starb anderen Tags an dem Genüsse , der zweite liegt schwer krank
darnieder .

Initialen ersetzt worden sind .
Helene von Dönniges traurigen Angedenkens hat am Gedenk¬

tage des Tode ? Lassalles wieder von sich reden gemacht . Auf dem
Grabe des Tobten in Breslau wurde neben vielen anderen auch ein Kranz
von der Dame niedergelegt , die , nachdem ihr . Geliebter im Duell gefallen
war , den Mann , der ihn getödtet hatte , heirathete .

Einen Selbstmord seltener Art beging der Arbeiter Belz in
Ravenbrück ( Mecklenburg ) . Er hieb sich selbst die linke Hand ab , legte
sich zu Bett und verblutete .

* Das Drama vor » Mrqrrliug . Der „ Eclair "
bringt an

2 . September einen Artikel mit der Ueberschrift : „ Die Wahrheit über
das Drama von Meycrlina .

" Es ist dies die Uebersetznng der Schrift ,
welche die Baronin Helene Vetsera wenige Monate nach dem trauervollen
Ereignisse in fünfzig Exemplaren drucken ließ und die in Wien mit Be¬

schlag belegt wurden . „Man dachte, " sagt der „ Eclair "
, „jede Spur wäre

zerstört , man vergaß aber die unvermeidliche Abschrift . Sie war gemacht
worden und erscheint heute gleichzeitig -in der Londoner „Times " und im
Pariser „ Eclair " . Daß die Uebersetznng nicht nach einer Abschrift , sondern
nach der Broschüre selbst erfolgte , geht ans der genauen Beschreibung
derselben hervor . Sie umfaßt 88 in englischen Lettern gedruckte Seiten
und hat einen biabgelben Umschlag . Auf der Rückseite liest man :

„ Herausgegeben von der Baronin Helene V . . . . " Sei
Anfang ist ziemlich verworren , phrasenhaft banal . Die Mutter
erzählt nach den Geständnissen eine Gesellschafterin und eines Kammer¬
mädchens , ferner gestützt auf die Briefe , welche ihre Tochter an eine be¬

sorgte Freundin feit dem Beginn ihrer Leidenschaft für den Kronprinz «: t.
gerichtet hatte , wie der Roman entstunden war . Durans geht deutlich
hervor , daß das blutjunge Mädchen , fast noch ein Kind , es war,

'
welches

die ersten Schritte that , um von dem Thronfolger bemerkt zu werden , und darin
von einer vornehmen Dame , Gräfin £ . . . . , unterstützt wurde , die sich nicht
scheute , sich dafür bezahlen zu lasten : Die Dame brauchte 25,000 Guide »
und veranlaßte ihre junge Freundin , die Summe von dem Kronprinzen zu
verlangen , welcher sie seiner Geliebten durch einen Diener schickte , worauf

1 Mary Vetsera sie der Gräfin L . durch ihr Kammermädchen einhänbigeii
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hnrch die fortwährende Betheiligung der Bevölkerung an den Iifeder -
landlsch - spamfchen Kriegen ein sehr militärischer Geist

"
geweckt worden .

Nach dem Muster dieses nassauischen Aufgebots wurden auch in anderen
Prorestantischen Rerchstheilen die Milizen geschult , so in der Pfalz .

? » Grad ' sus drur Mjrthstzaus IrornM ' ich heraus . " Das
Thiergartengram 10 in Berlin , nahe der Bendlerstratze , soll in

nächster Zeit einem Neubau weichen . Von dem Maler Körner , einen ,
D -ttglrede der Familie Hehl , in deren Besitz das Grundstück sich früher
befand wurde , dem „Börs .- Cour . "

zufolge , der jetzige Besitzer daraus
aufmerksam gemacht , daß in einem im Erdgeschoß gelegenen Hinterzimmer
des , Hauses , welches einst der Famllie v . Mühler gehörte , auf einem
Stein in der Wand eingekratzt der erste Entwurf des Gedichtes des
lugendlichen Heinrich v . Mühler , des nachmaligen Cultusministers , sich
bestude , welches eine so weittragende Berühmtheit gewonnen hat , des
Gedichtes : „ Grad ' aus dem Wirtbshaus komm ' ich heraus ." Da die
nähere Inaugenscheinnahme diese Mittheilung bestätigt hat , so wird der
fetzige Besitzer den Stein sorgfältig herausnehmen lassen , und es soll
derselbe m emem neu anzulegenden Kneipzimmer des neuen Hanfes seinen
Platz finden .

.
* Das Schloß der Kaiserin uon Gestern eich auf Korfu ,

sowie der anstoßende Park werden mit elektrischer Beleuchtung versehen ,deren Fertigstellung für die nächsten Tage zu gewärtigen ist . Der ir
^ .erraffen ansteigende Park wird Nachts

'
durch Bogenlampen erlenchtei

KW - A ? Agaven , Johannisbrod -, Oelbäume , Orangenbäume und Palmen
neblt blühendem Buschwerk und dunklen Nadelhölzern die Flora des
Parres ausmachen , wird das elektrische Licht in demselben feenhafte Effeete
hervorrnsen . Die Appartements der Kaiserin weisen altpompejanische , aus
getrieoeneui Silber bestehende Kandelaber auf , deren Enden die antiken

traBen - , 8n die Oeffnungen dieser Lämpchen tvurden die kleinen
Gluhlichter eingeschaltet .

Schäfeotauf . Zu Markgröningen in Württemberg wird noch heute
das alte Fest des Schäserlaufs begangen , zu dem Alt und Jung aus der
Umgegmo herbei,trömt . Hebet seinen Ursprung theilt Pfarrer Heyd in
der „ Geschichte der vormaligen Oberamtsstadt Markgröningen

"
folgende

sage mit : „Es war einmal ein Graf zu Gröningen , der hatte eindn
Schasknecht mit Namm Bartholomäus . Derselbe Knecht war berüchtigt
vor seinem Herrn , daß er Schafe aus der Heerde verkaufe und das Geld
für sich behalte . Dies verdroß den Grafen sehr , denn er hatte seine, :
Bärtle bisher immer treu erfunden und wollte nicht glauben , was man
von ihm sagte . Er schickte sich daher an , zu reisen über Land , kam aber
als Metzger verkleidet zurück und ging selbst hinaus auf das Feld zu dem
Knecht und wollte sehen , ob er von ihm Schafe bekäme . Er bat und
scynieichelte und reichte viel Geld und griff nach einem Stück der '

Heerde .
Da ergrimmte der Knecht und schlug den frechen Metzger ; aber der Graf
lovte ben treuen Diener , schenkte ihm einen Hammel und befahl , daß an
dem Lage Bartbolomäi , als an dem Namenstage des Knechts , die Schäfer
alle Jahre eilt Fest der Freude und des Andenkens an diese Thal feiern
fönten . ' Der Tag dieses Festes - ist von Alters her der Bartholomüustag
Der Verlauf der Feier aber war in diesem Jahr , wie ein Augenzeuge der
„ ytff ., Ztg ." berichtet , folgender : Zuerst fand ein Festgottesdienst statt ,dem dre Behörden , alle offiziellen Theilnehmer des Festes , die Schäfer und
Schäferinnen beiwohnten . Nach dessen Beendigung ging es im Festzuq
nut Musik hinaus auf den Festplatz . Ein etwa 200 — 250 Meter langer
Stoppelacker war als Rennbahn ausersehen ; am Zielpunkt befand sich eine
bedeckte , hübsch mit Grün geschmückte Tribüne , auf der die Stadtbehörden und
eine Anzahl der Gäste Platz genommen hatten . Es mochten im Ganzen gegen
3 — 4000 Menschen anwesend sein . Nachdem das Feld abgestsckt , begann
der Lauf der Schäferinnen . Die schmucken , kräftigen Mädchen waren
allerliebst gekleidet : Weißes Mieder , breiter , schwarzsammetener Gurt ,
rother oder blauer , mit goldener Borde besetzter , bis zum Stnic reichender
Rock . Alsbald entledigten sich die Wettläuferinnen der Schuhe und
Strümpfe , und auf ein gegebenes Zeichen kamen sie in tollen Sprüngen
über das Feld gerast , angefeuert vou den Znrufen der Umstehenden , bereit
jeher bald seine Favorit - Schäferin herausgefunben hatte . Die Siegerin ,eine bloube nrkräftige Erscheinung , wurde mit einer Messingkrone im Ge¬
wichte eines eisernen Kochtopfes gekrönt und erhielt einen Hammel ; die
übrigen Schäferinnen bekamen Kleidungsstücke als Preise . Den Mädchen
folgten die Burschen ; auch unter ihnen waren prächtige Gestalten . Nach¬
dem der siegende Schäfer gleichfalls seine Krone und feinen Hammel
empfangen hatte , folgte der Wettlanf einer Anzahl Mädchen ,

' die Wasser¬
kübel auf den Köpfen trugen , was ebenso viel Heiterkeit erregte , wie das
sich anschließende drollige Sackiausen der Knaben . Nachdem alle Tbeil -
nehmer der Wettspiele ihre Geschenke in Empfang genommen und

'
die

hübschen Schäferinnen coram pablieo ihre Toilette gemacht , d . h . ihre
Füße von den Anhängseln de ? durch Regen aufgeweichten Stoppelfeldes
gereinigt hatten , ging es wieder im Zuge unter Musik und fröhlichem
jauchzen nach Markgröningen zurück , wo sich alsbald ein buntes , lustiaes
Marktlreiben entwickelte .

.
* Singvögrtmördex . Zur Singvögelfrage wird der „ T . R .

"
ge¬

schrieben : In letzter Zeit Haven Sie dem Vernichtungskriege , der in
manchen Ländern , besonders in Italien , gegen die kleinen gefiederten
Sänger geführt wird , Ihre besondere Aufmerksamkeit geschenkt . Vielleicht
ist da Ihrem Leserkreise eine persönliche Erinnerung aus dem Anfänge
der fiebziger Jahre von Interesse . Sie betrifft nicht Italien , sondern
yramretdj . Als ich 1870 durch die ersten französischen Dörfer marschirte ,
freute id ) Mich , als Gutsbesitzerssohu , dessen Vater sich die Pflege der
Singvogel durch Anbringung von Brutkasten u . s. w . stets angelegen sein
ließ , nicht wenig , als ich an sehr vielen Häusern Nistvorrichtungeu , meist

W0 ln verschiedensten Großen , angebracht sah . Einmal nahm
ich Gelegenheit , meinen Quartierwirth un schönsten Französisch meine Ge -
iiugthuuug über solche Sorge für die Singvogel auszudrücken . Anfäng -

BteUeicht
‘hÄß ?? ,

Hrasm erscheint hier un häßlichsten Lichte ;
J “ “ ' ® W die Mutter sie noch saiwarzer anfgetragcn , als sie in Wahrheit

des eigenen Kindes zu entschuldigen , lieber den
Meherling , «nährt man im Grunde nichts

ßnd die Dinge so dargestellt , daß die Beschlagnahme der

CJ’ e ^ o? " dtheit erlangt , daß er seinen Milchgeschwistern ,
um das Doppelte übertreffenden Hunden , im

Nothfall Respeet einznfloßen vermag . Haben diese ihn zum Gaudium der
ZUIchaner an den Ohren und Beinen wie einen Schlitten durch den Käfig

? tn eWger scharfer Hieb des Leoparden , um feine
Angreifer m die Flucht zu icblagen . Besonders regsam wird er bei ein -
!Wet Dunkelheit . — Eine sonst bei Bären ungewohnte Höflichkeit zeigtder Kragenbär ^ Hat er eben einen Leckerbissen verschluckt , so richtet
C1 vei der Krgge ; „Wje hat 's geschmeckt ? " auf und reibt sich die
Sohlen der Vorderfüße vor der Magengegend . Dieser Artigkeit hat er°s,,ßn danken , daß er trotz der hohen Roggenpreise stets Brod in Fülle
erhalt . — An den Festtagen zur Erinnerung an den 700 - jährigen Bestand^ ^ dtadt Bern ( 16, - 18 . August ) ist auch den Bären , dem Wahr¬
zeichen Berns , ihr Dheil geworden . Ein guter Gedanke war es , ein halb¬
erwachsenes Bärenpaar im historischen Umzuge zu führen . Fürdie -vhiere wurde ein großer luftiger Käfig angesertist . Es

bi - Bären in die Falle zu locken . Mit viel
Umständlichkeit ließ man den Käfig in -- den Bärengraben hinab .
^ ,ie Ungen Thiers beguckten sich das seltsame eiserne Ding lange miß -
traillfch . Man lockte sie mit den süßesten Lieblingsspeisen . Endlich ging
emer hinein , der andere folgte . Ein fürchterliches Brummen hob an , als
bw guten -rMere merkten , daß sie sich hatten fangen lassen , ein
noch ärgerer Spektakel aber ging los , als der

'
Käfig mit den

xsnfafiemn _ tue Höhe gehoben wurde . Sobald sie indessen überzeugt
waren daß man ihnen nichts Leides ihat , sondern sie liebe -
voll behandelte , kehrte rasch die alte Lustigkeit wieder und sie trieben
es nn Käsig so toll , wie je im Graben . Beim Umzug wurden ihnen , gleich
lieben guten Kindern, , wieder viele Süßigkeiten zugesteckt . Als sie

"
nach

dem umzuge wieder in 's Elternhaus gebracht würden , machten sie aus
ihrer Freude kein Hehl . Sie sprangen ganz närrisch herum . Es war beim
Umzug sehr heiß und der Straßenstaub war in den Pelz gedrungen . In
den , Barengrnbcn zurückgekehrt , nahmen ne deshalb sofort ein frisches
Kad und dann legten sie sich faul und müde vom Feste auf die zottigen
Bauche hm .

* Gssrhichte den Manövsr . Die modernen Manöver , wie
sie augenblicklich bei allen Großmächten abgchalten werden , sind in ihrer
jetzigen Form noch nicht so alt . Aus kleinen Anfängen haben sie sich
inimer mehr entwickelt . Pariser Blätter erinnern jetzt an eine oroße
Truppenübung , die im Jahre 1698 in der Gegend von Compiegne abc -e-
halten wurde , wohl die erste in ihrer Art . Saint - Simon hat diesem
Feldlager eine eingehend « Beschreibung gewidmet , aus der zu ersehen ist ,
daß eine für damalige Verhältnisse ungeheure Armee von 60,000 Mann
unter Befehl des Marschalls Bonsfleurs zusammengezogen war , damit der
junge Herzog von Burgund aus ihren Bewegungen sind Uebnngen das
Kriegshandwerk lernen sollte , lieber die eigentlich militärischen Vor¬
nahmen erfährt man freilich recht wenig , dafür aber findet Saint - Simon
mcht Worte genug , um den beispiellosen Luxus zu schildern , der vom
Marschall Bonsfleurs und , seinen Offizieren entwickelt wurde . Der
Marschall „ setzte alle Welt in Erstaunen durch den vou ihuc entwickelten
Prunk nnd den ausgesuchten Geschmack seiner höfischen Feste " . Ueber -
troffen wurde er darin nur durch den Prinzen von Conds . Nie sah man
ein so prunkvolles , glänzendes , ja , man möchte fast sagen , erschreckendes
Schauspiel . Das Theuerste , was an Speisen und Getränken aufgetrieben
werden konnte , was in das Feldlager gebracht und alle Tage hielt der
Marschall Bouffleurs freie Tafel für Jedermann . Eine ganze Stadt war
erbaut worden , und zwar nicht etwa eine unserer bescheidenen und
uriprünglichen Barackenstädte , sondern lauter prächtige , mit dem
höchsten Luxus eingerichtete palastähnliche Häuser , in welchem ganz die¬
selben Annehmlichkeiten geboten wurden , tote in Paris . In Ermangelung
von damals noch unbekannten Militär - Wachses hatte man die
fremden Botschafter eingelabm , die ebenfalls prächtig untergebracht
waren , was sie aber nicht hinderte , einen großen Etikettenstreit zu cr -
h - d -n . An den Thüren der französischen Prinzen , der Cardinale und
ausländischen Fürstlichkeiten war nämlich angeschrieben : „ Für den und
den , während die Thüren aller anderen Sterblichen nur den einfachen
Namen unter , Weglassung des Wortes „ für "

trugen . Das wollten sich die
Botschafter nicht gefallen lassen und es wurden Ströme Tinte vergossen ,die aber zu gar nichts führten , da der König auf seinem Willen beharrte
und den Borschaftern das „für

"
nicht zuerkannte . Glücklicher Weise ent¬

stand daraus wenigstens kein wirklicher Krieg . Auch an Damen fehlte es
in diesem Feldlager nicht , nnd diese scheinen sogar die Hauptsache ge¬
wesen zu fein . Ihnen zu Ehren wurden große Scheingefechte veranstaltet .
Der Komg war mit Frau von Maintenon eingetroffen nnd vergnügte sich
ganz vortrefflich , namentlich über den Glanz , den seine Offiziere ent -
falteten . Marschall Boufleurs erhielt als Entschädigung 100,000 Livre ,
hoch fugtSamt - Snnon hinzu , daß das auch nicht annähernd ausgereicht
bade , «schon 100 Jahre vor diesem französischen Manöver wurden
übrigens , tote ine „Köln . Ztg .

" bemerkt , auch in Deutschland Truppen¬
übungen ähnlicher Art vorgenommen , wenngleich nicht in solchem Um -
fange . yn Raßan -Dillenburg mußte der von den streitbaren Oraniern
musterhaft gefchulte „Auszugs , das Landesaufgebot , nach noch erhaltenen
Dispositionen ein kriegsmäßiges Manöver aussühren . Allerdings war
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Zrarrltst -pter Gourse vom 4 . September .

lich verstand mich der alte , schlecht rasirte Franzose gar picht ; dann er¬

schien ein häßliches Lächeln auf . seinem Gesicht , und er meinte : „Sie irren

sich, mein Herr , wir ziehen die jungen Vögel nur für die Pfanne .
" — Er

holte einen scheinbar geschlossenen Nistkasten mit runden : Einflugloch von
der Wand und zeigte mir , daß die Hinterseite fehlte . Wenn die Jungen
beinahe flügge seien , würben sie von dort herausgenommen und gegessen .
I, , den folgenden Jahren — ich blieb bis August 1873 in Frankreich
— halte ich genugsam Gckgenheit , mich von der Richtigkeit dieser uner¬
warteten Aufklärung zu überzeugen . Wo es auch war , von Tours
bis zur deutsckM Grenze , wanderten die jungen Vögelchen , von der Meise
bis zum Staar , in den Magen der Menschen , sobald sie den ersten Flug
zu wagen drohten . Nicht minder wurde zu jeder Zeit in Wald und Feld
pen Singvögeln nachgeftellt , und wiederholt sind mir in den WirthS -
häusern selbst kleinerer Orte — freilich wohl aus benachbarten Städten
herangeholt — als glänzendstes Gericht des Mittagsmahles Petits
oiseaux vorgesetzt . Zum Leben waren sie nicht mehr zu erwecken : jo
habe ich nicht verschmäht , fie zu versuchen und muß gestehen , daß sie vor¬
trefflich mundeten . Je zarter die Thierchen , desto besser . Daher find die
Armen Meisen - und Finkenarten am gesuchtesten ; im Uebrigen werden die
Bögelchen bunt durcheinander verspeist . Die schlimmen Folgen solcher
Barbarei können natürlich nicht ausbleiben . Ich bitt Tag für Tag
stundenlang in den Wäldern von Ton ! und Nancy geritten , ohne einen
einzigen Vogel zu sehen oder auch nur sein Gezwitscher aus der Ferne zu
hören . Alles rodt und still . Gewiß mag man den Italienern ihre
Mordlust gegen die kleinen Thicre vorwerfen , aber bei ihrem Thun , ob
.fie sich nun der Falle oder der Schußwaffe bedienen , haben sie immer
noch eine gewisse in jedem Menschen steckende Jagdlust als Entschuldigung .
Anders der französische Bauer oder Dörfler , welcher der jungen Brut ein
Nest bereitet , um sie dann erbarmungslos aufzuessen !

* Woher die Heuschrecken kommen . Eine Eingabe des
Gouverneurs der chinesischen Provinz Honan besagt Folgendes . Nach
Meldung des Bezirks -Magistrats von Aeu - Chin -Hsien , in der Präsectur
Wei - Huei -Fu , sind dort viele niedrig gelegene Landstellen vorhanden , auf
welchem sich die Reste des Ueberschwemmungs - Wassers der Umgegend
sammckn und stehen bleiben . In diesem Wasser giebt es stets viele Fische
und Frösche . Im Herbst vorigen Jahres hatte das stehengebliebeue
Wasser eine besonders große Tiefe und Ausdehnung ; erst gegen Beginn
dieses Frühjahrs verschwand es allmählich . Infolge der zu Anfang des
Sommers herrschenden feuchten Hitze und dumpfigen Beschaffeuhett der
Atmosphäre hat sich nun der im Schlamm zurückgebliebene Fisch - und
Frosch -Laich in Heuschrecken verwandelt , die bereits begannen , sich aus -
zubreiten . 1 Nette Naturforscher , die Söhne des himmlischen Reiches . Den
Maßregeln des Bezirks - Magistrats ist es gelungen , durch Geldzahlungen
für abgelieserte Heuschrecken die Plage im Keime zu ersticken .

* Da » Mannlicher - Gewehr irr Chile . Vielfach giebt sich Er¬
staunen über die vorzügliche Bewaffnung der Insurgenten kund . Wie
jedoch eingeweihre Personen versichern , landete unlängst ein englisches Schiff
in Jquique , welches der Congreß -Partei 20,000 Mannlicher - Gewehre ,
mehrere Millionen Patronen mit rauchlosem Pulver und eine Anzahl
Feldgeschütze zuführte . Diese Waffenladnng kam von einem europäischen
Hafen , dessen Namen die Insurgenten wohlweislich verschiveigen . Das
Mannlicher -Gewehr ist zum ersten Male in Chile im Kriege gebraucht
worden . Die Aerzte der ausländischen Kriegsschiffe haben , wie man weiter
aus Valparaiso meldet , ihre Dienste für bi

'
e Verwundetenpflege angeboten .

Man erkennt leicht die Wunden ^ welche die Kugeln des Mannlicher -
Gewehres gemacht haben , au de Schärfe des Wundrandes ; auch sind die
Wunden sehr rein . Die Durchschlagskraft des Mannlicher - Gewehres ist
außerordentlich groß . Vielfach ist

'
es vorgekommen , daß eine Kugel

mehrere Soldaten gelobtet hat .
* Humoristisches . Amerikanisch . Die Taschen einer in Cali -

fornien an ' s Land gespülten Leiche enthielten 75 Dollar und einen
Revolver . Der Friedensrichter des Ortes verurtheilte den Tobten wegen
Waffentragens zu 50 Dollar Strafe und 25 Dollar Kosten , machte sich
sofort bezahlt und beschlagnahmte bie Waffe . — Abwarten . Richter :
„Angeklagter , ich mache Sie darauf aufmerksam , daß Sie bei einem Ge -
Wndnitz eine viel geringere Strafe treffen würde . Bekennen Sie sich also
schuldig ober nichts "

Angeklagter : „ Erlauben Se , ba muß ick boch erst
die Zeugen hören !" — Kindliche Vertheidigung . Vater : „ Ein
ungehorsamer Bengel ist der Willy , immer läuft er wieder durch den
größten Schmutz und die tiefsten Pfützen !" Klärchen : „ Ach , lieber Papa ,
das wird er wohl , als er noch ein ganz kleines Kind war , vom Storch
gelernt haben .

"

Nachtrag .

- o - Nersorrai - NKchrichtrn . Herr Caplan 0r . C . Bertram hier
ist zum Director der Knaben - Erziehungs - Anstalt in Montabaur

erwählt worden .
— Kurhaus . Heute findet Meherbeer - Abend der Kurcapelle

statt . Besonderes Eintrittsgeld wird nicht erhoben .
- 0 - Die Kallou - AitUahrt mit FaLschirM - Al ' Mr ? des Herrn

H . Lattem a un , welche die Kurdirection gelegentlich des gestrigen Garten¬

festes veranstaltet hatte , war Yorn Welter recht begünstigt und halte ein

zahlreiches Publikum im Kurgarten versammelt . Der Ballon stieg mit
dem Herrn Alfred Mapp es von hier als Führer , aber ohne

Passagiere , in der Gondel , gegen 5 ' / - Uhr fast kerzenKrade m die hohe ,
so daß Herr LatteMann vor den Augen der KurgarteNbesuchkt in einer

Höhe von circa 900 Meter abstürzte . Der Absturz über der Stadt war ,
zwar ein sehr großes Wagniß , nahm aber doch einen glücklichen
Verlauf . Der Schirm funclionirte gut und Herr Lattemann landete nach
wenigen Minuten unversehrt in dem Garten des Hauses des Herrn
Rentners Esch , Victoriastraße 3 , und traf schon 6ch« Uhr wieder im

Kurgarten ein . Es war dies der 55 . Absturz des Herrn Lattemann , dem
am nächsten Sonntag in München der 66 . folgen wird . Der Ballon
fchlug die Richtung nach Norden ein .

- o - Kesrtzurechsei . Herr Oberstlieutenant K . von Holbach und

Miteigenthümer haben 12 Ar 91,50 Quadratmeter Bauplatz an der
Göthestraße für 46,494 Mk . an Herrn Privatier Heinrich Altmann

hier verkauft .

- m - Goursbericht der Frankfurter Körst vom 4 . September ,
Nachmittags 3 Uhr . Credit -Actien 241V », Disconto - Coiumaudit -Antheile
173 ' / - , Staatsbalm - Actien 246h '», Galizier 178 , Lombarden 90 ’ /s , Egypter
96h 's Italiener 90 , Ungarn 89 ' /», Gotthardbahn - Actien ISO1/ «, Nordost
125 ' /- , Union 90V «, Dresdener Bank 134 ' /- , Laurahütte - Actien 109 ",

'«,
Gelsenkirchener Äergwerks -Actien 153 , Russische Noten 215 . — Die Börse
verkehrt auf Deckungen und Meinungskäus « in sehr fester Haltung .

Ketzte Drahtnachricht ^ .

( Nach Schluß der Nedaction eingegangen .)

Q KrroMbrrrg , 4 . Sept . ( Privat -Telegramm des „ Wiesbadener

Tagbl .
" ) Gestern

'
Abend erschoß sich m einem Garten des hiesigen

Bahnhofsgebäudes ein Deutscher , der sich seit etwa 8 Tagen hier auf¬
hielt . Der Selbstmörder benutzte eine im verschlossenen Garten Vorge¬
fundene Waffe , zum Scheibenschießen dienend . Nach den bisherigen Er¬
hebungen ist der Selbstmörder , den man anfänglich für den Spanbauer
Raubmörder Wetzel hielt , ein aus Metz entflohener Deserteur . Die Leiche
liegt in der hiesigen Morgue . Des Selbstmörders Hemd trägt die An¬
fangsbuchstaben H . 8 . 3 . Gelb besaß ber Unglückliche nicht .

* Maris , 4 . Sept . Der „ Temps
" schreibt : Deutsche und belgische

Zeitungen melden , daß in Paris sehr ernstlich von einer russischen Anleihe
unter Mitwirkung der ersten französischen Creditinstitute die Rede wäre .
Diese Meldung wird durch die interessirten Institute bcmentirt .

B . b . Rom , 4 . Sept . Der Papst litt , der „ Capitain Fracassa "
zufolge ,

vorgestern Abend an heftigen Schmerzen in den Eingeweiden . Die Aerzte
ordneten vollkommene Ruhe an . Die Audienzen sind seither suspendirt .

Gestern Abend war zwar der Zustand des Papstes nicht mehr so schwer

bedenklich , veranlaßt aber immerhin noch einige Besorgniß .
* Madrid , 4 . Sept . Bei Medina bei Campo stieß ein Expreß -

zug mit einem Güterzug zusammen .. Acht Wagen sind zertrümmert ,
48

'
Personen verwundet .

* New - UorK , 4 . Sept . Der „New -Dork Herald
" nieldet aus

Valparaiso vom 3 . b . M . : Da Junta Garantien bezüglich des

Prozesses gegen politische Flüchtlinge abgelehnt hat , werden die Flüchtlinge
sämmtlich auf Befehl der bett ' . Admiräle auf amerikanischen und deutschen
Schiffen nach Peru geschickt .

, 1173 .70 bz . G .
Frankfurter Bank -Disconto 4 % .

* Schiffs - Nachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg ." . ) Angekommen
in Suez „ D . „ Prins Hendrik

" der Nederland von Amsterdam ; in Aden
der P .- u . O .- D . „ Rohilla

" von London ; in Liverpool D . „ Teutonic "

von New - Dork ; in Colombo der P .- u . O .- D . ^Thames
" von London

und „Oceana " von Australien . Der Hamb . D . . Nvrmannia " von New -

Dork passirte Scilly und der Nordd . Lloyd -D . „ Fulda
" von New -

Dork passirte Lizard .

GeschLMche » .

M Seidenstoffe
direkt aus der Fabrik von von Elten & Keussen , Crefold ,

also aus erster Hand in jedem Maas zu beziehen .
Schwarze , farbige und weiße Seidenstoffe , Sammte und Plüsche jeder Art

Fabrikpreisen . Man verlange Muster mit Angabe des Giaeünschte » .

Brief . Geld . Wechsel . Ds . Kurze Sicht

:.
acto
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Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagbiatt "

Samstag , de « 5 . September 1891 .

Meteorologische Seobachtirngrn .

Termin

Königliche Schanspirl « .

isy * Die heutige Unmmer enthält 24 Seite « und eine Sonder - Seilage .

Geburts - Anzeigen
V erlobungs - Anzeigen
Heiraths - Anzeigen
Trauer - Anzeigen

Mittags 12 Uhe : Versteigerung timt Mobilien tat Hause Dotzheimer -
straße 11 . ( S . heut . Bl .)

Auswärtige Theater .
Samstag , 5 . Sevtcmbcr .

Lrankfnetrr Stadttheater : Opernhaus : Die Hugenotten .
spielhaus : Der letzte Brief .

Samstag , den 5 . September . 171 . Vorstellung .
Neu einstudirt :

Dmorah , oder : Die Wallfahrt nach Dloärmel
Nomantisch -komische Oper in 3 Akten . Musik von Meyerbeer .

Personen :

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L Schellenhero
’
sclie Hot- Buchdrockerel

Comptoir : Langgasse 27 , Erdgeschoss .

Herr Müller .
Herr Heuckcshoven .
Herr Ruffeni .
Herr Bernhardt . ,
?vrl . Schickhardt .
Frl . Pfeil .
iyri . Brodmann .-

Frau Arndt .
Frl . Buggert . .
Frau Stengel .

'

Hobl , ein Ziegenhirt
Corcntin , Sackpseifer .
Hin Jäger . . . .
Ein Mäher . . .
Din orah . . . .

Zweiter ) Hirtenknabe

Wonne , }
Margarid , : Hirtinnen
Annah , J

Kirchliche Auxeigen .
Grinngelifrhr Kirrste .

6 . Scptcniber . 15 . Somrtag nach Trinitatis .
Hanptkirche : Frühg . 8 ' /» Uhr : Pfr . Friedrich : Hptg . 10 Uhr : Pfr . Grein

( nach der Predigt Beichte u . hl . Abendmahl ) ; Nachm . 5 Uhr : Cand . Höfer .
Bergkirche : Hptg . 9 Uhr : Pfr . Bickel .
Amtswoche : 1 . Bezirk : Pfr . Friedrich : sämmtliche Amtshandlungen ;

2 . Bezirk : Pfr . Bickel : sämmtliche Amtshandlungen ; 3 . Bezirk : Pfr .
Grein : sämmtliche Amtshandlungen .

Evangel . Vereinshans , Platterstraße 2 : Abendandacht : Sonntag 8 ' /« Uhr ;
Gebetstunde : Montag , Vorm . 10 Uhr ; Bibclstunde : Freitag , Abends
8l/a Uhr . Mittwoch , Abends 8V2 Uhr : Biblische Besprechung mit
Männern und Jünglingen ; Samstag , Abends 9 — ^ lO Uhr : Gebets¬
vereinigung für Männer . Zutritt frei .

Marktstraße 13 : Versammlung : Sonntag , Abends 8 ' /- Uhr .
Christlicher Verein junger Männer zu Wiesbaden , Emserstratze 6 .

Sonntag , Nachm . 4 Uhr : Waldversammlung ; Biblische Besprechung :
Sonntag , Nachm . 6 Uhr (Jngcnd - Abthcilung ) und Dienstag , Abends
8V2 Uhr ( nur Herren ) ; Gebctsstunde : Samstag , Abends 8l/s Uhr .
( Für Herren Zutritt stets frei .)

Katholische Marrlrirrste .
16 . Sonntag nach Pfingsten . Fest der hl . Schutzengel . Erste hl . Messe

5 ‘/2 Uhr , zweite hl . Messe G1/» Uhr ; Militärg . 7 */2 Uhr ; Kinderg .
83/ » Uhr ; Hochamt mit Predigt 10 Uhr ; legte hl . Messe ll ‘ /s Uhr . In
der zweiten hl . Messe gehen die diesjährigen Erstcommunicanten gemein¬
schaftlich zur hl . Communion . Nachm . 2 Uhr Andacht mit Segen .
Wochentags hl . Messen um 6 und 9 Uhr in der Pfarrkirche , um 7 Uhr
in der Schwesternkapclle . Samstag von 4 bis 7 Uhr und nach 8 Uhr
Gelegenheit zur Beichte .

AltKatholischrr Gottesdienst . Kirche : Friedrichstraße 28 .
Sonntag , 6 . September , Vorm . 93/ « Uhr : Messe mit Gemeindegesang .

Lieder : No . 141 , 95 , 135 . W . Klimmet , Pfr ., Wörthstraße 19 .
Gottesdienst der Kischost . Mrthodistenlriechr , Dotzheimerstraße 6 .
Sonntag , 6 . September , Vm . 9l/z u . Abends 8 Uhr , Sonntaasschulc 11 Uhr .
Kaptistrn - G »mein de , Kirchgasse 32 ( Mauritiusvlatz ) , Hintcrh ., 1 St . h .
Sonntag , 6 . September , Vorm . 9 */2 Uhr : Predigt ; Nachm . 4 Uhr : Predigt ;

Vorm . 11 Uhr : Kindergottesdienst . Montag , Abends 8 */2 Uhr : Bibel¬
stunde . Mittwoch , Abends 8Vi Uhr : Gebetstunde . Prediger Millnrd .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 .
Samstag Abends 7 Uhr ( kl. Kapelle ) , Sonntag ( 11 . Sonntag nach Pfingsten )

Vorm . 11 Uhr hl . Messe ( gr . Kapelle ) , Donnerstag Vorm . 11 Uhr
hl . Messe (kl . Kapelle ) , Donnerstag Abends 7 Uhr (kl. Kapelle ) , Freitag
( Namenstag Sr . Majestät des Kaisers von Rußland ) Vorm . 11 Uhr
hl . Messe (gr . Kapelle ) .

Eng -lisli Cliurcli Services .
Sept . 6 . XV . Sunday after Trinity . 8 . 30 Litany . 11 Morning Brayer

and Holy Communion . 6 Evening Brayer . Sept . 9 .
"
Wednesday .

11 Morning Brayer and Litany . Sept . 11 . Friday . 5 Evening Brayer .
The Church Library is open after Service on Wednesday and Friday .

J . C . Hanbury , Chaplain .

Anfang 6l/a Uhr . Ende gegen O ‘/2 Uhr .

Sonntag , 6 . September :
Cavalleria rnsticana . Alessandro ZtradeUa .

RerchsyMerr - Theater , Stiftstratze 16 .
Täglich große Specialttäten - Vorstellungen . Anfang Abends 8 Uhr .

Tages - Ver « « stalt « « ge « .
ftSnkgkiche Schauspiekc . Abends 6V2 Uhr : Dinorah .
Kurhaus . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr : Concert .
KochKrirnneu . 7 Uhr : Morgenmusik .
Anlagen an der Wikhekmstraße . 7 */» Uhr : Morgenmusik .
Wetchshalken - ^ tzeater . Abends 8 Ubr : Vorstellung .
Grrcns Hscar Karre . Abends 7l/2 Uhr : Vorstelluiig .
ŝtartenöau -'Derein . Abends S ' h Uhr : Versammlung .

Kärtner - ^ erein Keder « . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .
Krieger - und Militär - Verein . Abends 9 Uhr : Generalversammlung .
Kcsellschaft vereinigter Wagenöauer . Abends 9 Uhr : Versammlung
Waler - und Lackirer -Veretn . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Gesellschaft Aidclio . Abends 9 Uhr : Mvnatsversammlung .
Gesellschaft Aidelitas . 9 Uhr : Vereins - Abend .
«Gesellschaft Akoria . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Gesellschaft Sa .rg .uia . Vereins - Abend .
Gesellschaft Victoria . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft .
tzicsellschaft Vhöni .r . Abends 9 Uhr : Versammlung .
ßv . Männer - u . Iünglings -Acrcin . 9 Uhr : Vereinsstunde ( Vorder .) .
Turu - Mereiu . Abends 9 Uhr : Bücher - Ausgabe und Zusammenkunft
Wänner - Hurnvcrcin . Abends : Bücher - Ausgabe und Zusammenkunft .
Turn - Kcsellschaft . Abends 8V2 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Wäuner - Kesangverein Alte Anion . Abends 9 Uhr : Probe .
Wänner - Kuartett Kilaria . Abends 9 Uhr : Probe .

ZLibkiothcli des Volksdildnugs - Vereins , Castellstraße 11 . Geöffnet
Samstags von 1— 3 Uhr und Sonntags von 10 — 1 Uhr . Unentgeltlich .

Rivliothek der israelitischen tzultusgcmeinde , Schulberg 1 . Geöffnet
Sonntag , Nachmittags von 5 — 6 Uhr . Unentgeltlich .

Nachts Thau , Abends Wetterleuchten am Ost - Himmel ,* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirr .

Metter - Sericht des „ Wiesbadener Tagblatt "
.

Miigctheilt auf Gruud der Berichte der deutschen Seewarte in Hamburg ,
(Nachdruck verboten .)

6 . September : warm , heiter , schwül , strichw . Gewitterregen , lebh . Wind .

Auszug a « s de « Wiesbadener Eiuilstandsregisteru
Geboren : 27 . Ang . : dem Kgl . Gerichts - Assessor Julius ® rimpt e. S ,

Walter Emll Carl Julius ; ein unehel . S ., Nicolaus . 29 . 2lug . : de«,
Rentner Christian Groß e. T ., Charlotte Wilhelmine . 2 . Sept . : bem
Kaufmann Eduard Hehmann e. T ., Margarethe Bertha .

Aufgeboten : Feldarbeiter Andreas Steinmacher und Gertrude Treber ,
Beide zu Kiedrich . Gärtner Carl Läufer zu Kiedrich und Barbar «
Schweb hier . Metzger Julius Plättern hier und Catharine Müller hier .
Küsergehülfe Heinrich Carl Christian Blum hier und Sophie Friederih
Henriette Hildner hier . Photograph Wilhelm . Albert Carl Heinrich
Schipper hier und Caroline Margarethe Catharine Pauline Sauerbon
hier . Herren - Schneidergehülfe Johann Keller hier u . Bertha Fnhr hier .

Verehelicht : Unterosficier Jacob Meher zu Coblenz und Philippim
Wolff hier .

Gestorben : 2 . Sept . : Kgl . Rittmeister a . D . Hermann Digeon vm
Monteton , 73 I . 4 M . 12 T . ; Luise , geb . Dresler , Wittwe des Rentners
Friedrich Becker , 78 I . 5 M . 15 T . ; Lambert Joseph , S . des Dachdeckei -
gehülfen Johann Hartmann , 6 I . 29 T . 3 . Sept . : Julius , S . bei
Gärtners Joseph August Rübenach , 10 M . 23 T .

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 7 — 11 Uhr Vor¬

mittags und von 4 — 6 Uhr Nachmittags .
Artist . Mal - Institut ( Flower - Painting ) . Verkaufsstelle : Neue Colonnade 26,
Ausstellung der Vietor ’schen Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet

Wiesbaden , 3 . September .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliches !

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) . 752,6 751,3 750,9 751,6
^

Thermometer ( Celsius ) . . 16,3 26,9 19,3 20,4
Dunstspannung ( Millimeter ) 12,8 15,6 13,6 14,0
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 93 60 82 78

Windrichtung u . Windstärke | S .W .
stille .

S .W .
s. schwach .

S .W .
stille .

—

Allgemeine Himmelsansicht . | bewölkt . völl .heiter . sehr heiter . —

Regenhöhe ( Millimeter ) . . — — — —
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